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"

Die DoUrszirhlung in Kaden i . Jahre 1916 .
^ Karlsruhe , 8. Okt. Am 1. Dezember 191« findet im Grotz-

herzogtum eine «rllgemeine Volkszählung statt . Mit der Volkszählung
soll die Feststellung der bewohnten und unbewohnten Wohngebäude
und der anderen zurzeit der Zählung bewohnten festen und beweglichen
Baulichkeiten (Hütten , Zelte , Wohnwagen , Schiffe ujw .) verbünde »
werden.

Die Zählung erfolgt gemeindeweise. Ihre unmittelbare Leitung
liegt den Gemeindebehörden (Stadt - und Gemeinderäten ) ob, welch»
für die Ausführung aus ihren Mitgliedern , nach Bedürfnis und Er¬
messen unter Zuzug von geeigneten weiteren Personen , eine besondere
Zählungskommission einsetzen können. Die Aufstellung dieser
Zählungskommisstonen hat spätesten» bis zum 10. November zu ge¬
schehen.

Die Erhebung ist nach örtlich abgegrenzten Bezirken (Zähl¬
bezirken) vorzunehmen. Jede politische Gemeinde bildet wenigstens
einen Zählbezirk . Die Größe der Zählbezirke ist so zu bemessen , dag
eine Person die Verteilung und Medereinsammlung der Haushal -
tungslisten innerhalb je eines halben Tages bewirken kann. Für
größere Anstalten (Kasernen , Heil -, Straf - usw . Anstalten ) sind be«
sondere Zählbezirke zu bilden .

Für jeden Zählbezirk ist ein Zähler zu bestellen, der die Zählungs¬
liften austeilt und einsammelt . Die Zähler müssen über ihre Ob
liegenheiten gut unterwiesen und auf deren gewissenhafte Wahr¬
nehmung durch den Bürgermeister beziehungsweise den Vorsitzendender Zählungskommission mittelst Handschlags verpflichtet werden.
Die Bildung der Zählbezirke und die Ernennung der erforderlichen
Anzahl von Zählern muß spätestens . bis zum 15. November voll¬
zogen sein .

Um die rechtzeitige Borvereitung der Zählung sicher zu stellen,
haben sämtliche Gemeindebehörden dem zuständigen großh. Bezirksamt
nachstehende Anzeigen zu erstatten : 1. Auf spätestens 10. November
d. I . darüber , ob eine Zählungskommission aufgestellt wurde — be¬
jahendenfalls unter Angabe der Mitglieder — oder ob die Aus¬
führung unmittelbar durch die Gemeindebehörde übernommen wird .
2. Auf spätestens 16. November d. I . über die erfolgte Bildung der
Zählbezirke und die Ernennung der erforderlichen Anzahl von
Zählern . 3. Alsbald nach Empfang und spätestens auf 16. November
über die feftens des Großh . Statistischen Landesamts erfolgte Zu¬
sendung der nötigen Zählpapiere .

. Die Volkszählung erfolgt durch namentliche Aufzeichnung der
in der Nacht vom 3«. November auf 1. Dezember innerhalb der Gren¬
zen des Erotzherzogtums ständig oder vorübergehend anwesenden Per¬
sonen in Haushaltungslisten , welche nach dem anliegenden Muster ein¬
gerichtet still».

Die Haashaltungsliften werden von Haus zu Haus und von
Haushaltung zu Haushaltung in der Zeit zwischen dem 27. und 29,
November ausgeteilt . Die Wiedereinsammlung der Haushaltungs -
listen durch die Zähler hat nach Mittag des 1 . Dezember zu beginnen
und ist, wenn möglich, innerhalb dieses Tages zu beendigen . Keines-
falls darf sie über den 3. Dezember hinaus ausgedehnt werden.

Die Stadt - und Eemeinderäte haben das Zählungsmaterial (die
Eemeindetabelle , die Kontrollisten und Haushaltungslisten ) sobald

Auf Schloß Mandier .
Abenteuer Joseph Rouletabilles .

Von Easton L e r o u x.
( 10 . Fortiepung . Nachdruck verboten

Nachdem er so gesprochen hatte , klopfte Herr Darzac an
die Tür des Pavillons . Es wurde geöffnet . Ein Mann ,in dem ich sofort Vater Jacques erkannte , stand auf der
Schwelle . Er mußte wohl seine gutgezählten Sechzig hinter
sich haben ; langer weißer Bart , weiße Haare , auf denen er
eine Baskenmütze trug , Holzschuhe; seine Miene war mür¬
risch, klärt sich indessen auf , sowie er Herrn Robert Darzacbemerkte,

„Freunde, " sagte unser Führer einfach . „Ist niemand
im Pavillon , Vater Jacques ?"

.Zch darf niemand eintreten lassen , Herr Robert ! Aber
natürlich gilt dieser Befehl nicht für Sie . Die Herren von der
Justiz haben alles gesehen , was zu sehen war . Sie haben
genug Zeichnungen und Protokolle gemacht."

„Eine Frage , Vater Jacques, " sagte Rouletabille .
„Fragen Sie , junger Herr , und wenn ich darauf ant¬

worten kann . . ."

„Trug Ihre Herrin an jenem Abend ihre Haare ge¬
scheitelt? Sie wissen doch : an beiden Seiten über die Stirn
fallend ?"

„Nein , junger Herr , meine Herrin trug ihr Haar nie
gescheitelt, wie Sie sagen , weder an jenem Abend noch sonst .
Sie trug , wie immer , die Haare hochgekämmt, so daß man
ihre schöne reine Stirn , so rein wie die eines neugeborenen
Kindes , sehen konnte . . . .

"
Rouletabille brummte etwas und fing an, die Tür in

Augenschein zu nehmen . Er überzeugte sich von ihrem auto¬
matischen Verschluß. Er stellte fest , daß diese Tür niemals
offen bleiben konnte , und daß ein Schlüssel nötig war , sie zu

als tunlich, und zwar Gemeinden mit weniger als 1000 Einwohner
spätestens bis zum 15. Dezember, die übrigen Gemeinden bis zum
Jahresschluß, dem großh. Statistischen Landesamt unmittelbar vorzu¬
legen.

Die großh. Bezirksämter haben darüber zu wachen, daß in de»
Gemeinden die Ausführung der Erhebung rechtzeitig vorbereitet wird
Bis längstens 23 . November ds. Js . haben sie dem großh . Statisti¬
schen Landesamt anzuzeigen, ob die nötigen Vorbereitungen in allen
Gemeinden ihres Bezirks getrosten wurden und ob sämtliche Ge¬
meinden in den Besitz der notwendigen Zählpapiere gelangt sind .

Die allgemeine Leitung der Zählung ist dem Statistischen Landes ,
amt übertragen , welches die Verteilung der Zählpapiere rechtzeitig
vornehmen wird . Die großh. Bezirksämter und die Gemeindebehörden
sind verflichtet, die auf die Zählung bezüglichen Aufträge und Ver¬
fügungen der genannten Behörde sorgfältig und mit möglichster Be¬
schleunigung zu erledigen. Insbesondere ist es Pflicht der Gemeinde¬
behörden, die bei der Bearbeitung des ZählungsMaterials durch das
großh. Statistische Landesamt erhobenen Beanstandungen , sowie etwa
nötige Nacherhebungen auf das sorgfältigste und ohne Aufschub zu er¬
ledigen.

In der «enen Republik .
— Lissabon, 7. Okt . Nachdem in der Stadt vollständige Ruhe ein¬

getreten ist, lassen sich die Ereignisse der letzten 60 Stunden genügendübersehen, um ein einigermaßen klares Urteil bilden zu können. Der
Berichterstatter der „Köln . Ztg .

" gibt , nachdem die Telegramm -Zensuraufgehoben, jetzt folgendes Bild vom ersten Tag der neuen Republik :
Nachdem gestern die Republik ausgerufen war , ging der größteTeil des Restes der königstreuen Truppen in das revolutionäre

Lager über . Am Nachmittag ergab sich die Besatzung des Palastes
Necesfidades , auf dem sofort die Fahne der Republik gehißt wurde .Die Polizei wurde bis auf weiteres vom Dienst entbunden . Der
Ordnungsdienst wird durch Doppelpatrouillen der Miliz , Marine unddes Heeres gut versehe »^ Die Stadt nahm das gewohnte Bild an ,da ein großer Teil der Geschäfte im Vertrauen auf die Disziplin der
republikanischen Kräfte die Türen öffnete. Gegen Mittag veröffent¬
lichte der neuernannte Kommandeur der 1 . Division eine Bekannt¬
machung, worin er die Lebensmittelverkäufer aufforderte , die Lädenbis 3 Uhr zu öffnen. Im Fall des Ungehorsams wurde zwangsweise
Oeffnung angedroht . Eine andere Bekanntmachung , die . an den
Straßenecken angeschlagen wurde, forderte die Bevölkerung im Namender vorläufigen Regierung auf, das Eigentum , die Person und die
Ucberzeugung der Bürger zu achten , was übrigens bis jetzt durchaus
geschehen ist. Die Proklamation über die Einsetzung der Republikwurde schon telegraphisch mitgeteilt

Ich traf soeben bei dem Minister des Auswärtigen den brasilischen
Präsidenten Marschall Hermes da Fonseca, der von Bord des KreuzersSao Paulo den Aufstand mitangesehen hat . Sein Besuch hatte den
Zweck, die Glückwünsche der brasilischen Republik darzubringen . lieberdie Haltung Deutschlands ist hier zur Stunde noch nichts bekannt .Die Regierung hofft zuversichtlich auf Anerkennung und Fortbestehender freundschaftlichen Beziehungen beider Länder .

Die erste Arbeit der Regierung ist die Herstellung allgemeinerOrdnung , alsdann erfolgen die Kammerwahlen zur Genehmigung derneuen Verfassung und die Präsidentenwahl . Als definitiven Prä¬sidenten glaube ich den Führer der Altrepublikanischen Partei ,jetzigen Minister des Auswärtigen Dr . Bernardino Machadobezeichnen zu können .
Porto und sämtliche Provrnzstädte , soweit bis jetzt Nachrichtenvon ihnen einirafen , sollen jubelnd die Verkündigung der Republik

öffnen . Dann traten wir in den Hausflur , einen kleinen ,ziemlich hellen Raum , dessen Fußboden mit roten Fliesengepflastert war :
„Ach .

" rief Rouletabille , „da ist das Fenster , durch das
sich der Mörder aus dem Staube gemacht hat !"

-„So sagen Sie , mein Herr, so sagen Sie ! . . . Aber wäreer da hinaus entsprungen , so hätten wir es wohl gesehen ,das ist sicher ! Sind wir blind ? Weder Herr Stangersonnoch ich, noch die Concierges , die man eingesteckt hat ! Warum
steckt man mich nicht auch ein ? — wegen des Revolvers !"

Rouletabille hatte schon di? Fenster geöffnet und unter¬
suchte die Laden.

„Die waren zu der Stunde des Berbrechens geschlossen? "
„Mit dem eisernen Riegel von innen, " sagte Vater

Jacques , „ . . . ich aber bin ganz sicher, daß der Mörder hin¬
durchgeschlüpft ist . . , "

„Sind Blutflecke vorhanWi ? "
. . .

„Ja , halt , da , auf dem Stein draußen . . . Aber woherdas Blut ?"
. . .

„Ach !" rief Rouletabille , „man steht die Tritte . . . da,auf dem Weg . . . der Boden ist sehr aufgeweicht, . , wir
werden das gleich untersuchen! ,, . . .

"
„Unsinn, " unterbrach ihn Vater Jacques , „ . . . der

Mörder ist nicht da gegangen !" , . ,
.„Nun , wo denn ? . . .
„Wie soll ich das wissen !"

Rouletabille sah alles , spürte alles . Er kniete nieder
und musterte rasch die Fliesen des Vorplatzes . Vater Jacques
fuhr fort :

„Ach, Sie werden nichts finden , mein junges Herrchen ;
„Die " haben auch nichts gefunden . . . Jetzt ist es auch schon
zu schmutzig hier . . . Es sind zu viel Leute hersingekommen . . .und sie wollen nicht , daß ich den Flur scheuere . . . aber am
Tage des Verbrechens hatte ich hier alles mit Wasser Lber-

begrüßt haben . Die hiesige deutsche Kolonie ist glücklicherweise un»
versehrt.

Die Landoerbindung ist nach allen Seiten unterbrochen , das
Kabel wurde soeben freigegeben. Wie ich höre, wurden die diploma¬
tischen Vertretungen Portugals im Ausland mit Ausnahme der Ge¬
sandtschaft am Vatikan bestätigt.

Der Führer der aufständischen Truppe « und repu¬
blikanische Abgeordnete Landido dos Reis verübte Selbstmord ,als er im kritischen Moment an dem Gelingen der Revolution zwei¬
felte . Mit ihm verlor die Republik den fähigsten Marineoffizier .

Der -Ausbruch der Revolution war ursprünglich auf 2«. November
festgesetzt, durch die Ermordung Bombardas sowie den Marschbefehl
für den Kreuzer „Dom Carlos " und „Adamastor" wurde er dann be¬
schleunigt, da der König in den Sommerpalast von Cascaes gehenwollte und die Kriegsschiffe , deren Hilfe unentbehrlich war » dorthinbeordert wurden.

So stellte das Komitee den voraussichtlichen Kommandeur der
Revolutionsarmee , Dos Reis , vor die Alternative , das Signal zum
allgemeine« Aufstand zu geben oder Gefahr zu laufen , die Empörung
gegen seinen Willen ausbrechen zu sehen. Reis willigte ein . Die
erste Bewegung ging dann vom 16. Infanterieregiment aus ; un¬
mittelbar daran schloß sich das 1. Artillerieregiment , smvie die
Marine , soweit sie sich in der Kaserne befand. Die Kreuzer „Ada-
mastor" und „San Rafael " wurden von aufständischen Matrosen , Ar¬
tilleristen und bewaffnetem Volk besetzt, doch hißten sie erst am
Dienstag vormittag die republikanische Flagge . Der Köuigspalaftwurde von der Munizipalgarde , vom 2. Kavallerie - und vom 1. In¬
fanterieregiment verteidigt . Auf dem Hauptplatz Rocio nahm das
königstrcue S . Jägerbataillou Aufstellung und besetzte mit Maschinen¬
gewehren die Straßenmündungen . Von Queluz rückte Feldartilleri «
an, um die aufständische Attillerie zur Ergebung zu zwingen , sie
wurde aber mit schweren Verlusten zurückgeschlagen , da die Revolu¬
tions -Artillerie das hochgelegene Ende der Avenida da Liberdade , die
sogenannte Rotunda besetzt und prachtvolle Verschanzungen angelegt
hatte . Im Laufe des Dienstags spielten jjjdj furchtbare Kämpfe des
1. Infanterie -Regiments gegen die Marine -Kaserne ab ; sämtliche
Angriffe wurden zurückgeschlagen.

Nachdem die Kriegsschiffe aktiv in den Kampf eingegriffen hatten ,war das Schicksal der Monarchie entschieden . Die monarchische Re¬
gierung wollte augenscheinlich nicht siegen, sonst hätte sie von Caxiasaus die ausständischen Schiffe in Grund und Boden schießen können,
namentlich da die Forts auf der Landseite erst am MUtwoch nachmit¬
tag die republikanische Fahne aufzogen . Dom Manuel wurde von
seinen Ministern in schändlicher Weise verraten . Auf beiden Setten
wurde heldenmütig gefachten , doch fehlte bei den Königstruppen der
Eitthusiasmus . Bei den Revolutionären kam das Gefühl hinzu / im
Falle des Schetterns der Bewegung verloren zu fein, da nicht zu er¬
warten war , daß die siegreiche Monarchie Gnade walten ließe .

Die Nacht vom Montag auf Dienstag , den ganzen Dienstag »nd
die Nacht vom Dienstag auf Mittwoch dauerte der Straßenkantpf ;
er endete erst , als die Miliztruppe , von einem Zögling der Militär -
fchule geführt , mit Löwenmut Rocio stürmte und die Maschinen¬
gewehr-Batterie der Jäger eroberte. Am Mittwoch nachmittag traf
auf Seira Mon Santo das 3. Artillerie -Regiment von Santarem
ein , das sofort in das revolutionäre Lager überging , als es von der
Proklamation der Republik hörte. Der Palast Necesfidades ergab sich
dann gestern nachmittag, nachdem die besetzende Munizipalgarde die
Massen zerbrochen hatte .

Nach weiteren Meldungen verließ der König den Palast um
1 Uhr 10 Minuten nachmittags. Die Republik wurde um 5 Uhr
l « Minuten morgens vom Rathause proklamiert . Die provisorische

schwemmt, ich, der Vater Jacques . . . und wenn der Mörder
mit seinen Schmierpfoten da durchgegangen ist, wäre ^ s schon
zu sehen ; er hat genug Spuren von seinen alten Stieseln in
Fräuleins Zimmer gelckssen?"

„Wann haben Sie diese Steinfliesen zuletzt gewaschen ? "
Er fixierte dabei Vater Jacques scharf.
„Aber am Tage des Verbrechens, sage ich Ihnen ! gegen

halb sechs . . . während Fräulein und ihr Vater einen kleinen
Spaziergang machten, ehe sie hier dinieren wollten ; .denn sie
haben im Laboratorium diniert . Den nächsten Tag , als der
Richter kam , konnte er alle Fußspuren auf dem Boden sehen ,
man möchte sagen, wie Tinte auf weißem Papier . . . . Na
also , weder im Laboratorium noch im Hausflur , die sauber
waren , wie ein neuer Sou , haben sich die Fußspuren von
dem Menschen gezeigt ! Da sie sich aber bei dem Fenster
draußen gezeigt haben, so müßte er schon die Decke des
Gelben Zimmers durchbohrt haben und auf dem Boden
herausgekommen sein, hier wieder eine Oeffnung nach ' dem
Dach durchbrochen und sich dann vom Dach zum Flurfenster
heruntergelassen haben . . . Ja . aber es ist weder ein Loch in
der Decke des Gelben Zimmers noch in meiner Bodenkammer ,
ganz gewiß nicht. Also , wie Cie sehen, man weiß gar
nichts . . . und , so wahr ich lebe, man wird auch nie etwas
wissen ! Es ist ein Geheimnis , hinter dem der Teufel steckt ! "

Rouletabille kniete plötzlich noch einmal nieder , und
zwar gegenüber der Tür eines kleinen Wafchraums , der
hinten im Flur lag . In dieser Stellung blieb er mindestens
eine Minute .

„Nun ?" ftagte ich ihn , als er sich wieder erhob .
„Oh ! nichts von großer Wichtigkeit ; ein Tropfen Blut ."
Der junge Mann wandte sich nach Vater Jacques um.
„War das Fenster offen, als Sie dabei waren , da»

Laboratorium und den Hausflur ' zu scheuern ?"
„Ich hatte es eben aufgemacht , weil ich im Ofen des La¬

boratoriums ein Holzkvhlenfeuer angezündet batte , und ds
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Regierung gab die Absicht kund , den König , gegen den keinerlei Feind -
ieligkeit zu Tage trat , mit jeder Rücksicht zu behandeln . . _Es mutz überhaupt anerkannt werden , datz sämtliche revolutionäre
.Kräfte» einerlei ob Volk, Marine oder Heer, eine mustergültige
Ordnung und Disziplin bewahren .

Allgemeinen Abscheu erregt die Haltung eines grotzen Teils der
bisherigen Stützen der Monarchie . Sofort bei der Proklamation der
Republik stellten sich pflichtvergessene Vertrauensmänner der Krone
skrupellos der republikanischen Regierung zur Verfügung . Besondere
Verachtung findet die Haltung des Exminijters des Auswärtigen
Azevedo Castello Branco . dessen Zeitung „Jmparcial " am Montag
noch von der energischen Unterdrückung aller revolutionären Gerüchte
sprach und heute mit Pauken und Trompeten zu den Republikanern
überlüuft . Die Verluste sind auf beiden Seiten schwer ; besonders zu
bedauern ist der Tod Landido Dos Reis ', der sich, wie schon erwähnt ,
in dem kritischen Moment entleibte , als die Bewegung zu scheitern
drohte.

* * *

Pariser kaufmännische Kreise haben aus Oporto und Coimbra
Nachrichten erhalten , die besagen, datz die Republik in diesen Städten
in völliger Ordnung und Ruhe verkündet worden sei. Infolgedessen
hofft man , datz der Revolution nicht der Bürgerkrieg folgen werde.
Der in Paris weilende portugiesische Republikaner Lima, der sich nun
als Pariser Vertreter der portugiesischen provisorischen Regierung
ausgibt , hat heute an seinem Hotel die grün -rote republikanische
Fahne von Portugal hissen lassen.

_

Der letzte König von Portugal.
6 . London, 7. Okt . Der Schleier des Geheimnisses, der zwei Tag«

lang über dem Schicksal Doni Manuels , Portugals letzten Königs , lag ,
äst endlich gelüftet . Seine Anwesenheit im englischen Gibraltar ist'
jetzt völlig sicher.

Aus Lissabon wird gemeldet, datz die provisorische Regierung
rechtzeitig von allen Einzelheiten der Flucht des Königs Manuel und
seiner Familie unterrichtet war und selbst Vorsorge traf , daß nicht
etwa durch den Uebereifer von Soldaten der Fluchtplan vereitelt
werde. In den Fluchtplan war auch der englische Gesandte und ein
anderes Mitglied des diplomatischen Korps eingeweiht . Der Aufent¬
halt der königlichen Familie im Kloster Mafra dauerte nur wenige
Stunden .

' Dann erhielten der König und die Königin Amelie durch
einen Vertrauten die Zusicherung der Regierung , datz sie alle Anstalten
getroffen habe, damit die Jacht , welche die Familie nach Gibraltar
bringen sollte, unangefochten die portugiesischen Gewässer verlassen
könne . „Einer eingetroffenen amtlichen Meldung zufolge rst an Bord der
Jacht „Amelia "

, die die portugiesische Nationalflagge führte , die
'gesamte königliche Familie , also der König , die Königin¬
mutter Amelia , die Königinwitwe Maria Pia und der Herzog von
Oporto in Gibraltar eing-troffen . Die Fürstlichkeiten gingen hier an
Land , ivo ihnen die Bevölkerung einen jympatischen Empfang
bereitete .

Eine Depesche o# s englischer Quelle weist zu melden, datz der
Gouverneur von Gibraltar der königlichen Jacht einen Besuch abge¬
stattet habe, und datz das Schiff Gibraltar morgen wieder verlassen

' wolle. Was inzwischen Herr Donohoe, der Berichterstatter des Daily
Ehronicle , der einzige während der Kämpfe am Dienstag und Mitt¬
woch in Lissabon weilende englische Zeitungsmann , über König
Manuel meldet , macht einen durchaus sympathischen Eindruck.

Der König — schreibt dieser Beobachter — war im Palaste von
zahlreichen unentschlossenen Ratgebern umringt , deren Gemütszustand
zum Teil an Panik grenzte. Dann , als das Bombardement begann,
flohen die meisten seiner feigen Umgebung ; nur wenige treue und ent¬
schlossene Männer blieben an seiner Seite . Während der ganzen
Krisis hielt sich der König übrigens sehr wacker und zeigte sich durch¬
aus furchtlos. Er wollte Um jeden Preis in dem beschossene« Palast «
bleibe« und weigerte sich entschieden , vom Platze zu weichen, als die

'
Granaten bereits den Turm einschlugen, indem er einwandte , seiner
Flucht werde die denkbar ungünstigste Deutung beigelegt werden.

.Schlietzlich gab er dann doch dem gebieterischen Zureden und dringen¬
den Rate seiner Freunde nach und verliest den Palast im Automobil .
Er lächelte heiter und rauchte eine Zigarette , als er den Wagen
bestieg.

Die Sicherheit des jungen Königs war die Hauptsorge seiner
wenigen treuen Anhänger in dieser dunklen Stunde . „Ich will gehen,
wohin Sie wollen," erklärte Dom Manuel , „auch in das dickste Kampf¬
getümmel , möchte aber am liebsten Lissabon nicht verlassen.

" Es blieb
aber schließlich nichts anderes übrig . König Manuel ist trotz seiner
Jugend der mutigste Mann in Portugal ; er lehnte sich bitter gegen'die Notwendigkeit einer Flucht auf , die nichts Heldenmütiges hatte .
Was die Lage für ihn noch demütigender machte, war , die Tatsache,
daß die Republikaner ihm am Dienstag früh ein bombastisches Ulti¬
matum gestellt hatten mit der Forderung , vor vier Uhr abzudanken.

Man hat dem Könige nicht selten Schwäche und Unentschlossenheit
vorgeworfen, doch nie seit dem Anfang seiner stürmischen zweijährigen
Regierung hat er sich in günstigerem Lichte gezeigt und mehr getan,die Hoffnung seiner Freunde zu rechtfertigen , als in den düsteren
Stunden , die am Dienstag dem Sturze seiner Dynastte vorhergingen .
Als er den Palast verließ , fand er gastliche Zuflucht an einem nicht
weit entfernten Orte , den ich am liebsten nicht näher bezeichne . Später
verließ er Lissabon und wandte sich nach einem anderen Asyl. Das

ich es mit Zeitungen angemacht hatte , war Rauch entstan¬
den ; ich habe die Fenster im Laboratorium und das Flur¬
fenster geöffnet , um Zuglust zu macken ; danach habe ich die
Fenster im Laboratorium wieder zugemacht und das Flur¬
fenster offen gelassen , und dann bin ich einen Augenblick
fortgegangen , um einen Scheuerlappen aus dem Schlosse her¬
beizuholen , und als ich zurück war , so gegen halb sechs , wie
ich Ihnen schon sagte , fing ich an . die Steinfliesen zu
waschen ; nachher bin ich wieder fortgegangen , und ließ das
Flurfenster immer noch offen . Schließlich als ich zum letzten Mal
nach dem Pavillon zurückkam. war das Fenster geschlossen , und
der Herr und das Fräulein arbeiteten schon im Laboratorium ."

„Herr und Fräulein Stangerson hatten ohne Zweifel das
Fenster zugemacht als ste nach Hause gekommen waren ?"

„Ohne Zweifel !"

„Sie haben sie nicht gestagt ? "

„Nein .
"

Nach einer eingehenden Betrachtung des Waschraums und
der Bodentreppe , trat Rouletabille , für den wir nicht mehr zu
existieren schienen, in das Laboratorium . Ich folgte ihm , ich
muß es gestehen, in einer heftigen Erregung . Herrn Robert
Darzac entging nicht eine Bewegung meines Freundes . . . Was
mich betrifft , so richteten sich meine Augen sogleich auf die Tür
des gelben Zimmers . Sie war wieder geschlossen oder vielmehr
an das Laboratorium gelehnt ; denn ich konstatierte sogleich, daß
sie zur Hälfte eingeschlagen und unbrauchbar war . . . .

Mein junger Freund , der feine Arbeit methodisch betrieb ,
betrachtete stillschweigend den Raum , in dem wir uns befanden .
Er war geräumig und hell . Zwei große Fenster , schon mehr
Maueröffnungen , die mit Etttern versehen waren , hatten die
Aussicht auf die unermeßlich weite Landschaft ; eine Lichtung des
Waldes , ein wunderbarer Blick auf das ganze Tal , auf die Ebene ,bis zu der grotzen Stadt , die wohl an heiteren Tagen dort unten
in weiter Ferne auftauchte .

Mlkkagblatt. Samsrag den 8. Oktober 1SK. '$tt . <JÖ0
Gerücht verbreitete sich, er habe auf dem brasilianischen Schiffe Schutz
gesucht. Die Republikaner suchten ihn , doch der Kommandant wei-
gerte sich, sie an Bord kommen zu lassen. Der erwählte Präsident von
Brasilien sowie der Kapitän des Schisses betrachteten sich als Gäste
des KoniM und des portugiesischen Volkes und lehnten es ab. sich
tätig oder leitend der örtlichen republikanischen Bewegung anzu¬
schließen . Die Republikaner forderten den Kapitän auf , Marinesol -
daten zu landen , um bei der Aufrechterhaltung der Ordnung zu
helfen, doch gingen die Brasilier nicht in die Falle . Affonso Eofta,der auf der Suche nach dem König war und das Ultimatum Lberbracht
hatte , fuhr ein zweitesmal zum Palast , doch stürzte« die Pferde seines
Wagens unter Kugeln , und er selbst war zeitweilig der Gefangene
königstreuer Soldaten .

Die Freundin König Manuels , die Pariser Schauspielerin Gaby
Drsly , ist übrigens von dem Hamburger Theaterdirektor Brndiner zueinem dreimonatlichen Gastspiel mit einer Eesamtgag « von 93 000 Mt .
engagiert worden, doch wird versichert, daß das Engagement schon vor
5 Wochen abgeschlossen wurde , also keine besondere Sensation bezweckte.
Direktor Vendiner beabsichtigt, mit der Desly und ihrer Truppe eine
Tournee durch Deutschland zu machen . Die Truppe bringt die
Operette : „Susannes Launen " zur Aufführung . Das Gastspiel be¬
ginnt spätestens im März 1911 in Hamburg .

(Telegramme . )
— Madrid , 8. Okt . Ministerpräsident Canalejas äußerte gestern

in einer Unterredung : Nach Mitteilungen an die spanische Regierung
seien König Manuel und die Königin -Mutter zurzeit des Ausbruches
der Revolution nicht in Lissabon gewesen , sie seien aber vom Führer
der republikanischen Bewegung ausgesucht worden , der ihnen Schutz
ihrer Persönlichkeit zusicherte und im Namen der republikanischen Re¬
gierung empfahl , sich auf die bei der Küste bei Ericeira liegende
königl. Jacht zu begeben. Die gleiche Mitteilung hätten die Revolu¬
tionäre dem Herzog von Oporto gemacht. Es fei nicht richtig, daß
das königl. Schloß vollständig zerstört sei. Die Jesuiten hätten in
ihrem Gebäude erbitterten Widerstand geleistet. Die meisten Offizier«
seien Anhänger der Republik , die anderen hätten die Waffen nieder-
gelegt und sich zurückgezogen .

— Lissabon, 8. Okt . Entgegen gwissen Gerüchten erklärt der
provisorische Präsident Theophile Braga , die Abreise des Königs und
der königl. Familie habe sich in Ruhe und ohne jeden Zwischenfall
vollzogen. Der Kriegs - und Marineminister befinden sich in »ollster
Uebereinstimmung mit allen militärischen Streitträsten . Die Zahl
der Anhänger der Republik nimmt ständig zu . Als der Herzog von
Oporto an Bord ging sagte er : „Ich bin Portugiese und hoffe in
Portugal zu sterben!" Die Königin Amelia sagte zu einer Dame :
„Auf Wiedersehn !"

hd London , 8. Okt . Aus Gibraltar wird telegraphiert :
Ileber die Abfichte« der königlichen Familie herrscht volles
Stillschweigen, doch verlautet, daß die Yacht „Amelie" nach
Marseille abgehen wird. Die englischen Kreuzer „New
Castle " und „Minerva " gingen nach Oporto . Die britische
Regierung wurde vom Gouverneur von Gibraltar offiziell
benachrichtigt, daß König Manuel und die königliche Familie
dort eintrafen . — „Central News " meldet , das Eigentum
der Königsfamilie solle respektiert werden , die Mitglieder
sollen aber verbannt sein . Sie werden wahrscheinlich in
England Wohnung nehmen .

= London , 8. Okt. Wie die Blätter melden , werden Vor¬
bereitungengetroffen , um das Schloß Woodnorton in der Graf¬
schaft Worcester , die Residenz des Herzogs von Orleans , für den
Aufenthalt des Königs Manuel und der Königin -Mutter Ame¬
lia herzurichten. . . w,, . .

Wegen der Plötzlichkeit der Flucht hatte das Gefolge nichts
mitgenommen und mußte sich in Gibraltar erst Kleide» kaufen.

Tages-Kurrdschau .
Deutsches Reich .

— Berlin ; 7. Okt. Der Magistrat beschloß , vorbehaltlich der Zu¬
stimmung der Stadtverordnetenversammlung , - dem Platz am Opern¬
hause den Namen Kaiser Franz Josef -Platz zu geben.

& Berlin , 8 Okt. Eine im amtlichen Kolonial -Blatt veröffent¬
lichte Verordnung des Reichskanzlers über die strafrechtlichen und
Disziplinar -Berhältnisse der farbigen Angehörigen der Schutztruppe
in Deutsch-Ostafrika besagt, daß gegen Gemeine und Unteroffiziere
der angeworbenen Askaris ev . 25—SV Hiebe als Strafmittel in An¬
wendung kommen . Es heißt dann weiter : Die Vollstreckung der
Prügelstrafe erfolgt gemäß der Verfügung des Reichskanzlers vom
82 . April 1896 unter Ausschluß der Oeffentlichteit , möglichst an einem
den Blicken Unbefugter entzogenen Orte vor der Truppe in Gegen¬wart des Compagnie - oder Abteilungsführers .

y , Stuttgart , 8. Okt. Das Ministerium des Kirchen- und Schul¬
wesens hat nach dem „Staatsanzeiger " angeordnet , daß vom Frühjahr
1911 an die sechsjährige Ausbildungszeit für die Lehrer der Volks¬
schule eingeführt wird . Die Neuordnung soll in der Weise ins Leben
treten , daß die Zöglinge , die 1911 oder später in die Lehrerbildungs¬
anstalt ausgenommen werden, sechs Jahre diesen Anstalten zu ver¬
bleiben haben, während früher aufgenommene Zöglinge wie bisher
nach fünfjähriger Ausbildung in den Schuldienst eintreten . Vorbe¬

halten bleibt , die 1911 aufgenommencn Zöglings statt im Frühjahr
1917 schon im Herbst 1916 aus dem Seminar zu entlassen, wenn
Lehrermangel dies nötig machen sollte.

— Straßburg , 8. Ott . Der päpstliche Protonotar und Ehrrn -
generalvikar Prälat Keller ist , wie der „Elsässer" mitteilt , am
Donnerstag im 72. Lebensjahre im Kloster Allerheiligen nach einem
längeren Leiden gestorben. Prälat Keller war in Sttaßburg geborenund hat die letzten Jahrzehnte seines Lebens als Münsterpfarrer ,Domherr , Regens des Priesterfeminars eine segensreiche Wirksamkett
entfallet . Die Ernennung zum päpstlichen Protonotar uno zum
Ehrengeneralvikar des Bistums gaben der Anerkennung der kirch¬
lichen Obern für fein Wirken beredten Ausdruck. Auch auf dem Ge¬
biete der Kunst genoß Prälat Keller einen geschätzten Ruf ; die Ge¬
sellschaft zur Erhaltung geschichtlicher Denkmäler wählte ihn zu ihrem
Präsidenten .

Oestcrreich -Untltnm.
— Prag , 8. Okt. Im Ausschuß der nationalen Ausgleichs¬

kommission erklärte der Statthalter Graf Coudenhov « gegenüber
einem entsprechenden Anträge , daß die Regierung unter keinen
Umständen der Einführung des allgemeinen gleichen Wahlrechts
für den Landtag zustimmen könne. Dagegen könne man bei
Auftechterhaltung des Kuriensystems über die Einführung des
Proportionalwahlrechts sprechen .

>— Pest. 8 . Okt. In vielen Gemeinden Ober -Ungarns
ist unter der Bevölkerung eine Bewegung im Gange, vom
katholischen zum protestantischen Glauben Lberzutreten . Diese
Bewegung hat ihren Ursprung in dem Borgehen des Bischofs
Parvy gegen die zwei Pfarrer im «ngarischen Parlament ,die er ihrer geistlichen Stellungen enthob , weil sie ihr Ab-
göordnetenmandat nicht niederlegen wollten.

Belgien .
DieSozialistengegendenKaiser .

= Brüssel , 7. Okt. Der sozialistischen Partei ist der bevor¬
stehende Besuch des deutschen Kaisers offenbar ein Dorn im
Auge . In einer gestern abend abgehaltenen Bersammlung hat
sich der Ausschuß der Brüsseler Partei mit der Haltung , die ste
bei diesem Ereignis einnehmen soll, beschäftigt . Man hat zwarkeinen Beschluß gefaßt und es ausdrücklich avgelehnt , eine Ver -
antwortnng für die etwaige Tat eines Verrückten zu überneh¬
men , aber anderseits will man in Massenversammlungen Kund¬
gebungen gegen den monarchischen Gedanken veranstalten und
Flugschriften verteilen , in denen gewisse Aeutzerungen WilhelmsII . über den sozialistischen Gedanken unterstrichen werden . Inder bürgerlichen Presse und im ganzen Lande wird diese Hal¬
tung der Sozialisten , die offenbar darauf ausgehen , den Besuch
Kaiser Wilhelms im letzten Augenblick zu hintertrerben » aufs
schärfste verurteilt, und schon vor einigen Tagen haben mehrereBlätter die Aeußerung des sozialistischen Blattes „Le Peuple "
kräftig zurück gewiesen und betont , daß der Besuch des Kaisersim ganzen Lande sympathisch begrüßt wird . Die belgischen So¬
zialisten zeigen durch ihre Haltung , daß sie sich auf dem gleichen
Niveau wie ihre deutschen Kollegen befinden , die in so taktloser
Weise gegen den Aufenthalt des Zaren in Deutschland prote¬
stiert haben .

Rußland .
e--- Petersburg» 7 . Okt. Die „Nowoje Wremja" meldet ,daß dieser Tage der finnländische Landtag wegen seiner

ransfordsrnden Haftuiig werde . Hie dA Talman
»inhufvud erklärte , ist, um eine Wahlmüoigkett zu verän¬

dern, , ein Wählerverband vorgesehen , dem alle Parteien an -
gehören ; es sollen die früheren Abgeordneten wiedetgewahftwerden . Nach umlaufenden Gerüchten wird aber der Land¬
tag wahrscheinlich überhaupt nicht mehr einberufen werden ,
(Frkf . Ztg .)

Amerika.
fc=) Washington« 7. Okt. Aus zuständiger Quelle wird

gemeldet , daß fast alle Beschwerden der europäischen Expor¬
teure der Textilindustrie gegen das amerikanische Zollregle¬
ment befriedigt worden sind , nur müssen den Konsuln von
einzuführenden Textilwaren Probemuster vorgelegt werden .

— Rewyork, 7. Okt. In Boston, der Hauptstadt von Massachusetts,
ereigneten sich wüste Prügelszenen zwischen den Mitgliedern des demo¬
kratischen Staatskonvents .

Amtliche Aachrichten«
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Kammerherrn Viktor von Scheffel in Karlsruh «
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Trü¬
gen des ihm verliehenen Fürstlich Waldeckschen Verdienstkreuzes zwei¬
ter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Oberschloßhauptmann Wilhelm Freiherrn von
Seldeneck in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur

Aber heute ! Rur Schmutz auf der Erde , schwarze Wolken
am Himmel . . . und Blut in diesem Zimmer .

Eine Seite des Laboratoriums wurde von einem großen
Kamin eingenommen , der einen Schmelzofen enthielt und so für
chemische Experimente eingerichtet war . Retorten , physikalische
Instrumente an allen Ecken und Enden ; „Apparate, " sagte mir
Robert Darzac , die Professor Stangerson gebrauchte , um „die
Auflösung des Stoffes unter der Einwirkung des Sonnenlichts "
klar zu machen .

Rouletabille steckte die Rase in den Kamin . Seine Finger
wühlten in dem Schmelzofen . . . Plötzlich richtete er sich auf ,ein Stückchen Papier , das schon halb vom Feuer verzehrt war , in
die Höhe haltend . Er kam auf uns zu — wir standen an einem
Fenster und unterhielten uns — und sagte :

„Bewahren Sie uns dies auf , Herr Darzac !"
Ich beugte mich über den versengten Streifen Papier , den

Herr Darzac soeben aus den HWden Rouletabilles empfangen
hatte , und ich las deutlich diese einzigen lesbar gebliebenen
Worte :

„Pfarrhaus . . . nichts verloren . . . Reize , der Gar . . .
nichts von seiner Pracht

Und darunter : „den 23 . Oktober ."
Zum zweiten Male seit heute morgen überraschten mich die¬

selben ungereimten Worte , und zum zweiten Male sah ich,welche niederschmetternde Wirkung sie ausübten . Es war die
erste Sorge Herrn Darzacs , sich nach Vater Jacques umzudrehen .Aber dieser hatte uns nicht gesehen , da er am andern Fenster
beschäftigt war . Zitternd öffnete der Bräutigam Fräulein
Stangersons seine Brieftasche , verwahrte das Papier und seufzte :
„Mein Gott !"

Unterdessen war Rouletabille in den Kamin gestiegen ; das
heißt , auf den Mauersteinen des Ofens stehend , betrachtete er
aufmerksam diesen Kamin , der sich nach oben verengte , und der
fünfzig Zentimeter über seinem Kopfe ganz von fest in die

Mauer gefügten Eisenplatten geschlossen war . Drei Röhren ,
jede von etwa fünfzehn Zentimetern im Durchmesser , durchzogen
den Kamin .

„Unmöglich , da hindurch zu kommen, " sagte Rouletabille .
„Rein , nein ! nach dieser Richtung hat man nicht zu suchen."

Rouletabille untersuchte hieraus die Möbel und öffnete die
Türen und Schränke . Dann kamen die Fenster an die Reihe , die
er als „undurchdringlich und undurchdrungen " erklärte . Am
zweiten Fenster fand er Vater Jacques , der dort seine Betrach¬
tungen anstellte .

„Nun , Vater Jacques , was bettachten Sie da !"

„Ich betrachte den Polizeimenschen dort , der immerfort die
Runde um den Teich macht . . . . Wieder so ein armer Teufel ,der nichts weiter sehen wird als die anderen !"

„Sie kennen Fr6d6ric Larsan nicht , Vater Jacques !" sagte
Rouletabille mit einem melancholischen Schütteln des Kopfes .
„Sonst würden Sie nicht so sprechen . . . Wenn es einen gibt , der
den Mörder finden kann , so ist er es , das können Sie glauben ."

Und Rouletabille stieß einen Seufzer aus .
„Ehe man ihn wiederfindet , müßte man doch wissen , wie er

verschwunden ist," versetzte Vater Jacques eigensinnig .
Endlich kamen wir an der Tür des Gelben Zimmers an .
„Dies also ist die Tür , hinter der sich mancherlei zugettagen

hat !" sagte Rouletabille mit einer Feierlichkeit , die in jeder an¬
deren Situation komisch gewesen wäre .

(F ortsetzung fol gt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Berlin , 6. Okt. (Tel .) In einer vom Vorstand der Bereini¬

gung zur Errichtung eines Bismarckdenkmals auf der Elisenhöhe bei
Bingerbrück nach Berlin berufenen und sehr zahlreich besuchten Sitzungaller Ausschüsse wurde das Ergebnis der bisherigen Sammlungen , das
sich aus rund 700 000 Mark beläuft , bekannt gegeben. Hierauf wurde
eine Reihe von Vorschlägen zur Belebung der Agitation und ihre
Ausdehnung auf die Ausländsdeutschen und namentlich die Plakatfrage



Nr 466 Mittagblatt. Samstag den 8. Oktober ISIS. V avIftlfL MrefffE . Seile Kö
iAnnähme und zum Tragen der ihm verliehenen Kette zum Grog-
treu ; des Königlich Schwedischen Nordsternordens zu erteilen .

Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe , 8. Ott . An Spenden für die durch Hoch¬

wasser Geschädigten sind bei der Hauptsammelstelle, der städt.
Sparkasse in Karlsruhe , bis jetzt 87 813 Mk, 3V Pfg . ein¬
gegangen.

c= Weinheim . 8 . Ott . Bürgermeister Ehret erläßt in
Bezug auf die Vorgänge in der letzten Bürgerausschußfitzung,
die eine Ehrengabe zu seinem Amtsjubiläum ablehnte, . eine
Erklärung , in der es u. a . heißt : Die Vorgänge in der
Bürgerausschutzfitzung vom 5. ds . Mts . veranlaßen mich, die
von der Gemeinde geplanten Veranstaltungen zur Feier
meines 28jährigen Bürgermeister -Jubiläums dankend abzu-
lehnen . Meinem größten Bedauern mutz ich aber Ausdruck'
verleihen , daß diese Vorgänge die Veranlassung sind, daß
der Gemeinde eine hochherzige Stiftung von 200 000 Mark ,
ibte unter meiner Mitwirkung . seitens der Friedrich Karl
Freudenberg Eheleute zu Gunsten der Gemeinde Weinhrim
gemacht wurde , verloren geht. (Privatier Freudenberg hat
bekanntlich die Herausagbe der Stiftungs -Urkunde verlangt .)

Ö Wertheim , 6. Ott . Die diesjährige Michaelismesi« auf den
,Metzwiesen bietet das Bild früherer Jahre . Infolge des schönen
Herbstwetters ist der Besuch von hier und auswärts sehr stark. Viele
Landbewohner feiern heute ; auch die Angestellten hiesiger Geschäfte ,
Bureaubeamte usw . haben nachmittags frei . Am Sonntag ' geht die
Messe zu Ende.

H Staufenberg (A. Gengenbach) , 7. Ott . Der älteste Mann
unserer Gegend, der Landwirt I . Bender , ist gestern kurz vor
Erreichung seines 99 . Geburtstages gestorben. Um sein Hinschei¬
den trauert sein 72 Jahre alter Sohn .

A Lahr . 7. Oft . Eisenbahnminister Freiherr von Marschall
und Generaldirektor Roth hielten sich gestern hier zur Besichti¬
gung der Bahnhofsbautea für die Station Lahr -Dinglinge « auf.

X Freiburg , 8. Ott . Der Erotzherzog und die Grohherzogin
.trafen gestern nachmittag im Automobil aus Badenweiler hier
•ein, um heute der Eröffnung des neuen Stadttheaters beizuwoh¬
nen. Sie nahmen im Palais Wohnung . Das Erotzherzogspaar

!wird voraussichtlich bis Sonntag in unserer Stadt verweilen .
$ Freiburg , 8. Okt. Pfarrer Leutmein in Gundelfingen

i«mrbe von der Diözesansynode Freiburg auf 6 Jahre zumDekan der Diözese gewählt , und hat vom Evangel . Ober -
kirchenrat die kirchenobrigkeitliche Bestätigung erhalten .D Freiburg , 8. Oktober. Die Fremdenfrequenz im Monat
sSeptember betrug laut Mitteilung des Verkehrsvereins für
Freiburg und den Schwarzwald 10190 Personen .

p Hausen (A. Schopfheim) , 7. Okt. Der älteste Bürgermei¬
ster im badischen Lande, Herr Roths , feierte am gestrigen Don¬
nerstag seinen »». Geburtstag . Seit 30 Jahren steht Bürger¬
meister Roths dem Hebeldorfe als Ortsoberhaupt vor und ist

-namentlich auch den Teilnehmern des jeweils am 10 . Mai statt -
!findenden „Hebelmähli " als einer der „12 alten Mannen " be¬
kannt.

b , « adisch-Rhelnfelden . 7. Okt. In der Wohnung desMalers Hain hier entstand am Mittwoch abend ein Zimmer¬brand . Hain , der damit beschäftigt war , einen Fußboden
zu streichen , wozu er eine Petroleumlampe benötigte , hatte
jedenfalls die Lampe zu voll gefüllt , so datz sie plötzlich ex¬plodierte , wobei der zum Streichen benützte Bernsteinlack in
Flammen geriet . — Die Gauner , welche bei dem Landwirt
Älois Eckert in Warmbach eingebrochen waren und verhaftetworden sind, heißen Schell und Sekel und stammen aus
Württemberg ; der dritte , der als Aufpasser in Betrachtkommt, ist der in Vadisch -Rheinfelden wohnhafte Mathäus
Villinger , — Die beiden Radfahrer aus dem benachbarten
Wallbach, welche sich diesen Sommer gegen Zollbeamte am
Zollamt Laufenburg Ueberschreitungen zu Schulden kommen
ließen , wurden auf Antrag der schweizerischen Zolldirektion
aus dem süddeutsch-schweizerischen Radfahrerbund ausqe -
schl- ffe«.

ü Waldshut , 8. Ott . An der Fertigstellung der land¬
wirtschaftlichen Gauausstellung , die vom 8 . bis 11. Oktober
hier stattfindet , wird emsig gearbeitet . Bei gutem Wetter
gibts einen gewaltigen Fremdenandrang , umso mehr, da zum
Sonntag den 9 . Ottober der Erotzherzog sein Erscheinen zu¬
gesagt hat . Sämtliche Militärvereine des Klettgauverbands ,wie die Feuerwehr erscheinen , um vor dem Landesfürsten in
Parade zu stehen . Samstag den 8 . Ottober , mittags 12 Uhr ,wird die Ausstellung eröffnet. Auch Minister von Bodman
wird erscheinen .

ltz Waldshut , 8. Okt. Bei der Judeninsel wurde die Leiche
eines unbekannten , etwa 70 Jahre alten Mannes geländet .

eingehend erörtert und beschlossen, ohne öffentliches Preisausschreibeneine Anzahl von Künstlern zur erneuten Einreichung von Entwürfen
zu veranlassen.

D . London, 6. Okt. (Privat .) Die Oper „Tiefland " von EugenVAlbett wurde gestern abend in der Eovent Garden Oper von Tho¬mas Beechem zum erstenmal aufgeführt , nachdem die ursprünglich auf
Samstag angesetzte Premiere hatte verschoben werden müssen , weil
die Sängerin , der die Hauptpartie anvertraut worden war , plötzlicherkrankte. Der Oper ist hier ein besonderes Interesse entgegenge-
bracht worden, weil sie auf dem Kontinent einen so großen Erfolg
hatte , und dann weil die Engländer den Komponisten natürlich für
sich in Anspruch nehmen, da er in Glasgow geboren ist. Der Textwird heute von der Kritik verschiedentlich angegriffen , und ganz
besonders wird dem Dichter oorgeworfen , datz das Vorspiel und der
erste Att viel zu lang seien , während die Geschichte von Marias Be¬
ziehungen zu Sebastiano nicht weniger wie siebenmal erzählt werde.Der Musik werden auch Vorwürfe gemacht, es wird zugegeben, datz
sie hübsch und auch lebhaft sei, aber sie bleibe zu gleichmäßig und
wachse nicht mit dem Steigen in der Entwicklung des Dramas . Die
Aufführung war sehr gut , und besonders zeichnete sich die englische
Sängettn Mitz Muriel Terry aus , die die Rolle der Marta in ganz
kurzer Zeit lernte . Der Tenor John Eoates erzielte ebenfalls einen
großen Erfolg .

lSrotzherzogliches Hoftheater ttt Karlsruhe.
= Karlsruhe, 7. Ott. Im Hoftheater beschloß Herr Löhne -

mann - Halle sein Gastspiel in der Titelrolle von Wagners „Siegfrid ".
Doll Jugendungestüm schmiedete er das Schwert , ob auch der eiserne
Hammer dabei in hölzernen Stücken zersplitterte . Und dieses sorglose
Draufgängertum konnte für ihn einnehmen . Aber so sehr ihm auch
der Sprechgesang zu Hilfe kam, die Mängel der Schulung seines nicht
gettngen Stimmaterials , die namentlich in der Ungleichheit der Ton¬
bildung und einer gewissen Glanzlosigkeit seiner Stimme sich bemerk¬
bar machen » zurücktreten zu lassen , so wenig vermochte er das doch an
den rein gesanglichen Stellen . Davon hatte sein „Lohengrin " schon

;ein Beispiel gegeben. Und so wird man jedenfalls zunächst noch
weitere Bewerber um die Nachfolgerschaft des Herrn Tänzler an-
vchören haben . Auch wird man hoffentlich nicht ganz rurf Herrn

st . Konstanz, 7. Ott . Der seit Samstag vermißte Schillprak«.
tikant Max Oberender aus Lindau wurde von eine : aus acht
Mitgliedern der Alpenvereinssektion Lindau bestehenden Expe¬
dition an den Nordabhängen der Eanisfluh (Bregenzerwald )
tot aufgefunden. Oberender war abgestürzt ; die Bergung der
Leiche war schwierig .

DaS Großfeuev iu Aützeu (Amt Bonndorf),
g . Fützen (A . Bonndorf ) , 8, Ott . (Privat .) Das Feuer

war gestern, Freitag , vormittag , kurz vor % 9 Uhr - in dem
Oekonomiegebäude des Gasthauses zum Hirschen ausgebrochen,
wo es bei den großen Heu- und Fruchtvorräten genügend
Nahrung fand . Gar bald stand das ganze Haus in hellen
Flammen , so datz man nur mit Not das Vieh retten konnte.
Da ein starker Wind ging, wurden die mächtigen Feuer¬
garben und ein lebhafter Funkenregen über den etwa 800
Einwohner zählenden Ort getrieben und binnen kurzem
brannte es an verschiedenen Stellen zu gleicher Zeit , zumal,
da noch viele Häuser mit Schindeldächern versehen sind .
Trotz des reichlichen Wassers war die Feuerwehr vollständig
machtlos. Benachbarte Wehren trafen aus Weizen , Vlum -
berg, Stühlingen , Lausheim und Achborf ein , um gemeinsam
gegen das entfesselte Element zu kämpfen, das den ganzen
Ort in Flammen zu setzen drohte . Gegen Mittag konnte
das Feuer lokalisiert werden, dank der gemeinsamen und
energischen Arbeit der verschiedenen Wehren , Im ganzen
sind 17 Häuser abgebrannt .

Am Nachmittag sttömte von allen Seiten eine Unmenge
Menschen hierher ; per Wagen , per Rad und per Auto . Von
dem lebenden konnte alles und von dem toten Inventar ein
großer Teil gerettet werden. Das Vieh wurde auf das freie
Feld getrieben . In den Stratzengräben , auf den Wiesen
und in den Gärten , überall liegen gerettete Gegenstände,
Ein großer Teil der. Geschädigten ist nur schlecht versichert,
mehrere sind überhaupt nicht versichert . Die obdachlosen
Familien finden für die erste - Not in den verschont ge¬
bliebenen Häusern freundliche Aufnahme . Der Gesamt¬
schaden beträgt etwa 200 000 Mark . Die entstandene Slot
ist groß.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8 . Ottober .

A Der preußische Gesandte von Eisendecher ist gestern
vormittag 10.81 Uhr von hier nach München gereist und dort
im Hotel Continental abgestiegen.

Id Erhöhung der Weinpreise. Infolge des schlechten Herbst¬
ertragnisses und der dadurch herbeigeführtsn Steigerung der
Weinpreise haben sich verschiedene Weinwirtschaftsbesitzer ent¬
schlossen, unter 30 Pfennig keinen Wein mehr in ihren Lokalen
zu verzapfen. Andere wieder verkaufen Aepfelwein , der in die¬
sem Jahre vorzüglich geraten ist.

Die Firma Julius Strauß , Pojamenterie - und Modewaren ,
Kaiserstr. 189, veranstaltete aus Anlaß ihres 25jährigen Bestehens
in den oberen Räumen des „Eckschmidt" für ihr Personal eine kleine
Festseier, die einen schönen Verlauf nahm und bei der das äußerst
gute Verhältnis zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmern zum Aus
druck kam . Außer der Direktrice, Frl . Rieger , die seit Bestehen der
Firma Strauß 4m Hause tätig ist, wurden auch die übrigen Ange¬
stellten von Herrn Strauß mit schönen Geschenken bedacht. Die Feier
dürfte qllen Teilnehmern eine schöne Lebenserinnsrung bleiben , um¬
somehr , als auch Herr Restaurateur Rinderspacher durch eine aus¬
gezeichnete Verpflegung fein Teil beigetragen hatte zur Erhöhung der
Festfreude.

jd Der Bad . Schwarzwaldverein faßte seine Glückwünsche zur
Silberhochzeit des Großherzogspaares in einer buchähnlich ausge -
stattetea Adresse zusammen. Ein geschmackvoller Einband , geschmückt
mit einem Wappen in badischen Landesfarben , umschließt vier Kunst¬
blätter . Das erste Blatt versinnbildlicht den Frühling im Hochtal
mit steil abfallenden, bewaldeten Hängen . Die ersten Blumen prangen
auf den üppig grünen Matten , die Obstbäume und der Schlehdorn
haben schon ihre Pracht entfaltet und sind von duftigem Vllltenschnee
überdeckt , während auf den Höhen noch der Schnee liegt . Das Motiv
ist dem Bärental mit dem Feldberg im Hintergrund entnommen . Das
zweite Blatt stellt den Sommer dar . Ein weitzerstreutes Schwarz¬
walddorf zwischen dem saftigen Wiesengrund mit blitzenden Weihern
und den mit Getreide bebauten ; sanft ansteigenden Höhen . Das un¬
weit von Hinterzarten im Höllental prächtig gelegene Breitna « hat
hierfür das Motiv abgegeben. Blatt drei zeigt zwei behäbige , freund¬
nachbarliche Höfe in sonniger, farbenreicher Herbstlandschaft auf einer
Hochebene mit See, Sumpf und Moor zwischen den goldenen Herbst¬
wiesen. Motiv im Altenwcg bei Titisee. Auf Blatt 4 ist der Winter
auf unbewohnter einsamer Höhe dargestellt. An der Grenze der
Baumvegetation recken die letzten in Eis und Schnee erstarrten Tan¬
nen ihre Aeste in die lichtdurchflutete Morgenluft . Der Schnee fun¬
kelt im blendenden Sonnenschein und unten über den Tälern wogtein Nebelmeer bis weit hinüber zu den-Alpen , wo die Bergmajestäten

Trostdorf-Breslau verzichtet haben, der doch wohl zu attererst in Fragekomm»
Den Mime gestaltete Herr E r l auch diesmal wieder ganz köstlichin Erscheinung, Spiel und Gesang . Bei des Wanderers Antwort ausdie dem Zwerg doch unlöslich dünkenden Rätselfragen müßte Mime

nur noch größeres, furchtsames Erstaunen ausdrücken. Den Wanderer
selbst sang Herr Bütrner mit überzeugender Hoheit . Frl . Betty
Schubert von der Mannheimer Bühne machte sich um die Durch¬
führung der Brünnhilde sehr verdient ; Frl . Bruntsch erfreute als
Erda durch die weiche Fülle ihres schönen Organs . Herr Hofkapell-
meister Reichwein leitete mit großer Umsicht dös Werk und half durch
sein Geschick mehrmals über Fährlichkeiten hinweg .

Nermifchtes .
— Berlin , 7 . Okt . In der heutigen Vormittagsziehung der Kgl .

Preuß . Klassenlotterie fielen Mk . 75 000 auf Nr . 200787 ; Mk. 50 000
auf Nr . 186 268 ; Mk. 15 000 auf Nr . 7kX59 ; Mk. 6000 auf die Nrn .
253681 und 282692 . In der Nachmittagsziehung der Kgl . Preußischen
Klassenlotterie fielen 10-006 Mk . auf Nr . 177492 , 5000 Mark auf
die Nrn . 83275 und 152631.

hd Dresden , 7. Okt . (Tel .) Im nordwestböhmischenBraun¬
kohlenrevier wurde heute Nacht gegen halb 2 Uhr ein heftiger
Erdstoß verspürt , der sich auch auf einige sächsische Grenzorte aus -
dehnte.

— Dresden, 8. Okt . (Tel . ) An der sächsisch-böhmischen
Grenze wurde ein grotzer Juwelendiebstahl entdeckt . Ein Pra¬
ger Juwelier hat aus Berlin Juwelen in bedeutendem Werte
geschmuggelt , und diese in einem Bodenbacher Pfandlokale ver¬
setzt. Die österreichische Behörde verhängte über den Juwelier
eine Geldstrafe von 31 000 Kronen und ordnete seine Verhaftung
an .

— Koblenz , 8. Okt . (Tel .) Großes Aufsehen erregen neue
Eoldfunde in der Eifel. In der Nähe von Joelfingen wurden
an vier verschiedenen Stellen Funde gemacht .

ffe St . Goarshausen , 8 . Ott . Der sogenannte „König der
Boheme"

, Danny Güttler , kam am Mittwoch abend nach St .

ihre mächttgen Häupter in die Höhe recken . Das Motiv ist der Mick
zwischen Scheidbach und Tun ? auf dem Feldberg nach dem Herzogen-
Horn und den Alpen. Die vier Kunstblätter sind ausgefühtt vom
Herrn Gewerbelehrer Julius Heffner in Freiburg . Herr Bürger¬
meister Dr . Thoma -Freiburg überreichte das schmucke Kunstwerk den
hohen Herrschaften. Der Großherzog wie dessen Gemahlin wurden
durch die Hochzeitsgabe besonders erfreut und haben dem Schwarz-
waldverein durch ein schon mitgeteiltes Schreiben für die finnige
Beglückwünschung zum Ausdruck gebracht .

jb Eine öffentlich« Versammlung veranstaltet heute abend Uh«
im Gasthaus „zu den 3 Linden"

, Mühlburg, der Verein der fortschritt «
liche« Boltspartei Karlsruhe- West , in welcher Lairdtagsabgeordneter
K. Vogel-Mannheim über die Tätigkeit des letzte» Landtags unter Le«,
fonderer Berücksichtigung der Steuergesetze berichtet.

ö Im Kolosseum findet heute Samstag große Borstellung statt,
morgen Sonntag , den 9 . Oktober, sind zwei Vorstellungen, nachm. 4
Uhr und abends 8 Uhr. In beiden Vorstellungen werden Aeofta, Mll «.
Zlka , Alois Pöschl , Miß Darvin, sowie die übrigen Attraktionen auf-
treten . Da mit dem 15. Oktober das gegenwärtige Programm beendet
ist, so wollen wir einen Besuch angelegentlichst empfehlen . Am 16.
Ottober beginnt ein „Elite -Programm ".

^ Im Apollo-Theater findet heute abend 8 Ahr große Vor¬
stellung statt . Am Sonntag , nachmittag 4 Uhr, ist eine Familien -
Vorstellung zu ermäßigten Preisen . Abends 8 Uhr Gala -Vorstellung .
An Stelle des erkrankten Humoristen hat die Direktion einen Tanz -
Att engagiett und zwar die Sisteß Blitz. Deutsch -amerikanisches Ge¬
sang- und Tanz -Duett , deren Auftreten mit großen Beifall begrüßt
wurde .

8 Unvorsichtigkeit. Gestern abend stellte ein 3J4 Jahre altes
Kind eines Bewohners der Eartenstraße eine brennende Petrolenm -
lampe auf einen Nachttisch , dicht neben einen Fenstervorhang . Dieser
fing Feuer und das Feuer wurde auch auf ein Bett übertragen . Die
Mutter des Kindes konnte das Feuer löschen. Der Schaden ist nicht
bedeutend.

8 Ein liebevoller Sohn. Ein 16 Jahre alter Schlosserlehrling
von hier wurde vorläufig festgenommen , weil er seine Mutter , eine
Witwe in der Weltzienstratze mit offenem Taschenmesser mit Ersteche«
bedrohte.
Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Siadtrats -Sihnnß

vom 5. Oktober 4SI».
Danksagungen. Herr Oberbürgermeister Dr. Weber in Konstanz

dankte in einem Schreiben an den Oberbürgermeister herzlichst für die
ihm zu seinem 60. Geburtstage telegraphisch übersandten Glückwünsche
des Stadtrats . Ferner danken dem Stadtrat der 1. Karlsruher Ruder¬
klub „Salamander" für die ihm anläßlich der am 18. September d.
Js . veranstalteten Regatte im Rheinhafen und die Schützengesellfchaft
Karlsruhe für die ihr anläßlich des 24 . Verbandsschießens des Badi¬
schen Landesschützenvereins und des pfälzischen und mittelrheinischen
Schiitzenbundes (vom 3 . bis 10 . Juli d . Js .) von seiten der Stadt zu
Teil gewordene wertvolle Unterstützung. Letztere .Gesellschaft übersen¬
det zugleich eine der beim Verbandsschießen als Schtetzpreis zur Ver¬
wendung gekommenen Festmünzen behufs Einverleibung in die städt.
Sammlungen , wofür der Stadtrat Dank ausspricht.

"

Zur Fleischteuerung. Im Hinblick auf die immer weiter
steigende Fleischteuerung, die auf den gegenwärtigen unge«
m Lenden Vorrat schlachtreifen Viehs im Inlands und auf
die bestehenden Verbote und Beschränkungen für die Einfuhr
von Vieh und Fleisch aus dem Auslände zurückzuführen ist,
beschließt der Stadtrat (wie von uns schon kurz berichtet . D .Red .) ,
bei Eroßh . Ministerium des Innern alsbald den Antrag zu
stellen, datz es 1 . die von ihm erlassenen Verbote der Ei »«
fuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus Holland vom
22 . November 1899 und der Einfuhr von Rindern und
Schweinen aus Frankreich über die Schweiz vom 28 . Febr .
1895 unter Aufrechterhaltung der notwendigen veterinär «
polizeilichen Kontrollmaßnahmen sofort anfheben sowie 2.
beim Bundrsrat dahin wirken möge, datz die mit Bundes «
ratsbeschlutz vom 17 . Februar 1898 eingeführten Beschränk¬
ungen der Einfuhr von Rindern und das Verbot der Ein¬
fuhr von Schweinen aus Dänemark mit sofortiger Wirkung
unter der gleichen Voraussetzung aufgehoben wird , sowie fer¬
ner , daß die rigorosen Aussiihrungsbestimmungen zum Fleisch«
beschaugesetz, welche die Einfuhr von frischem Fleisch izn Aus¬
land geschlachteter Tiere zum Teil in ganz Ungerechtfertigte «
Weise erschweren , baldigst gemildert werden . Außerdem
wurde der Oberbürgermeister ersucht, bei der am 6. Ottober
in Berlin stattfindenden Beratung des Vorstandes des deut¬
schen Etäüteteges über Maßnahmen zur Bekämpfung der
Fleischteuerung dahin zu wirken , daß der Vorstand des
deutschen Städtetages ähnliche Schritte unternimmt .

Nach der vom deutschen Reichskommissar für die Weltaus¬
stellung in Brüssel herausgegebenen unverbindlichen Liste der
deutschen Preisträger genannter Ausstellung Haben eine große
Anzahl Firmen und Personen hiesiger Städt (die bei Veröffent¬
lichung der durch Preise ausgezeichneten badischen Aussteller in
Nr . 461 der „Badischen Presse " namentlich aufgeführt wurden )
Auszeichnungen erhalten . Der Stadtrat freut sich dieser rühm -

Eoarshausen , schreckte nachts die Leute durch fein bekanntes
Trompetenblasen und stellte sich am Freitag früh , anscheinend
in einem Anfall von Geisteskrankheit , auf den Marktplatz des
Städtchens , um sich in Gegenwart zahlreicher Zuschauer zu ent¬
kleiden. Die Polizei verhaftete ihn, ohne daß er Widerstand lei¬
stete , und brachte ihn in die Irrenanstalt Altburg .

— Krakau , 8 . Okt. (Tel.) Gestern nachmittag wurde im
hiesigen Bahnhöfe der Klosterbruder Macoch aus Czenstochau,der den Postbeamten Macoch in einer Klosterzelle ermordet hat
und auch an der Beraubung des Muttergottesbildes in Czen¬
stochau beteiligt ist, verhaftet.

i= Warschau , 8 . Okt . ( Tel .) Außer dem Brudermörder
Damachy Macoch wurde auch seine Schwägerin und Geliebte
Helene Macoch in dem Dorfe Soreniawo festgenommen und
nach Warschau transportiert . 40 000 Rubel , die auf ihrenNamen bei einer Warschauer Bank deponiert worden waren ,wurden beschlagnahmt.

=== Newyork, 8 . Okt . (Tel .) Fünf Gefangene des Sin -Sin -
Eefängnisses überwältigten nach heftigem Kampfe die Wär¬
ter , knebelten sie und ergriffen die Flucht.

Unglücksfälle .
13= Leeds, 8. Okt. (Tel.) Bei einem Brande im städt.

Krankenhause brach eine Panik aus . In dem Krankenhaus «
lagen 450 Passagiere, darunter 30 Kinder . Es getan *
schließlich , die Patienten an einen sicheren Ort zu bringen .— Paris , 8. Okt . (Tel . ) Beim Neubau eines drei¬
stöckigen Hauses stürzte das Gerüst zusammen . -20 Arbeite
wurden unter den Trümmern begraben, von . bcue« bi .
gestern abend 11 Uhr 6 schwer verletzt geborgen werden
konnten .

= Petersburg , 7 . Ott . (Tel .) Hauptmann Maziewi .ck
unternahm mit einem Farman -Apparat einen Aufstteg. In1000 Meter Höhe zerbrach aus einem unbekannten Eruude de «
Apparat . Der Aviat - ker stürzte ab und war sofort tot.
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klchen Erfolge , an dem insbesondere auch die Firmen beteiligt
pnd , di« bei Herstellung des von der Stadtgemeinde ausgestell¬
ten kleinen Rathaussaales mitgewirkt haben , und spricht sämt¬
lichen Preisträgern seine herzlichsten Glückwünsche aus .

Durch die stetige Zunahme des Gasverbrauchs in hiesiger
Stadt sind die städtischen Gaswerke gn der Grenze ihrer Lei¬
stungsfähigkeit angelangt , und es fällt daher eine Erweiterung
de» Gaswerks II mit einem Aufwand von über 3 060 000 Mark
nötig . Um letztere »och einige Jahre hinauszuschieben, be¬
antragt das städtische Maschinenbauamt , mit einem Aufwand
von 48 000 Mark die Gasöfen in den sechs mit Gas geheizten
Schulhäusern , im Hilda - und Luisenhaus , im sogenannten Neu¬
bau des alten städtischen Krankenhauses , in der Friedhofkapelle

.und im Archivgebäude gegen Dauerbrandöfen (Koksöfen) als -
jbald auszuwechseln. Da diese Maßnahme überdies eine jähr¬
lich« Kostenersparnis von etwa 20 000 Mark bedeutet , erklärt
sich der Stadtrat mit der vorgeschlagenen Maßnahme einver¬
standen und beschließt , die Zustimmung des Bürgerausschusies

>»nd die Staatsgenehmigung zur Verwendung von Anlehens¬
mitteln einzuholen.

Da» bisherige Dienstwohngebäude des Direttors der Gas -
»nd Wasserwerke sollzu Bureauzwecken verwendet und in dem¬
selben das städtische Maschinenbauamt und das städtische elektro¬
technische Amt untergebracht werden . Die für die Instandsetzung

.der neuen Diensträume erforderlichen Mittel werden bewilligt .
* Uerfammtungen und Kongresse.

B Heidelberg. 8 . Oft . Die Hauptversammlung des badische«
Landesverbandes zur Hebung des Fremdenverkehrs findet heute
^Samstag , den 8 . Oktober, nachmittags 3 Uhr , im Bürgeraus -
schußsaal de« Rathauses hier statt .

st„ Radolfzell , 7. Ott . An der am Samstag , den 8. d. M -
in Radolfzell stattfindenden Bersammlung der Tuberkulosen-
«usschüsse des Kreises Konstanz wird auch Großherzogin -Witwe
Luise teilnehmen .

Ans dem gewerblichen Leben.
$ Mannheim , 8. Ott . Die Lohnbewegung der hiesigen

-Mühlenarbeiter ist der „Volksst." zufolge brendet . Di «
durchschnittlich gewährte Lohnzulage beläuft sich auf 3 Pfg .
die Stunde . Unter Fortzahlung des Lohnes wird ein jähr¬
licher Urlaub bis zu 6 Tagen gewährt . Für die auf Wochen¬
tag« fallenden Feiertage wird der Lohn ausbezahlt .

— Berlin , 8. Ott . (Tel . ) Zwischen der Kohlenfirma Kupfer
«. To. und ihren streikenden Arbeitern haben gestern Berhand -
lunge» stattgefunden » die eine baldige Beilegung der Differen¬
zen erwarte » lassen .

Die Einigung in der Metall -Industrie .
bd Hamburg , 7. Ott . (Tel .) Die Einigung im Werst -

»rbeiterstreik wird in hiesigen Arbeitskreisen als befriedigend
anfgenommen. Der deutsche Metallarbeiterverband beruft zu
Samstag vormittag 11 Uhr eine Bersammlung der strei¬
kenden Werftarbeiter ein, in der über die Unterhandlungen
berichtet werden soll und die «ndMtige BufhÄnng des
Streiks erfolgen dürfte . Mit Befriedigung wird von Arbei¬
terkreisen vermertt , daß die Lohnrrhöhung um 2y , Pfennig
zum 1. Januar u. um einen weiteren Pfennig zum 1. April

;t 3s . zugestanden wurde . Man hofft, daß die weiteren
2 Pfennig , die ursprünglich von ihnen gefordert wurden , in
den nächsten zwei Jahren nachbewilligt werden . Mit be¬
sonderer Genugtuung begrüßt man das Zugeständnis , daß die
Einstellung aller Streikende « «nd Ausgesperrten ohne den
Arbeitsnachweis unter Zusicherung des Anspruches für die
üeberschüsie der durch den Streik unterbrochenen Akkorde er-
ssvlgen soll.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

— Berlin , 8. Ott . In der von den Katholiken Berlins aus
llnlaß der Rede des Bürgermeisters Nathan in Rom veranstal¬teten Protestkundgebungen wurde eine Resolutto « angenommen,in welcher die Lage de» hl . Stuhles als unwürdig «nd unhalt¬bar bezeichnet «nd die vollste Unabhängigkeit des hl. Stuhles
gefordert wird .

= Frankfurt a. St , 7 . Ott. Heute mittag erfolgte die Eröffnung«er Rasiauischen Landes-Obft- und Gartenbau-Ausstellung.c= Rewyork, 8. Okt. Die Kommission für den zwischen¬staatlichen Handel hat die Suspension für die vorgeschlagene
Frachtratenerhöhung auf dem Schienen- und Wasserwege, die
10—15 Cent , für 100 Pfund beträgt , bis 6 . Februar ange¬kündigt. lieber die definitive Norm für die Sicherheitsvor¬
richtungen an den Eisenbahnwagen «nd Lokomotiven ist ein
endgültiges Abkommen erzielt worden . Die voraussichtlichen
Kosten für die Eisenbahn stellen sich auf 50 MillionenDollars .

Vom Balkan .
= Wien , 8. Ott . Wie das „Neue Wiener Tagblatt " aus

Belgrad meldet, erschienen am 2. Jahrestage der Annektion
Bosniens «nd der Herzegowina die dortigen Zeitungen mit
Trauerrand und haben heftig« Artikel gegen Oesterreich-Ungarn
gebracht.

*=> Koustantinopel . 8. Okt. (Tel .) Generaloberst Frhr .»o» der Goltz-Pascha hat sich gestern in Begleitung des
türkischen Eeneralstabschefs Jzzed Pascha nach Adrianopel
begeben, um die Vorbereitungen für die Herbstmanöver zu
besichtigen . Der griechische Gesandte wurde nach Athen be¬
rufe».

Die Revolution in Portugal .
Telegramme aus Lissabon .

:== Lissabon, 8. Ott . Die Lage ist hier wieder normal .
Der Straßenbahnverkehr wurde teilweise ausgenommen.R««« Polizeikorps « erden gebildet . Admiral Reis , der
Selbstmord beging, und der ermordete Dr . Bombardas
sollen auf Staatskosten beerdigt werden.

hd Lissabon, 8 . Oft . Nach den aus dem ganzen Lande ein¬
gehenden Nachrichten soll die Republik nahezu in ganz Portugal
»am Volke «nd von der Armee anerkannt und der Widerstand
ster Königstreuen , wo er sich zeigt, besiegt sein . Die provisorische
Regierung ließ viele Mannschaften der königlichen Polizei und

zahlreiche Geistliche , die sich weigerten , die Republik anzu-

.rrkenüen , in Haft setzen . Die Festgenommenen werden aber über¬
all als politische Gefangene angesehen und mit größter Rücksicht
behandelt .

Die Haltung der Einwohnerschaft ist bei aller Begeisterung
ruhig . Dazu hat die Vorsicht der Regierung nicht wenig beige¬
tragen , die, um Ausschreitungen «nd Gewalttaten gegen Monar¬
chisten zu verhüten , die Weinkneipen schließen ließ . Eine große
Demonstration der siegreichen Republikaner brachte der vorge¬
strige Nachmittag . Unter ungeheurer Beteiligung wurden in
feierlichem Zuge die Leiche« der beiden Helden der Revolution
zu Grabe getragen , die des Professors Bombarda , dessen geheim¬
nisvolle Ermordung den Anlaß zur Revolution gegeben hat und
die des Konteradmirals Reis » des Führers der Marine bei dem
Aufstand , der sich am Dienstag während des Kampfes in einem
Augenblick erschoß , in dem ihm die Sache der Revolutionäre ver¬
loren schien. Der Trauerzug . den Tausende geleiteten , ging zu¬
nächst nach dem Rathause . Von dort wurden die Leichen nach
dem Pantheon gebracht.

Die Verbindung der Hauptstadt mit de« Außenwelt ist
noch unvollkommen. Der Telegraph arbeitet zwar wieder , aber
nur unter Schwierigkeiten, da die Wiederherstellung der durch¬
schnittenen Linien noch nicht durchgeführt ist . Auch der normale
Eisenbahnverkehr ist noch nicht wieder eingerichtet. Die Stadt
ist im Großen und Ganzen noch vom Weltverkehr abgeschnitten.
Die Behörden sind darauf bedacht , daß ohne ihr Wissen Niemand
herein und heraus kommt .

— Lissabon, 7. Okt . Die Regierung veröffentlicht eine Ver¬
fügung , wodurch der Klerus aufgefordert wird , nur in Zivilklei¬
dung die Straßen zu betreten , «m Ausschreitungen zu verhüten .
Außerdem werden durch einen Erlaß sämtliche Kongre¬
gationen aufgelöst und angeordnet , daß ihre Mttglieder
innerhalb von 24 Stunden das Land zu verlassen haben.

üä Lissabon, 7. Ott . Die „Central News" melden von
hier : Offiziell wird mitgeteilt , daß das gesamte diplomatische
^ orps mit dem brittscheu Gesandten an der Spitze den Mitglie¬
dern der provisorischen Regierung formelle Besuche machte und
die Republik anerkannte . Die Land - und Seemacht ist noch un¬
ter den Waffen.

— Lissabon. 7. Ott . Der zum Präsidenten von Brasilien
gewählte Marschall Hermes da Fonfeca ist an Bord des „Sao
Paolo " nach Brasilien abgefahren . Der brasilianische Kreuzer
»Barroso * ist hier eingetroffen . . ,V ^

■ * * • ’ '
>---- Oporto , 7. Okt. Die Proklamierung der Republik

erfolgte hier gestern» nachdem die Nummer der „Diario
Gouverno", die die Bildung der provisorischen Regierung
enthielt , hier eingetroffen war . Die Ruhe ist vollkommen
gesichert. Der ehemalige Kriegsminister General Pimente !
Pinto , der Ordre erhalten hatte , sich im Hauptquartier iy
Lissabon zu melden, wurde verhaftet .

•= Horta (Azoren) . 7. Ott . (Tel .) Die Deutsch -Atlan¬
tische Telegraphen -Eesellschast hat folgende Mitteilung von
hier erhalten : Der Regierung »- und Flaggenwechsel hat in
größter Ruhe stattgefunden . Ein republikanischrr Gouver¬
neur übernahm gestern abend die Regierungvgeschäft». -* .

Lonrentzo -Marqnes , 7. Ott . Der Eendralgonverneur
von Mozambique, He Avdrade . hat gestern,„im G-Merne -
mentsrat ein Telegramm mit der Nachricht von der -Prokla¬
mierung der Republik Portugal »erlesen und darauf sein
Amt niedergelegt . Die Mitglieder des Gonvernementsrats
begabest sich sodann zum Versammlungsort der Republikaner ,
wo die Nachricht mit Hochrufen aufgenommen wurde . Abends
fanden Festlichkeiten statt . Ein Manifest der Republikaner
tritt für eine versöhnliche Haltung gegenüber den politischen
Gegnern ein.

Meldungen aus Spanien . *
--- Madrid, 7. Okt. Die Besorgnis, daß die Revolution in Portu¬

gal auf Spanien zurückwirken könnte, ist in vielen Kreisen hier vor¬
handen . Ein Telegramm besagt , daß die Proklamation der Republik
Portugal in Katalonien mit Begeisterung ausgenommen wurde . Die
republikanisch gesinnten Kreise flaggten, und veranstalteten an ver¬
schiedenen Stellen Kundegbungen .

Der Vertreter des spanischen Thron-Prätendenten Don Jaimes ,
Onagebal, der in einer französischen Grenzstadt seinen Wohnsitz hat,
ist von der französischen Regierung benachrichtigt worden, daß er sich
wenigstens Svv Km . von der spanischen Grenze zu entfernen habe ,
wenn er nicht ausgewiesen werden wolle. Dieses Vorgehen hat den
Zweck, ein karlistisches Komplott zu vereiteln, das augenblicklich an
der spanisch-französischen Grenze geplant wird.

— Madrid , 7. Ott . Aus Ligo meldet man nach Berichten
zur See eingetroffener Lisiaboner , die Zahl der bei den Stra -
ßenkiimpfeu Getöteten betrage etwa Ivvo, und mehrere tausend
seien verwundet ; namentlich stark mitgenommen sei die unpo¬
puläre Munizipalgarde .

Weitere Meldungen .
hd Berlin , 7. Okt. Der portugiesische Geschäftsträger in Berlin

erhielt heute nacht amtliche Telegramme aus Lissabon , in dem ihm in
kurzen Worten die Proklamierung der. Republik und die Bildung der
provisorischen Regierung unter dem Vorsitz Bragas angezeigt wird.
Der Geschäftsträger wurde in dem Telegramm, das von dem neuen
Minister des auswärtigen Amtes Mahardo, unterzeichnet ist, aufge-
fordert, die deutsche Regierung und die hier lebenden Portugiesen
von dem Regierungswechsel in Portugal offiziell in Kenntnis zu
setzen . Diesen Befehl hat der Gesandte gegen 1 Uhr ausgefuhrt.
Seine Mitteilung wurde im Auswärtigen Amt vom Unterstaatsfelre-
tär Stemrich entgegengenommen . Der Gesandte hat sogleich ein Tele¬
gramm an den neuen Minister des Aeußern , Machado , gerichtet , in
dem er ihm die erfolgte Ratifizierung der neuen Republik an die
deutsche Regierung mitteilte . (B . T.)

M. Berlin , 8. Okt. (Privattel .) Ueber die amtliche Stel¬
lung Deutschlands zu den Lisiaboner Vorgängen wird der
„Magdeburgischen Zeitung " mitgeteilt , daß Deutschland den wei¬
teren Gang der Ereignisie abwartet , ohne sich irgendwie einzu¬
mischen. Das wird selbst dann nicht geschehen, wenn es notwen¬
dig werden sollte , Kriegsschiffe an die portugiesische Küste zu
senden . Diese werden nur die Aufgabe haben , das Leben und
Eigentum der deutschen Reichsangehörigen z« schützen , ohne sich
in einen politischen Streit einzumischen . Das dürfte auch der
Standpunkt der übrigen Mächte sein . Die Meldung , daß die
neue Republik von der einen oder der anderen Macht bereits
anerkannt sei, eilt den Tatsachen wohl etwas voraus .

B. Berlin , 8. Ott . (Privat .) Die Reichsregierung hat zu
den Vorgängen in Portugal noch keine amtliche Stellung
genommen. Die Reichsregierung ist jedoch entschlosien , nach
Lage der Verhältnisie die neue Republik anzuerkennen unter
der Loraussetzung, daß die zahlreichen portugiesischen Eläu - !
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big« in Deutschland ihrerseits keine Verluste durch die ueue
Regierung erleiden .

<= Wien , 7 . Ott . Nach einer Madrider Meldung der
Politischen Korrespondenz hatte Canalejas eine Besprechungmit den Botschaftern Deutschlands, Englands und Italiens ,in welcher man vereinbart haben soll, die englische Regie¬
rung möge den Schutz der fremden Untertanen in Portugal
übernehmen und eventuell die zu diesem Behufs zu treffen¬
den Maßnahmen veranlaffen . (Köl . Ztg .)

— Wie«, 7 . Okt. Der portugiesische Thronprätendent Her¬
zog Miquel von Braganza schickte gestern aus Tatre » in Gali¬
zien, wo er an den Hochwildjagden teilnimmt , an die „Zeit "

, die
dem Herzog den Ausbruch der Revolution in Portugal telegra¬
phisch mitgeteilt hatte , folgendes Antworttelegramm : „Ganz
bestürzt über Ihre Mitteilung , befürchte ich das Schlimmste für
mein armes Baterland , das ärgere« Stürmen denn je entgegen¬
geht. Aeußerungen über die Ursachen d« Revolution möchte
ich jetzt nicht abgeben."

London. 7. Okt. Wie das „Reutersche Bureau " er¬
fährt , werden die über die Haltung der englischen Regierung
gegenüber der portugiesischen Republik und über Verhand¬
lungen zwischen den republikanischen Führern und den eng¬
lischen Gesandten im Ausland verbreiteten Meldungen als
vollständig wahrheitswidrig gekennzeichnet . Einige dieser
Meldungen über die republikanischen Führer und die eng¬
lische Regierung seien von einem Charakter , der es über¬
flüssig mache , ihnen entgegenzutreten .

— Washington, 18. Sept . Das Staatsdepartement hat die Note
Theophile Bragas von der Proklamation der Republik erhalten. Die
Regierung hat die Note noch nicht beantwortet, weil sie die Regierungin Pottugal nicht eher anerkenne» will als sie ihre Stabilität er¬
wiesen hat. — Der amerikanisch« Kreuzer „Desmoines - ist von Gib¬
raltar nach Lisiabon beordert worden.

Kandel und Derkehr
* Mannheimer Effektenbörse vom 7. Oktober. (Offizieller

Bericht.) Bei ruhigem Verkehr notterten heute : Westeregeln
836 G . , Frankona Rück- und Mitv . -Aktien 1195 E ., do. (neue)
1190 33 .,

'
Waggonfabrik Fuchs-Aktien 193 B . und Süddeutsche

Drahttndustrie -Aktien 157 E ., 159 B . Badische Asiekuranz-
Aktten stellten sich auf 2400 Mark Geld pro Stück .

Wafferstand des Rheins .
HonKanz . Hafenpegel. 7. Ott . 3.76 m (6. Okt. 3,76 m>.
Schnfferinlel. 8. Okt . Morgens 6 Uhr 1.90 w (7. Okt. 1.92 m).
Aehl. 8. Okt. Morgens 6 Uhr 2.76 w (7. Ok' . 2,82 w).
Maro «, 8. Okt . Morgens 6 Uhr 4. 16 m (7. Okt. 4,20 mX
Mannheim . 8. Okt. Morgens 6 Uhr 3.59 m (7. Oft. 3,73mX

Dergnügungs - und Uereins -Arrzeiger.
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil z« ersehen.)

Samstag den 8. Oktober :
Ausstellung Vad. Volkskunst im Kunstgewerbe -Museum, täglich geöffnet

von 8—6 Uhr, Sonntags von 11—8 Uhr,
Apollotheater. 8 Uhr Vorstellung. jj .
Bayernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Fußballklub Frankonia. 8% Uhr Monatsoersammkung im Klubhaus.
FntzbaiMuü Miihlburg. 9 Ahr Spieleroersampilung im Mpprtshaus,
Kauf« , verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft t» Prinz Kart.
KalosiruW. 8 Uhr .Dotstellung. . j
Leibgrenadierverei«. Zusammenkunft im goldenen Adler .
Marineverein. 8% Uhr Versammlung in der Germania, Belfortstr.
Männertnrnvereiu. 3 Uhr Mädchen -Abteilung . Eophienstratze 14.
Salamander, 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Siegesfeier im Löwenrachen .

Rheink . Alemannia u. Ruder«. Sturmvogel Beteiligung a» derselben .
Turngemernde . 9 Uhr Rekrutenabschied im Lokal .

W«lt-Kinematograph Karlsruhe, Katserstraß « 133. I « die
Tage des gefürchteten Kardinals Richelieu versetzt den Beschauer das
dramatische Kunstwerk „Cinq mcrrs" zurück . Die wirklich großarttge
Interpretation , die die pompöse Pracht jener Zeit in getreuer
Wiedergabe schildett , wird ihren Eindruck nicht verfehlen und selten
wird ein Schauspiel sich so viele Bewunderer gewinnen wie dieses.
Aber auch Naturfreunds finden Ihren Geschmack berücksichtigt und in
plasttschen Bildern zieht das herrliche Viterbo, die frühere Residenz
der Päbste vorüber. Berühmtheit kann sehr unangenehme Folgen
nach sich ziehen . Dies muß auch der gottbegnadete Tenor Lieblich
fühlen, dem allseits begeisterte Huldigung dargebracht werden und
der sich vor der Bewunderung der Menge kaum retten kann. An
Originalität übsrtrifst der „Vauerntanz" alles, was bis heute an
Tonfilms gebracht wurde . Dem täglichen Leben ist das Kinderdrama
„Der kleine Musiker" und „Das Geburtstagsgeschenk entnommen
und werden diese Handlung vom Publikum mit größter Spannung
verfolgt werden . Der Welt-Kinematograph, der nicht nur als an¬
genehmer Familienaufenthalt bekannt ist, sondern auch als Kunst-
etabliffement an der Spitze der modernen Kinematographie steht,
bietet diese Woche ein Programm, das die kühnsten Erwartungen
noch übertrifft.

/ Weiss ,
m Karlsruhe.
K Fabrik für
\ Kassen- o.
Vtresorbau . .

Safes

Eiserne AktenschränkeT̂ ^

Kassensitiränke
Erstklassige Konstruktionen ^
Bewahrtes

Hoflieferant
Juwelen , Gold- und

Silberwaren
Kaiserstr. 102. Tel . 1568.

Silberne Bestecke
in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mastem .
Schwer versilberte

Alfenlde -.Christofle- D 0 . 1« .
und Geislinger- U Co IC vKt

zu Fabrikpreisen .
Liderung ganzer Basteckkasteo.

Preisangebote stehen gerne za
Diensten .

»- > düs Pädagogium Karlsruhe
stehen 78 Schüler zu verschiedenen Prüfungen nnd zwar zu An!-
nahneprtfMigtB an staatlichen Mittelschulen , Entranaerprüfungenfür Obersskaaia und Untsrprtna , sowie zum Einjährigen * und
Flharich -Samen mit bestem Erfolge vorbereitet . — Es bestanden
42 Schüler für die unteren u . mittleren Klassen , 15 für die Oßer-
k assen u . 21 Schüler die gen. Militärexamina . — In einer 2-ijähr .,ununterbrochenen Tätigkeit hier haben die beiden Vorstände
Sehnüdt u . Wiehl als Lehrer u . Leiter im Privatschuldienste gegen618 Schüler mit Erfolg durch ihre jedesmaligen Prüfungen geführt .
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Maurermeister, Verlag von Kerdinand Thiergarten in Karlsruhe, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet Grobenummern ' - - - - - - -
entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Jutereffe :

Line intereffante Gravier- und Reduzier-Mrmaschine
zur Metallbearbeitung .

(Nachdruck .verboten.)
Die Eravier -Fräsmaschinen , die insbesondere zum Dekorieren

kunstgewerblicher Metallgegenstände nach einem Modell oder Muster
V̂erwendung finden , sind größtenteils nach dem Vorbilde jener Holz¬
fräsmaschinen gebaut , die zur Bearbeitung von Flächenvertiefungen
;tn Täfelungen , Rahmen usw . dienen . Das Fräswerkzeug schwebt bei
diesen Maschinen über dem Arbeitsstück und gestattet , den Fortgang
jbet Arbeit genau zu verfolgen , was bei den gewöhnlichen Fräsma¬
schinen nicht möglich ist . Nun sind diese Eravier -Fräsmaschinen aber
nur geeignet, gewöhnliche Flächenornamente zu übertragen , und wenn
sie auch vielfach derart konstruiert werden, daß sie das Ornament in

'
größerem oder kleinerem Maßstabe zu übertragen vermögen, also im¬
merhin dem Metallobjekt einigermaßen angepaßt werden können, so
müssen die Dessins doch immer in derselben Ebene liegen , so daß eine
llebertragung aus geschweifte , gebogene oder hohle Körper nicht mög¬
lich ist.

Diese Schwierigkeiten sind jetzt überwunden . In der deutschen
Werkzeugmaschinenabteilung der Brüsieler Weltausstellung kann in
eine, vom Publikum ständig umdrängte , vollkommen selbständig ar¬
beitende patentierte Universal -Eravier - , Kopier - und Reduzier - Fräs¬
maschine im Betriebe sehen , die allen Anforderungen entspricht. Eie ist
von der Offenbacher Maschinenbauanstalt Curd Nube ausgestellt , die
ben Bau von Fräsmaschinen als Spezialität betreibt . Die Maschine
dient dazu, körperliche Formen aus vollem Stahl selbständig zu gra¬
vieren , also die ganze Arbeit des Graveurs zu verrichten . Es ist hoch¬
interessant zu sehen , wie diese Maschine nach ihrer Einstellung vollkom¬
men selbsttätig jene Arbeiten verrichtet , die sonst eben nur der
denkende Künstler vollbringen kann, der nicht nur eine außerordent¬
liche Handfertigkeit , sondern auch künstlerischen Geschmack und mathe¬
matische Kenntnisie besitzen muß. Bei Arbeiten , die sich dem Kreis
nähern , drehen sich Modell und Werkstück (Rundarbert ) , und bei
Werkstücken, die länglich sind, wird hin - und hergehende Bewegung
'angewendet (Langarbeit ) , um Zeitverlust zu vermeiden . Die Werk¬
stücke können in gleicher Größe wie das Modell, aber auch in jedem

Grad der Verkleinerung oder der Vergrößerung , und zwar bis zum
achten Teile oder dem Achtfachen der Modellgröße hergestellt werden.
Es kann sowohl vom erhabenen Modell vertiefte Arbeit oder umge¬
kehrt , vom vertieften Modell erhabene Arbeit , wie auch von einem
linksschauenden Modell ein rechtsschauendes Werkstück oder umgekehrt
erzeugt werden. Die Gravuren sind bis zu 20 Prozent tiefer oder
flacher als das Modell durch Einstellung herzustellen. Es können Fräse¬
späne bis zu 25 Millimeter Tiefe auf einmal genommen werden . Die
Maschinen werden in zwei Größen gebaut und können sowohl durch
Riemen , als auch elektrisch angetrieben werden. Letztere Betrievsart
ist vorzuziehen, weil die Maschinen, in allen Teilen selbsttätig arbei¬
tend , Tag und Nacht laufen können , wodurch die Leistung ganz er¬
heblich gesteigert wird . Die Werkstücke können bei Nr . 1
400X400X180 Millimeter und bei Nr . 2 650 x 650x400 Millimeter
groß sein . Nr . 1 läßt bei Rundarbeit eine Größe der Modelle ober der
zu gravierenden Fläche von 300 Millimeter Durchmesser zu , während
bei Langarbeit diese Maße 270X250 Millimeter betragen . Bei Nr . 2
sind diese Maße 500 Millimeter Durchmesser und für Langarbeit 500
auf 500 Millimeter .

Diese Maschine ist eine der wenigen auf der Weltausstellung ver¬
tretenen Konstruktionen, die wirklich etwas Neues bieten ; denn sonst
findet man hier im wesentlichen Arbeitsmaschinen , die schon auf frü -
heren Weltausstellungen vertreten waren , obwohl natürlich auch man¬
nigfache Verbesserungen zu verzeichnen sind, Hd .

Die norwegischen Eisenerze .
( Nachdruck verboten .)

Die Ausbeutung der norwegischen Eisenerze befindet sich noch in
den Anfängen und ist daher auch weit weniger bekannt als die der
schwedischen Eisenerze. Sie umfaßt gegenwärttg nach „La Nature "
nur 1Z0 000 Tonnen 62- bis 65prozentigen Erzes . Doch sind Neuein¬
richtungen im Bau , nach deren Vollendung im Jahre 1912 man auf
eine Gesamtproduktion von einer Million Tonnen phosphorfreien Er¬
zes rechnet . Die einzigen bisher ausgebeuteten Lager befinden sich
nahe der Küste zwischen dem 68. und dem 70 . Grad , also noch nörd-

werden auf Wimsch gratis zugestuckH

licher, als dre großen schwedischen Erzbergwerke von Kirunuvara ,
welche unter 67 Grad 40 Minuten liegen. Die südlichsten Eisenlager
Norwegens beginnen in der Gegend des großen Svartisen -Eletfchers
unter dem Polarkreise in Dubrandstal , das in den Ranenfjord ein -
mündet . Die nördlichsten sind die Erzlager von Sydvaranger unter 69
Grad 40 Minuten ; sie liegen im Süden von Vadsö, östlich vom Nord -
kap . Die schwedischen Geologen schätzen die Mächttgkett der bis jetzt
erkannten Eisenerze auf 100 Millionen Tonnen , wobei die Erze mit
30 bis 36 Prozent Eisengehalt als momentan wertlos vollkommen
außer Betracht bleiben. In dem Dunderlandstal ist im Jahre 1908
ein erster Versuch gemacht worden ; bei systematischer Ausbeute hofft
man auf einen Ertrag von 300000 Tonnen . Diese Erze, welche ihrer
geologischen Lagerung nach den schwedischenvon Gellivara sehr ähnlich
sind , haben einen starken Phosphorgehalt und müssen einer magneti¬
schen Scheidung unterworfen werden. Weiter im Norden durchzieht
ein zweiter Gürtel eisenhaltigen Gesteins den Ofotenfjord westlich vom
Hafen von Narvik, in der Nähe der Endstation der lappländischen Ei¬
senbahn . Etwas weiter nördlich in Salangen , find die Vorarbeiten
zur Ausbeutung nahezu vollendet. Auch auf den Lofoten und auf Ve-
steraalen sind Eisenerzlager , wenn auch von minderer Bedeutung , be¬
kannt , so namentlich bei Hindö auf Vesteraalen Magneteisenstein und
etwa 15 Kilometer vom Hafen von Kirkenäs Hämatit . Sydvaranger
hat große Magneteisensteinlager von einer durchschnittlichen Mächtig ,
keit von 70 Metern , die sich in vielen Fällen auf 150 Meter erhöht . Der
Abbau soll 1911 beginnen . Das Ausbeutungsfeld wird auf 750 000
Quadratmeter Größe und die zu gewinnende Erzmenge auf 100 Millio¬
nen Tonnen geschätzt ; etwa 25 Prozent dieser Menge können im Tage¬
bau gewonnen werden.

Was nun den Eisengehalt der Erze anlangt , so besitzt der Mag¬
neteisenstein von Sydvaranger durchschnittlich 35 Prozent Eisen , bei
0,035 Prozent Phosphor und 0,050 Prozent Schwefel ; der Elanzeifen -
stein von Dunderlandstal enthält im Durchschnitt 35 Prozent Eisen
und 0,20 Prozent Phosphor , während die Erze von Salangen und Bo¬
gen (Ofoten) Hämatit und Magneteisenstein gemischt bei einem Eisen¬
gehalt von 31 Prozent aufweisrn.

Die meisten dieser Erze benöttgen eine mechanische Vorberettung ,
um exportfähig zu sein . Kth .

Semi-
Emailschmuck

nach jedem Bild angefertigt ,
in farbig und dunkel, große
Auswahl - Fassungen einge--
troffen und empfiehlt billig

Lhv. Fränkle,

il' f!
ülN

Einziger Elektromotor -Großbetrieb
zur Reinigung

Weiter Pelze
„nach fachmännifch schonendfter Art“

Durch ein neues , selbstentdecktes ,
unschädliches Mittel werden die

Gegenstände wieder wunderbar ! !
Großkfirschnerei 14455 .2.1

Wilh . Zeumer
Kaiserstrage 125/127 . Telephon 274.

III
ll)ir empfehlen unsere

erstklassigen Spezialitäten :

Eier, Butter. Köse,
Honig, Teigwaren

zu äußerst kalkulierten Preisen und bitten
höflichst, sich davon überzeugen zu wollen .

Molkereiprodutte
15 Kurven¬

straße 15
Telephon 2349.

(B
.

Lieb
,

14483

Ehe -SÄ ; «, England
Gesetzauszug . Prosp. etc . 50 Pf. "^ a
Brock’s, London E. C ., Queenstreet 90 .

koirotedust ' ge Herren ied. St .
^ ICIIUIS -

( auch ohne Verm .) erh
sof . reelle Part . m . 5—80000 Mk
d. Bureau Fides . Berlin 55 . " “a«

Ko s tt „Imperial“,
D. R. P. 223106. Sen¬
sationelle Erfin¬
dung . Das Kor
settistimRückeu
geteilt, schnürt
Le4> und Hüften
separat und gibt

hochelegante
Figur. Gerade
Front Kein Druck
auf den Magen.
Aeusserst bequm .
Sitz. Preis 6 , 8 , 9 ,12, 15 , Mk. bis zu
den feinst. Allein¬
verkauf fürKarlsruhe
u . Umgebg. : Kenfektions- u. Koretf
haus Frau O. Rumpf , Kronen¬
strasse 17a, n. d. Kaiserstr. 11257.6.1

Prompter Versand nach auswärts.
■ karoen ptiben unter strengster

Diskret , u . bester Verpflegung
Aufnahme. Frau Itruttel , Heb¬
amme. Scheffelstr . 48. 5639018.2:1r Konrad

Schwarz
50 Waldftr. 50

Telephon 3S2
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

in reichster Auswahl .
fteßat &marten, 1

Hr » öh . - - lWtttLtirltt « hk.
Samstag den 8. Oktober 1810.7. Abonnement- - Vorstellung der
Abt 0 (graue übonnementSkarten) .

Kanneles
Himmelfahrt.

Traumdichtung in 2 Teilen von
Gerhart Hauptmann .

Musik von Max Marfchglk .In Szene gesetzt v . Intendanten .
Personen :

Kanuele Hedw . Holm .Gottwald , Lehrer Fritz Herz.
Schwester Martha , Dia¬

konissin Edith Delkamp.Armenhäusler :
Tulpe Marg . Pix .Hedlmg Else Noorman.Ple,chke Paul Gemmecke.Hau.kc Max Schneider.Seidel , Waldarb . K . Dapper.Berger , Amtsvorst. F . Banmbach.Schnndt , Amtsdiener W . KempsDr . Wächter Hugo Höcker .Armenhäusler .

Traumerscheinungen des Hannele :Der Maurer Mattern .ihr Vater W . Wassermann.Eine Fräucngestalt , ihre
verstorbene Mutter M.Ermarth .Ein großer schwarzer
Engel Eduard Schüller.Drei lichte EMel :

Wilhelm. Schneider.E . Hellmuth-Brähm .Alwine Müller.
Die Diakonissin Ed . Delkamp.Gottwald. Lehrer Fr . Herz.Armenhäusler :

Pleschke P . Gemmecke.
Hanke Max Schneider.

Seidel . Waldarbeiter K . Dapper.Der Schneider Felix Kroncs.
Erste Frau Marie Genter .
Zweite Frau Ehr . Friedlcin .Dritte Frau Magd. Bauer .Vierte Frau Frieda Metzer .
Fünfte Frau Anna Blank.Ein Fremder .
Schulkinder, Armenhäusler , kleine
und große lichte Engel, Leid¬

tragende, Frauen usw .
Anfang ‘ {,8 Nhr . Ende geg. 9 llhr

Rbendkasse von 7 Uhr an .
Mittel - Preise.

Sekanntmachung.
Die Ihren Königlichen Hoheiten dem Großherzog und der Groß¬

herzogin zur Silberhochzeit gewidmeten Geschenke können
von Montag den 10. Oktob. d . I . bis anf weiteres täglich —
mit Ausnahme der Sonntage — zwischen 10 u. 1 Uhr und
zwischen 3 und 5 Uhr im Palais Stephanienkratze Nr. 51
(ehem . Prinz Karl - Palais ), Eingang durch das Hauptportal ,

unentgeltlich besichtigt werden . 14499
Karlsruhe, den 7. Oktober 1910.

Generalintenvanz der « rotzh . LiviMste.
von Nicolai .

Ausstellung 10SS2*
Bad . Volkskunst

«ttM Bad. KUn*tjgewert<e**reIn Sin
Kunstgewerbemuseum,Westendstr.81 -Jul1-31.Okt-
- ' ■* . Sonntag den 9. Oktober-; . -

Eintrittspreis 25 Pfg .

Restaurant Grünwald
Kriegstratzc 5 und Rüppurrerstratze 2.

Akute sMkhelsirvr>k
sowie jeden Samstag abend :

Metzelsuppe.
NB. Unds tz uh/^ ^ Großes Militär 'Konzert.
14432 .2.2 Arthur . Rissen .

Weinrestaurant Mette Traube
Süßer Fefsenbacher

14482 ist eingettoffen .
Hochachtungsvoll LllSlSV RÜCkert .

JAN KUBELIK
den grössten Meister der Violine hören Sie in unerreichter

Wiedergabe aut

FONOTIPIA « STIMMTEN
nur im

Odeon -Haus, ins Sili,
Kaiserstrasse Nr. 187.

Vorführung auf

0 DEON'MUSIKAPPARATEN
Unerreichte Tonwiedergabe .

Vorrätig in allen Preislagen von Mk. 45 .— bis Mk . 500 .—
Gesangsaufnahmen von

Emmy Destlnn ,
Frieda Hempel ,
Lrilli Lehmann
Hermann JacilowRer ,
Rudolf Berger etc .

auf 14257

ODEON - MUSIKPLATTEN.

Lr«»arbeitea jeder

Angenehmer
Famllien -Aufenthalt .

Residenz-Theater,

Waldstraße 30
Belehr, u. decent unterhaltendes

•<> -
Programm

von Samstag den 8. bis inkl .
Dienstag den 11. Oktober d . J .

ununterbrochen von nachmittags
3 Uhr bis abends 11 Uhr.

I. Teil :
Der falsche R e in -

hrandt , Drama .
Was sieb alles In allerletzt «*

Zelt zugetragen hat.
PatHe Journal Nr. 77.

II. Teil :
Unt . dein Undenbauui . ■

P| Prachtvolles Tonbild . J
S Ein billiger Umzug . Für kg
W die Lachniuskeln.

Verleumdung . Drama .
„Cines“.

III . Teil :

Von Konstanz nach
Schaffhansen .
Herrliche Naturaufnahme.

Gründliche Richter .
Ulkig . „Lux “ .

Die deutsche Hochseeflotte
vor Sassnitz auf Rügen .
Hochintressante , aktuelle Natur-
Aufnahme . „Italia“ .

IV. Teil :
'

Der Glaube des Kindes -
Episode aus dem Leben eines
Seemanns . Wunderbar rühr¬
endes Drama. Als der Vater,
ein Schiffer, mit den anderen
nicht heimkehrt ist Jammer u.
Verzweiflung in dessen Familie.
Das eine Kind schleicht sich
zu Hause fort durch Strassen
und Wald ; an einem-Christus-
bild angekommen, fleht es
inbrünstig , schaut sein mit¬
genommen . Li blingsspielzeug,
ein kleines Segelschiff noch
einmal an, und legt es hin.
Von „Lux“

, Berlin .
Tontolini liebt die

Köchin . Aeusserst komisch .
„ Cines“

. 14353

Dame sucht
600—800 Mark

gegen hohen Zins u . pünktl . Rück¬
zahlung.. zu leihen. „ » 39072

Offerten mit Ruckadresse von
Selbstgeber .erbet , bahnpostlagcrnd
Karlsruhe Z . 5005 .

Wegen Umzug
sind billig zu verkaufen : 1 Zimmer .
Erker mit Tritt , 1 Jonsche Wasch
Maschine, verschiedene Vorhänge ,
darunter blaue , gestickte Plüsch -
vorhänge ( sehr gut erhalten ) . Zu
erfragen unter 14490 in der Expd .
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Freiwillige Feuerwehr.
m 1. Komp.

Montag den 10. d . Mts ., abends 8 Uhr :

Uebung ( mit FchrÄera).
Nack derselben Versammlung bei Kamerad

Winkler , „zum grüne » Berg ". 14444
Dairr .

Freiwillige Feuerwehr
2. Kompagnie

Montag , den 10 . Oktober, abends 8 Uhr

Versammlung
bei Kamerad Schmidt (Reichspost ). Wichtige
Besprechung . 14441 Reiff .

Karlsruhe (Baden).
29. allgemeine Geflügelausstellung

des Bad . Vereins für Geflügelzucht
vom 5.—7. November 1910, verbunden mit Glückshafen.Zahlreiche nnd wertvolle Ehrenpreise . Schluh der Anmeldungen

20. Oktober 1910 . Programme versendet der Vorstand
14084 ' l ' riedr . Maisch , Kaiserpassage 19.

Morgenfütterung und Käsiglieferung durch Sprstt .

Gesellschaft «Fidelia", Karlsruhe.
Sonntag den 9 . Oktober 1910, nachmittags 4 Uhr :

im Saale „ zum grünen Hof “ , Durlach 8339046

,vozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner sreundlichst-inladen . Der Vorstand .

Kommtund amüsiert
bei der

Luch
t ,Fidele Geister'.

Sonntag den 9. d. Mts., nachmittags 4 Uhr beginnend,
findet in unserem Lokal „zum Eichbaum " unsere diesjährige

8V " Herbstfeier "WU
verbunden mit Mufik ^ Glückshafen « . Tanz , statt , wozu wir Freundeund Gönner unserer Sache sreundlichst einlaben . B39010

Der Priifident .
» » » :

Direktion : G. Münzer . *

Haupt-Ausschank der Brauerei Sinner .
Mittagstisch zuüik . 0 .80, 1.20 u. 2— (im Abonn . billiger ).
f

-
^Jeden abend von 8 — 12 Uhr :

Konzert der Kapelle „Fresco“
I — ii . . —.. .
= Menu der Weinstube ==

für Sonntag den 9. Oktober 1910 :
Diner .

Ochsenschwanz-Suppe
Heilbutt in Butter gedünstet

Rehkeule mit Maronen • Püree
junge Hamburger Enten

Salat und Compot
Vanille - Eis mit Waffeln .

Souper .
Fst. Helgoländer Hummer

Braunschw. Spargel , Holl. Tunk
Schinken und Zunge

Metzer Kapaun mit Samt und
Compot

— Dessert . —
Stets frisch : 14486

HelgoISnder Hummer — Kaiser-Beluga
Whitstable Natives .

■ ■ ■:

r Morgen
im

von 9 Uhr abends bis 1 Uhr nachts

Künstler-Konzert
(Operetten -Abend). 14500

Eintritt frei. Hermann Wolfi. -
Restaurant „Grünwald".

Morgen Sonntag den 9 . Oktober :

Mk -Kuzert
von einer starken Abteilung des

Feld-Artillerle-Regiments „Grohherzog" Rr. 14.
Eintritt frei . Anfang 7 Uhr.

st. Printzbier, hell u. dunkel. Münchner Pfchorrdra«.
Retchhallige Abendkarte zu zivüen Preisen.

14478 Arthnr Wissen .

Zum Elefanten , Will. 41
Jede « Samstag von 8 Uhr abends «. Sonntag von 4 Uhr mittags

Akoirzert
vom Salon -Orchester „ Apollo ".Eintritt frei. 14440 Josef Hiein . j

□ Ii . z . Tr .
Montag 10. Okt . IO

7 ‘J. Uhr
p . I . t *r .
Scliwarzwaldvereln

(SekUKarlsrahe )
Sonntag den

9 . Oktober 1910 :

Ausflug :
I. Bergzabern [_

Kolimerkapelie— Stäffelsberg — Ruine Guttefiberg —
St .Germanshof (F .) — Scherholturm —
Gaisberg (Schlachtfelder — Weissen -
burg (M. ). Marschzeitetwa6Stunden .Abfahrt 7 ** Uhr morgens Mühlburger¬
tor . Unverbindliche Einzeichnung im
Auskunftsbureau erbeten .

II. Bühl — Windeck — Buchkopf
(oder direkt nach ) •— Wiedenfelsen —
Oberplättig (M . 1 U .) Rückweg n . A .Abfahrt 7 Uhr . Anmelden : Luftkur -
hotel Oberplättig ._ 14495

Alpenverein.
Montag d. 10 . Okt .,

abends 8fi, Uhr ,
im Saal lll bei

Schrempp :

MomlS-
eerfatnotltitig.

Herr Kriegsgerichtsrat Volley ;
„ Durch den stillen Ozean ".

Vortrag mit Lichtbildern .
Auch die Angehörigen der Mit¬

glieder sind sreundlichst eingeladen .
Einführung von . Gästen gern ge¬stattet . Man bittet , vor Schluß des
Vortrags nicht zu rauchen . 14448

Der Vorst » ,» «! .

Karlsruher
Männerturnverein.

Samstag den 8 . Oktbr .,abends 9 Uhr beginnend :

x Monatskneipe s
I im Vereinslokal ( Mon Inger ) . M

Bericht Ober den Kreisturntag in m
Konstanz.

Sonntag den 9 . Oktbr .,nachmittags :

Familien-Aosflua
mit Tanz

nach Durlaeh , Gasthaus
zur Krone .

Wir laden unsere Mitgliederhierzu ein . 14435
Oer Tarnrat .

w - itz !mm. vlav
UnterdemProtektorat Sr. Kal.Hoheit

der Prinzen Ludwig von Bayern.
Jeden SamStag Bereintzabend
m Lokal Restauration zu« Ltzroler

Landsleute willkommen.
Der Vorstand.

Grillig. Kicker
Schuhe re. bezahlt am besten nur
Frredenberg . Markgrafenftr . 17 .3. 1 Postkarte genügt . 1939134

1. Hypothek
von ca . 30 090 Mk . auf Ia . Objekt
innerhalb 60°(0 der Schätzunggesucht. Gest . Off. unt. 14492 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Milch ! Milch !
gesucht, täglich 40 Liter auf 15.Oktober oder 1 . November .

Offerten unter Nr . B39035 andie Exped . der „ Bad . Presse " erb .

S ZiMMWst
zu verkaufen . Off . unt . Nr . B39038
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

MfsenschrSnke
werden , um vom Lager zu räumen ,

rn billiges Asssahlseprestes
abgegeben .

Offerten unter Nr . 14494 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Spiegel - Schrank,
Schränke , Vertiko , Waschkommode.Küchenschrank , Auszugtisch . Diwan ,

Mi >em.SliiWWer
Kein Laden , daher sehr billige

Preise . Eisenbahnftr .33,part . B -« »,

Herd , gut im Brand , für 15 M .t zu verkaufen. 1839126
Körnerstrahe 22, parterre .

Besonders billig z« verkaufenein gebrauchter Herd . 1839047
Winterstratze 45. IV „ lks.

Gebr .. guterhalt . Kinderwiege ,sowie gebr . Kinderwagen billig zuverkauf . Eisenbahnstr . 3. BS9058
Gut erh . Kinderwagen ist billig

»u verkaufen . BS9039
Leoyoldstraßr 35, III ., Hth .

rdT/.,

Erster Karlsruher Merklub .
(E . V .)

Samstag den 8. Oktober,
abends 9 Uhr.

im „ Löwenrnchen " :
Beteiligung an der

teil « Aegesseier
zu Ehren der siegenden Mann -
ichaft im Ächterrennen Karls -

ruhe - Straßburg .

Sonntag de« 9 . Oktober,
nachm . 4 Nhr ,in den festlich geschmückten

Räumen des „ Klubhauses "

Herbstfesi;
mit Früchtenverlosung . Auf¬
führungen und Tanzunter -
haltung . wozu wir unsere ver -
ehrlichen Mitglieder . nebst
Freunden des Rudersports ,
hiermit einladen . 14439

. Der Vorstand .
V ■ m —

f >
Rüderrain SturmYogel

Karlsruhe (e . V ).
HeuteSamstag
abend 9 Uhr
Beteiligung

an der allgem .

Sfegesfetet
der hiesigen

Rudervereine
in der

Restauration
„Löwenrachen" (Kais .- Passage ).

Die Monatsversammlnng
fällt aus .
Der Vorstand .

Rhelnklnli

V.
(Bootshaus in

Maxau ).
Heute

abend 9 Uhr
‘ Beteiligung
an der vom Re¬
gatta - Ausschuß

veranstaltet , gemeinsamen

Siegesfeier
i. Restaur . „ liöwenraehen “ ,

Kaiserpassage .

Sonntag vormittag :

Abfahrt 8" Hptbf ., 8« Mühlbgtor.
Um zahlreiche Beteiligung wird

gebeten. Der Vorstand .

Beirats-Auskünfte
über Charakter . Vorleben , Ruf ,
Vermögen rc. ert . gewissenhaft die

aushunftei Krüger,
Karlsruhe , Adlerstr 40.

Telephon 8903 . 5755*

Einheirat
— Land oder Stadt —

Kaufm . i . Südbaden , 38 J .. 'Christ ,
ehrenw . Charakt ., in Stellung , ohne
Vermögen , arbeitsfreudig u . tücht . ,
sucht ln passabl . Geschäft , gleich
welcher Art u . wo, auch bei Witwe ,
einzuheiraten . Gewerbsmäß . Ver¬
mittlung zwecklos. 2.2

Offerten unter Nr . 9493a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

HE- Heirat ! "WL
Jüng . Geschäfts :» ., mit einem

Einkomm . v. 7—8000 M wünscht ,
da Vater sich in d. Ruhest , begibt ,
m. jüng . Frl ., das ein Beim , von
ca . 25—30 000 M Bef . , zw . spät .teir. in Verb, zu tret. Off. unt.

r . 9490a a . d . Exp , d . Bad . Pr ."

Heirat .
Hübsche, junge Dame (22 I .) ,

schöne Figur , aus guter Familie ,
katholisch , mit Vermögen u . schön.
Aussteuer , gebildet , tüchtig im
Haushalt , wünscht wegen Mangel
an paffender Herrengesellschaft
auf diesem Wege katholischen , soli¬
den , besseren Herrn (Lehrer usw .)
zwecks Heirat kennen zu lernen .
Vermittler verbeten .

Gefl ., nicht anonyme Offerten
mit Bild unt . Nr . 9498a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .
Bureau für EhevermittlungJohann Petri , Karlsruhe,

Markgrafenftr . 26. 11102*
OlHiilii , wen. getr. , Mittel -Fig .,-renzuge sof . bill. zu verkaufen .

Hirschstrafte 10 . 3. Etage .
Händler verbeten . B39057

SiaMgafttn , bezrv. Festhak - .
Sonntag d. 9. Okt. 1910, nachmittags halb 4 Uhr :

Milikär - Konzert
der Kapelle des

3. Bad. Feld-Artillerie -Regiments Nr. 50.
König !. Musikmeister Otto Schotte .

„ . , . . , i Inhaber von Stadtgarten - JahreskartenEinrrrtt : \ ( Abonnenten ) und von Kartenheften . . 29 Psg .1 Sonstige Personen . 60 Pfg .«Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Mufikprogramm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 14472

Programm .
! • Krönuiigsmarskh a . d . Op . „ Die Folkunger "
2. Ouvertüre z . „Dichter und Bauer " . . . .Fantasie a . d . Op . „Die Zauberflöte " . . .4. „ Luxemburg - Walzer "

.5. Introduktion und Chor a . d . Op . „Carmen "
6 . Fantasie a . d . Op . „Lohengrin "

.7 . „Heimlich still und leise ". Gavotte . . . .8 . „ Walzerträume "
, Walzer . . . .9 . Potpourri a . d . Op . „ Stradella " .

Kreischmar .
Suppe .
Mozart .
Lehar .
Bizet .
Wagner .
Lincke.
Strauß . -
Flotow .HolZschuhtanz a . d. Op . „ Czar und Zimmermann " . Lortzing .Anthologie a . d . Operette : „Die Dollarprinzessin " . . Fall .12. „ Soldiers in the Park "

, Marsch . Monckton .

Colosseum -Variete
Waldstrasse 16/18 . Telephon 1938 .
Heute Samstag, den 8. Oktober 1910 , abends 8 Uhr,

Vorstellung .
Sonntag, den 9. Oktober 1910, nachmittags 4 Uhr

Grosse Familien - Vorstellung
abends 8 Uhr :

Gala - Vorstellung .
. * . In beiden Vorstellungen . * .

,,Acosta”, „Mlle. Ilka*‘, „Alois Pöschel“, „Miss Darwin“
sowie die übrigen Attraktionen . 14445

Apollo-Theater
Marienstrasse 16. Telephon 435 .

Heute Samstag abend 8 IJhr :

Grosse Vorstellung .
Sonntag nachmittag 4 Uhr :

Familien - Vorstellung
zu ermässlgten Eintrittspreisen.
Sonntag abend 8 Uhr : 14448

Gala -Vorstellung .
= %"o5°,“,"‘ftCr rS5 Frühtdioppen-KONZERT .
Abends nach den Vorstellungen kann #von 11—3 IJhr nachts : ^ *■> * •

Küster Krug.
Telephon Rr . 538. Direktion : Paul Tenscher .
Sonntag den 9. Oktober, im grotzen Sänke :

Künstler - Konzert
ausgeführt vom ‘ 14468

I. Holländ. Solisten -Orchester
Leitung : Musikdirektor John Al . Fresco .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Die ueuerrichtete , allen Anforderungen entsprechende

MM " la . Doppel - Kegelbahn "MW
ist noch an einigen Abenden zu vergeben . Die Direktion .

Cafe-Restaurant Seyfried
Eckt Zirkel und Adlerstr . Lcke Zirkel und Adlerstr .

Samstag und Sonntag , abends 8 Uhr:
Hirttritt frei ! KOUZerte . Hintritt frei !

Sonntag morgen von 11 Ubr ab : Ztviebelkuchen . 14469

Sonntag de« 9 . Oktober 1910 :

Großes Konzert
B39009

der Schapbacher Bauernkapelle
unter Mitwirkung des beliebten Komikers Herrn F . All ^ aler ,wozu höflichst einladet _ Peter n . Dari Heilmann .

Kommt morgen Sonntag den 9 . Okt. znm

groszei, Fisch -Essen.
Wegen reichliche« Fang ’Jtf ' tttta Portionen . "VCRur lebendfrisch« Rheinfische «. hochfeine Zubereitung .

NB. Prima fußen Apfelwein . B38S90
Az. EDeler z. „Schiff ". Ma ^imiliansau -Pfortz .
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Meine Spezialität seit
über 40 Jahren sind :

22 A
für Knaben und Mädchen

MijfrnQPtl . blau, braun, rot, grün Tuch und Samt
iVlClllUodl * blau , schwarz , weiss Cheviot

englisch Leder »
echt Leder in blau , rot, braun und gelb
Neu ! Russisch Fohlenimitation

• beste deutsche und französische Fabrikate
von Mk . 1 . 30 an bis Mk. 6 .50 .

Kieler: blau Tuch
von Mk. 2 . 50 an bis Mk . 4 . 50 .

DfJ t-%7 f ~ f AI fl 1*1 r *fl * blau und braun Tuch
1 llllA 1 ICH 11 1U1 . mit einfarhioem und Schtrmit einfarbigem und Schriftenband

von Mk. 1 . 30 an bis Mk. 4 . 50 .

VarhfHnfv blau und braun Tucb
I dLI 1 IMUl/i deutsche und französische Formen

von Mk. 1 . 80 an bis Mk . 5 . 50 .
zum Herunterklappen
blaue , karierte und gestreifte Stoffe

von Mk . 1 . 00 an bis Mk . 3 . 50 .
blau Cheviot
neueste deutsche und englische Stoffe

von Mk. 1 . 00 bis Mk . 3 .50 .

^ pfintfpn * blau, braun Tuch und Samt
OC1 lUllCU . von 00 Pfennig an bis Mk . 3 . 50 .

Auto :

Sport :

für Mädchen
blau, braun, grün und karierte Stoffe"«• • - - .> V> V V A-Tt3* Ars ’J. V., -,v V

von Mk. 2 . 50 an.
blau , braun, rot, grau Tuch
weiss Cheviot

Glocke :
45 Mtz Ü j* i » v, ■'

'
Baby :

von 60 Pfennig an bis Mk . 3 .00 .

7 infplmn+7Pn • buntfarbig , gestreift
A ^ ljJlCllllUlACll . seidene , echt italienische I . Mk. 1 . 80

wollene , deutsche . 70 und 90 Pfennig .

Grosse Auswahl :: Anerkannt gute Qualitäten :: Billigste , reelle Preise.

Anfertigungen und Reparaturen
von Mützen in eigener Werkstätte.

Mützen-Spezial - Geschäft . Kaiserstrasse 191.
Rabattmarken.

Safelityfe
Die 6 ersten Waggons bersch . Sorten Tafeläpfel , darunter die so beliebten Kaiker-reiaetten » dieses Jahr wieder beionders schön gewachsen , sind für mich eingetroffen Weitere

Waggons treffen täglich ein . Liefere Von 50 Psd . an in Karlsruhe frei ins Haus . 14475.2.1J . Markus , Leopoldslrahe 37,
Telephon 1688 .

Obsf - en gros - Spezialhaus .
Kartoffeln,

flute gelbe Ware , per Ztr . Mk . 8 .80 .
!,ns HauS Mk . 4_ 5339109

Beilchenstraste 15, Hth., 2, St .
Neue Most -

tzfäffer, Kraut-
I ständer in jed.' Größe , sowie

Waschzüber,Kübel empf. die
Küker . u . Kübl

Vsorg Vöruvr , Bürgerstr. 13.
Reparaturen schnell und billig.
Ein schöner ’l 'aselieiMitwaii

ist unter Garantie ausnahmsw.
billig zu verkaufen. B39131

Kriegstraße 29. 4. Stock.

Geschäftshaus
in Karlsruhe zu vertauschen an
Privathaus oder Villa . B39120

Offert , an Ruf , Gluckstraße 9.

Diplomat-Schreibtisch
eichen , modern, . erstklass . Arbeit , mit
Geheimfach, sowie eichen . Bücher¬
schrank . best . Buffet und Schlaf¬
zimmer werden bei solidester Aus¬
führung weit unter sonst üblichen
Preisen verkauft . 5839105

Möbelschreinerei Hetz ,Markgrafenstr . 3» , Ecke Kreuzstr .
Herren « . Damen -Fahrrad sehr

billig abzugeben . 5839091
Durlacherstraße 59. 3. Stock .

SWmacher-WtlWlWk
40 Mk ., sowie Nähmaschine , bereits
neu , 40 Mk . B39102

Georg-Friedrichstr. 4, 3 . St . lks.
3 H . -Fahrräder m . Torp ., feineAusstattung , 1 Jahr Gar ., billig zuverkaufen . 5839125

Ettlingen , Augustastr. 11,Hi .
Neues Herrenfahrrad sofort

billig zu verkaufen. 5839084
Scherrstraße 6a, IV„ r .

Küchenschrank äU
5839111 Beilchenstr . 15. Htb ., 2 . St
2 afclftlaoter [SÄ aiV “ -

Durlacherstraße 59. 3 . Stock.

Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung
mit Sclilaclxttag :.

Einem geehrten Publikum , der werten Nachbarschaft und Bekannten zur g«fl.Nachricht, dass ich die

Wirtschaft „211111 Wsldhom“
, Rüpporrerstr . VE

übernommen habe . Zum Ausschank gelangt
ff . helles and dunkles Bier aus der Brauerei Hopfner ,

sowie gute reine Weine .
Zu jeder Zeit warme n . kalte Speisen . Gat bttrgerl . Mittagessen von 60 Pffc. an.

Jeden Samstag Metzelsuppe, speziell Oberländer Blutwürste.
Um geneigten Zuspruch bittet C «1I* I Vetter II . FpäU

langjähriger Wirt in Freiburg in Baden.
14430

Matratzm-
Dünger-Bersteigerung .

Donnerstag , de» 13. Ott . 1910,
vormittags 9 Uhr, wird im Kaser¬
nement Gottesaue der Matratzen -
Dünger von 3 Batterien versteigert .

1 . Abteilung
Feld -Artillerie -Rea . Grohherzoa
2 .1 (1 . Bad .), Nr . 14, 14308

Steinmauer «.M §W-LerW.
Die Gemeinde Steinmauern ver¬

kauft im Submissionswege einen
fetten Rindsfasel .

Angebote per Zent¬
ner Lebendgewichtkön¬
net! längstens brs
Montag den 3. Sep -

—„ tember 1910 , nach-^ mittags 4 Uhr.
verschloffen mit der Aufschrift

lf .Rindsfasel " beim
. int dahier einae-

reicht werden, woselbst auch die
Bedingungen eingesehen werden
können . 9225a

Steinmauern . 28, Sept . 1910.
Der Gemeinderat .

Treh . Bürgermeister .
Jos . Treh , Ratschrbr .

Nfiinder -
Versteigerung .

Montag den 1V. Oktober, nach¬
mittags 2 Uhr» werden im Auk¬
tionslokal, Zubringerstraße 29 , im
Auftrag des Pfandleihers , Herrn
Karl Friedr . Kurr , die über 6
Monate verfallenen Pfänder , Buch

Schuhe und Stiefel gegen bar
öffentlich versteigert .Der Ueberschuß des Erlöses
nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn nicht inner¬
halb 14 Tagen vom Verpfänder
abgeholt, bei der zuständigen Fi¬
nanzstelle hinterlegt . . 14383

Liebhaber ladet höflichst ein.
J . Hindi mann . sen .,

Auktionator .

■ . . . . . „1 ■

Lmonopoc

at Ewil.:

Vorrätig in 9 Grössen , für
Zeitungen von 27—75 cm >
Länge. Stück v. Mk. 1.50 an . ■

CSebr. Boschert n
—= Karlsruhe = --
Kaiserpassage 10 — 18. W

Fernruf 2132. 14197 «
IimiDigonuiiBiBH

Mehrere Waggon prima

aus den besten Gegenden Süd¬
deutschlands sind eingetroffen .

Ferner empfehle ick meine

Kelterei , 1
! eingerichtet mit den besten
s Kraftmaschinen d . Gegenwart .

Aug . Dörich,
Scherrstraste 18 .

rLML8iv - koäoro ,
den Rest, ca . 150 Stück Mk. 2 .—4 Paar Brise - Bise ö Mk. 1 .—
Eleg . Zuglampe m . Frau s. 23 .—
Pol . Bett mit hoh. Haupt Mk . 50 .—
Petroleum -Ofen Mk. IO .—
1 Glasschrank Mk. 35 .—
sind zu verkaufen

Lessingstraße 33 , im Hof.
Einige Herren - Kleiderstoffrefte

paffend zu Anzügen u . Hosen, sowie
ein Rest tu . n . farbige Bettücher
werden billig abgegeben. B39107

Hool », Lkaiscrstr. 93 . 1 Tr .' lks.

SpÜktzaM der Gemeinde ftCtliltQCft,
Amts Schwetzingen .

Die Sparkaffe Reilingen mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar¬
einlagen in Höhe bis zu 5000 Mark an und verzinst dieselben mit
Vier Prozent . 8088a.2.2

Reilingen , den 26. August 1910.
Berwaltnngsrat .

Müller .

Neuer Kaiserhof,
Eike Garten- nnd Lesfingstratze.

58rtnge meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung. Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte.

Hausgemachte Wurst« «ud Fleisch - Waren in bekannter Güte .
.Morgen Sonntagabend von 5 Uhr an

ff. helle u . dunkle Biere ans der Brauerei Moninger.
Spezialität : Naturreine Markgräfler , Laufener, direkt

14446 vom Produktionsort .
Um geneigten Zuspruch bittet J . Müller .

10 Pfd. schöneZwetschgen 130^ » ,
10 „ KochSpsel - roMl dtttdl
10 ,> Dackapsel — .SO ^HlH VI
10 „ gr. Backäpfel 1 .—

empfiehlt WEHRUM , Schützenstratze 19. Telephon 1947 .

Für Weinhändler « . Wirte .
Erste Weingrosthandluug und Weingutsbefitzer empfehlen ihre

reinsten und feinen
Bacharächer weih 19S7erä M. 820— per 1000 Liter,
Bacharscher weitz 1908M s- M. L2V.— per 1800 Liter.

43,0W Liter . Die Weine find von hervorragender und
: und dürften schon in nächsten Tagen insolge des sehr
stes ganz erheblich im Preise steigen . Proben zu Diensten .

Vorrat ca . 43,000 Liter ,
edler Qualität und dürfter
schlechten Herbstes ganz erheblich . . . . . _ . .
Offerten unter Nr . 14474 an die Exped . der „Bad . Presse

Es werden nachstehende , gute
weingrüne Fäffer abgegeben :

u. 4S8Tra »§MWr
in der Größe von 20 bis

650 Liter ,

I ca . 70 onnlcSagerffiffcr
| mit Turchen , in der Größe von

600 bis 8600 Liier . '

Anfragen unter Nr . 14509
I an die Exped . der „ Badischen

Presse " erbeten. 3 .1

üdzitfti
mit 3-—4000 M . Anzahlung sofort
zu kaufen evtl, zu pachten gesucht.

Gefl . Offert , unt . Nr . 9537a an
die Erped . der „Bad . Presse " erbet.
Wer leiht Mk. »00 -
baldigst . Sicherheit Mobilem.

Offerte unter Nr . B39101 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Welcher Möbelwagen
geht im Monat Oktober leer von
Äckern nach Durlach , um ganzkleine Haushaltung mitzunehmenV

Offerten beliebe man unter Nr.
B39059 in der Exped . der „ Bad .
Presse " abzugeben.

Grammophon
ein gröberer , auch für Wirtschaftgeeignet , ganz wenig gespielt , mit
15 Platten , nur ausgewählte neueste
Melodien , preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 14502 cm die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Weihzeugschrank ,
groß . Kleiderschrank, 1 Waschtisch,1 Gastischchen, 1 Ausziehtisch , gebr.Küchenstühlc billig zu verk. Näh .B39118 Borkstraste 28 , parterre .

Kinder-Fahrftühlchrn,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .Offerten mit Preisangabe

Adlerstraße 1«. 3 . Stock .

Verläufen
hat sich ein junge Dobermann¬
pinscher (männlich ). Vor Ankauf
wird gewarnt . Gegen Belohnung
abzugeben „ „ , ,
5839085 Hübschstraße 15, 4 . Stock.

Wer erteilt
Unterricht im Singen ?

Offerten unter Nr . B39062 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Eine gut erhaltene
Email - Bad owanne

wird z » kaufen gesucht . B39074
Off . Bernhardstr . 1, II . r . einzur .

^ Zn verkaufen

Mfl mit Metzgerei
großem Frbrikort . nachweisbar . Ab¬
satz 800 Hekt . Bier , 20 Hekt. Wein ,
der Neuzeit eingerichtet, zu 24000
Mk.. u. kleiner Anzahlg . Offert , an
link , 0Uuckstr.9 , Karlsruhe . 5839121

PsM -Verkailf.
Verkaufe 8jähr .

Schimmelstute ,
Russe , 170 groß ,
tadellose Beine ,
u . engt. Fuchs -

. _ Wallach , 6jährig ,
174 grüß, beide ein - u . zweispännrg
gehend , autosicher u . sonst scheufrei
u. vertraut , Fuchs ist nebenbei ein
flottes, vertrautes Reitpferd für
schweres Gewicht , preiswert .

Zu erfr . bei Fr . Ochs , Bork -
straste 35 , Karlsruhe . 14487.2.1

Wrde - Mails .
Wegen Entbehrlich¬

keit werden 2 Pferde
billig verkauft .

Näheres 14488.2.1
Mlierstr. 33/35. i. K.

iiiww M ! i» pttlauitn
1 großer Glasschrank, 1 Küchentischmit Untersatz .1 kt.Küchenschränkchen,
1 Stehpult , 1 kl. Kanapee , 1
Waschmaschine , 1 Herd , 1 Wasch¬
kommode, alles gut erhalten , billig
abzugeben . 9544a
Knielinge », Hauptstraße 120 .
I . H. Beck , vis-ä.-vi3 dem Bahnhof

Ein neuer Ofen ist billig
zu verkaufe » . Mühlburg . Geibel -
straße 12 . im Laden. B39082

UttAlSlhiiserhmd.
Rüde, sehr wachsam , 2‘ |, Jahre alt ,wird in gute Hände abgegeben .

Zu erfragen 14493.2.»
Dnrlach, Grötzingerstr . 2« , II .
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Der Verkauf der Tempelhofer Feldes.

— Berlin , L: Okt. Das preußische Kriegsministerium hat großes
Aussehen erregt , dadurch, daß es den von ihm zum Verkauf gestelltenTeil des als Paradcplatz der Berliner Garnison bekannten Tempelhoser
Feldes nicht der so dringend neuer Grundstücke zu ihrer Ausdehnung
bedürfenden Stadt Berlin verkaufte, sondern der Landgemeinde
Tempelhof , die sich durch die Baulust und die Auswanderung der Ber¬
liner hierher mit Recht große Vorteile versprach. Man erblickt des¬
halb in diesem Vorgehen des Kriegsministeriums vielfach einen neuen
Beleg für die Begünstigung der Agrarier zum Schaden der Städte .
Das wäre nicht einmal so sonderbar , aber durch die Art dieses Ver¬
kaufs an sich ist, wie sich die „Frkf . Ztg ." ausdrückt, die Geschichte der
preußischen Verwaltung wieder um «in unerhörtes Stück reicher ge¬worden . Der Verkauf des Tempelhofer Feldes bei Berlin und die
Vorgänge , die zum Verkaufe führten , gehören darnach wohl zu dem
Krassesten, das je da war , und wenn man auch die Motive durchschauenkann, die das Kriegsministerium geleitet haben, so ist es doch kaum
begreiflich, wie eine Behörde einen Geschäftsgang einfchlagen konnte,den der kleinste Kaufmann » der etwas auf seine Reputation hält , von
sich weisen würde . Die Stadt Berlin ist überrumpelt worden , über¬
rumpelt vom Kriegsministerium in einer Lebensfrage , überrumpelt
in einer Weise, die man wirklich nicht für möglich halten konnte.

Am 11. April forderte das Kriegsministerium die Stadt zu einem
Angebot auf das Gelände auf ; das Schreiben kam erst am 17. in die'Hände des Magistrats , und bis zum 25 . sollte die Antwort erfolgen .
Schon darin lag eine Unfreundlichkeit, denn das Ministerium konnte
sich doch sagen, daß ein 'städtischer Apparat nicht so rasch funktionieren
kann, wie ein beliebiger Grundstücksspekulant, und man dem Berliner
Magistrat doch etwas mehr Zeit lassen müßte , schlüssig zu werden.
Zn der Tat konnte der Magistrat den Termin nicht einhalten . Als
dann Bürgermeister Reicke im Ministerium vorsprach, sagte man ihm :
„Mit Tempekhof find wir einig ; wenn Berlin nicht schnell zugreist ,
so fällt es ab"

. Einige Stunden später aber sagte Herrn Reicke der
Bürgermeister von Tempelhof : „Im Kriegsministerium hat man mir
erklärt , daß man mit Berlin einig sei und Tempelhof schnell zugreifen
müsse, wenn es noch berücksichtigt werden wolle"

. Was für prächtige
Geschäftsusancen! Derartiges kommt ja im geschäftlichen Leben vor,aber wie beurteilt man Leute , von denen man erfährt , daß sie solche
Methoden anwenden ?

Doch es kam noch bester. Der Magistrat bot 70 Millionen , worauf
er vom Kriegsministerium am 3». August ein Schreiben erhielt , in
dem das Anerbieten des Magistrats zu einem mündlichen Vortrage
angenommen, zugleich aber betont wurde , daß die Entschließung ins¬
besondere ihrem Zeitpunkte nach völlig unabhängig davon sei . Dieses
Schreiben kam am 31. August in die Hände des Magistrats ; an dem-
stlbe« Tage aber , also bevor noch «ine mündliche Besprechung möglich
war , wurde der Vertrag mit Tempelhof unterzeichnet ! Das Kriegs -
ministerium hat also, wenn es schon das Gelände an die Eemeinde
Tempelhof verkaufen wollte , nicht etwa das getan , was unter Kauf¬
leuten , auch wenn sie keine Reserveoffiziere sind , selbstverständlich ist,es hat nicht dem Berliner Magistrat mitgeteilt , daß er sich nicht weiter
zu bemühen brauche, sondern das Ministerium hat so getan , als ob
es bereit sei, mit Berlin weiter zu »erhandeln , und hat gleichzeitig den
Vertrag mit Tempelhof abgeschlosten . Was für ungemein prächtige
Geschäftsusancen!

Der Bürgermeister Reicke hat in der Sitzung der Berliner Stadt¬
verordneten , in der diese Sache behandelt wurde , bemerkt : „Wenn das
Schreiben vom 30 . August nicht von einem königlich preußischen
Staatsminister ,unterschrieben wäre , so würde ich sagen : das ist etwas ,was man so — Jesuitenbrief nennt "

. In der Tat , welcher Mann ge¬raden Sinnes konnte annehmen , in der Aeußerung , die Entschließung
des Ministeriums fei ihrem Zeitpunkte nach von der mündlichen Be¬
sprechung unabhängig , liege ein Hinweis , daß das Ministerium im
Begriff sei, den Vertrag mit Tempelhof abzuschließen!

Das Kriegsministerium sagt jetzt in einer Erklärung , daß in erster
Linie das finanzielle Zntereste des Reiches habe gewahrt werden

müssen . Man braucht nicht weiter zu hören , um einzusehen, daß das
.Ministerium gar nicht bemerkt, worum es sich handelt , oder — nichtbemerken will . Auch im übrigen , meint die „Fikstr . Ztg ", ist seine
Erklärung in keiner Weise geeignet, die dokumentarisch begründet «
Anklage zu widerlegen , daß keine Neigung bestand, den AbsichtenBerlins entgegenzukomme«. Glücklicherweise hat nun noch der Reichs¬
tag ein Wort mitznsprechen, und man muß hoffen, daß er diese An¬
gelegenheit zu einem besseren Ende führe .

Eine Zentrnmsoersammlnng vor dem Schönhauser Tor hat
übrigens gestern, weil Bürgermeister Reicke in der letzten Stadtver¬
ordnetensitzung von einem „Jesuitenbrief " des Kriegsminifter » ge¬
sprochen hat , eine dem Bürgermeister zu übermittelnde Resolution ge¬faßt, in der sie Einspruch dagegen erhebt , daß er die religiösen Gefühleines großen Teiles der Berliner Bevölkerung durch den Ausdruck
„Jesuitenbrief " beleidigt und so den konfessionellen Friede » gefährdet
hatte .

Außerhalb des Sitzungssaales .
Reichstags - Skizzen .

IV . (llnber . Rachdr . verb .)
Die Wahlprüfungskommission .

£= Berlin , Okt. Man muß einmal in dem Arbeitsraum der
Wahlprüfungskommission gewesen sein , um beurteilen zu können, mit
welcher bewunderungswürdigen Ausdauer hier Kleinarbeit geleistetwird . An ken Wänden Riesenfächer mit dickleibigen Aktenbänden.Unter jedem Fach der Name des „Angefochtenen".

Non den 397 gewählten Abgeordneten muß in manchen Legis¬laturperioden ein gut Drittel vor das gestrenge Forum der Wahl -
prüfungskommisfion Jeder Wahlprotest , der rechtzeitig zehn Tage
nach Zusammentritt des Reichstages eingelaufen ist , MAß von der
Wahlprüfungskommissiou beachtet werden, die sich unmittelbar naw
Reichstagsbeginn konstituiert . Der Vorsitzende verteilt die Wahl¬
proteste und das dazu gehörige unglaublich ausführliche Beweis¬
material gleichmäßig an die 11 Mitglieder der Kommission, so daß sich
jeder von den Herren mit einer größeren Zahl Kollegen zu beschäfti¬
gen hat . Es fft ein schöner Brauch , möglichst keinen Fraktionsgenosscnmit dem Studium des Protestes gegen die Wahl seines politischen
Freundes zu betrauen , um die Objektivität zu sichern . Dir Arbeit ,eiuen Freund um sein Mandat zu brintzen, würde auch schlecht con
statten gehen. Ein Konservativer macht diese Arbeit gründlicher,wenn es sich um einen Sozialdemokraten handelt , und umgekehrt. Be¬
sonders eifrig wird die Prüfung des Protestes sein, wenn die Parteides Prüfenden gute Aussichten bei einer eventuellen Neuwahl hat .

Zunächst werden die „ leichten Fälle " erledigt . Jene Fälle , bei
denen schon ein Blick genügt, um die llnhaltbarkeit , die oft an Lächer¬
lichkeit grenzende „Beweiskraft " des Protestes ' herauszusehen . Wenn
z. V . als einziger Protestgrund angegeben wird , die Partei des Ge¬
wählten habe in einem Flugblatts falsche Angaben über amerikanische
Speckpreise gemacht . Mit solchen Protesten wird kurzer Prozeß ge¬
macht. Der Referent beantragt ohne schriftlichen Bericht Gültigkeitbeim Plenum .

Dagegen wird über die „schweren Fälle " ausführlicher schrift¬
licher Bericht in Buchform veröffentlicht . Der Prüfer des Protestes ,Verfasser des Berichtes der Kommission und Berichterstatter beim
Plenum muß gute Nerven haben . Er muß stundenlang mit der Fixig¬keit eines Fakturiüen Stimmzettel zusammenzählen und abziehen , um
die zunächst zu prüfende Frage zu bejahen oder zu verneinen , ob der
Abgeordnete nicht die absolute Majorität gehabt hat , auch wenn alle
im Protest angegebenen Unregelmäßigkeiten als geschehen voraus¬
gesetzt werden . Ueber dem nüchternen Zahlenmaterial steht die viel¬
geliebte und vielgehaßte Praxis der Wahlprüfungskommission , die
bei amtlichen Wahlbeeinflussungen in den Vordergrund tritt .

Dem Referenten wird gewöhnlich ein Korreferent , in den meisten
Fällen Mitglied einer befreundeten Fraktion des. . „Angefochtenen",
beigegeben, der Punkt für Punkt des Protestes mit wohlwollendem

Auge nachvrüft . In den Kommilsionssttzungen wird dann für Rechtentschieden . Der offizielle Bericht wird in einer Sondersitzung zu-sammengestellt und schließt mit dem Anträge der Kommission an darPlenum entweder auf Gültigkeit oder Ungültigkeit der Wahl oderneue Beweiserhebungen .
Viel Unwillen im Volke und in den Reihen der Abgeordnetenruft die Tatsache hervor , daß Wahlen erst nach drei , nach vier Jahren ,ja oft kurz vor Schluß der Legislaturperiode für ungültig erklärt wer¬den, da es außerordentlich viel Verschleppungsmöglichkeiten gibt . DerReferent ist überlastet und kommt nicht zur Fertigstellung des Be¬richtes . In der Kommission werden Beweiserhebungen beschlossen.Mit diesem Beschluß muß der Reichstag erst einverstanden sein. Esvergehen Monate , ehe die Tagesordnung des Plenums „Mrhlprüf -ungen" duldet . Inzwischen vertagt sich der „Reichstag vom Frühjahrauf den Spätherbst . Wird die Ässion geschlossen — in je 5 Jahrenmindestens zwei Mal — dann wird eine neue Kommission gewählt ,und die Wahlprüfungsarbeit fängt von neuem an . And wenn sich die

Wahlprüfungskommission vier Jahre lang abgemüht hat und eineReihe schwerer Fälle glücklich bis zur Entscheidung im Plenum ge¬bracht hat , dann lohnen sich ein halb Dutzend Neuwahlen für ein Jahr„nicht" und — das letzte Frühjahr hats gezeigt — man schließt ein
Kompromiß auf Gültigkeitserklärung . Die Abgeordneten sind eben
nicht nur gestrenge Richter , sondern auch Politiker . Eine Reform des
Prüfungsverfahrens an Haupt und Gliedern ist nötig . Das sehen alleParteien ein.

Die bekanntesten „Wahlprüfungslöwen " sind der Konservative v.Brockhausen, der Reichsparteiler v. Oertzen, Herr Schwarze-Lippstadtvom Zentrum , der nationalliberale Dr . Eörck -Holstein, vor allem der
Fortschrittliche Dr . Reumann -Hofer und der Sozialdemokrat Fischer.

Institut Fecht, Karlsruhe I. B. utegsn. m.
Privatmlttelschule von Sexta big incL Ober¬sekunda mit fakult. Latein und Griechisch in Ueber-

einstimmung mit den staatlichen Lehrplanen . Vorbereitung filrdie mittleren u . höheren Klassen der Staatslehr¬anstalten , das Einjährig « Freiwilligen - undPrimaner -Examen . Internat und Externat. Seit Juli 1907wieder unter persönl . Leitung des Besitzers , Oberleut . a . D. Fecht .Vom Herbst 1907 bis einschL Sept . 1910 haben von 84 in dem
. Institut ausgebildeten Schülern 77 ihr Abgangs - Examenbestanden (20 Primaner , 30 Einj . -Freiw . und 27 Sekundaner ) .Eintritt jederzeit . Näheres mit Referenzen in den Satzungen . US9S

G

Zahn - Creme

Mundwasser j 03P

klimatischer Kurort in Südtirol . Saison Sep¬tember —Juni . Frequenz 1909/10 27 000 Kur¬
gäste. Stüdt . Kur - u . Badeanstalt :Landersaal , Kaltwasseranstalt , kohlen«,und alle Medikament . Bäder , Schwimmbad ,Inhalationen , Trauben - , Mineralwasser -Trinkkuren , Terrain -

Freiuftliegekuren . Kanalisation , 4 Hochquellenleitungen. Theater,Sportplatz , Konzerte . 20 Hotels I. Ranges , Sanatorien , zahlreiche Pensionenund Fremdenvillen . 7296a
Prospekte gratis durch die Kurvorstehung .

Rheinisches
Torhnikiim Rinnon Maschinenbau,Elektrotechnik,t gCnniKUm Pingen Automobilban. Brückenbau . I

Chauflfenrktirse .

Zur Haustrinkkur : 5144a .4 .4

Helenenquelle
bei Nierenleiden, Harngries , Gicht und Stein, Eiweiss und Zucker.

Georg Tictor quelle
bei Blasen- n. Nierenbecken -Katarrhen , Frauenleiden , Sch'dcheznständen der Blase.

Man achte auf die Namen dieser beiden Quellen, denen weit über 9/10 des zum Versand kommenden Wildunger Wassers entstammen , undhalte sieh im eigenen Interesse an diejenigen Brunnen , die durch den stets wachsenden Zustrom von Kranken und steigenden Wasser¬versand ihre Heilkraft bewiesen haben . Besucherzahl : 1889 : 373 '8 , 1899 : 6783 , 1909 : 11 653 ; Wasserversand : 1889 : 631602 , 1899 : 964 652 ,1909 : 1640485 Flaschen . Zu beziehen durch alle Mineral¬
wasserhandlungen , Apotheken , Drogerien . Prospekte gratis - FÜfStHche WildUngCf MinSr ^ IqU ^ llCfl A .=G .

CHAMPAGNE
EPERNAY

Tapeten!
Hausbesitzern== 25° /o Rabatt

Verfölgen Sie fco. geg. fro.
Karte 27 15 bis 55 Pfg .Karte 28 ® 0 „ 200 „

Ringfrets Tapetenindustr ' -
0 , Siipsch, Frankfart a . S , 27.

llG&Sa

I Rrtly. Ureyfus ft Mayer-Dinkel, Mannheim.i I/Vl £t Handlung ! u . Hobelwerk .
, Gehobelte Pitch Pioe - , Red Picic and Nord . Tannea - Ftissboden -bretter , Zier !eilten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557 *a' Versand « »(, » ,tsr »«y. H. otw Bretter eb tatersm Lcjer u> § »™m!ng »n.

Wir liefern

in allen Dimensionen von '/« Zoll an aufwärts .
Lager an allen Plätzen.

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .
6297a*

Damen ’
finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahrner .Mannheim . 6877a.l2 .12

Brielmarlien,
prochrvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Diwmler mit 50—70^1,Rabart nntrr alle» ^ ltalogen . ««a*? . » i« 1 « MfrsoÄ« &

8266a

Billig! Inan Elektra - Kerzen
epochemachende

Weltmarke . Bil¬
lig , gut und hell¬

brennend .Paket große Kerzen 6 oder 8 St . 60 und 40 Pf «. Manverlange ausdrückl . Elektra -Kerzen von Franz Kuhn ,Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Pars ., Kaiserftr . 223.

Kaufe
fortwährend getragene Herren - u .Frauenkleidcr , Weißzeug . Schuhe u .zahle hohe Preise . Frau Streckfnß .Durlachersir . 79. B88668 .2.2

Zu verkaufen :
ein gebrauchtes , 4sitzigeS Break ,ein gehr , 'eichter Zweispänner »
(tcMitt .
1426&&2 Markgrafenstraßr4h.
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Das Neueste in

Hand -Arbeiten
vorgezeichnet, angefangen and fertig ,

bietet stets in reichster Auswahl

Rudolf Vieser
11862 Kaiserstraße 153 .

Gustav Juckeland
Durlacherstrasse 1 u . 3 .

Möbel- o. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stl 'arten und Preislagen , Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc .) 13638

- Billigste Preise . -
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier -W erkstätten ,= = Rudolfstrasse 5 . - ■ ■1

von Arnimsches Eisenwerk ^
7674a „ Marlenhiltte “

Gross-Auheim
bei Hanau a . M.

liefert

gusseiserne
Fenster

nach ca. 8000 verschiedenen vorhandenen Modelten , sowienach Angabe , in allen Dimensionen . Ferner sämtliche Bau¬
guss - und Kanalisations -Artikel. — Kataloge kostenlos .

^

Joh . Lnter wagner ,
prakt. Bandagist und Orthopädist.

Ksplsnuhv , KaiserpassageL2-24
Bandagen , künstliche Glieder ,orthopädische Korsetts ,PlattfuBeinlagen . 13237
Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten .
IMlil Ml Ms iKiHlild.

Leibbinden,SuspcnsörsGüimiii' strümpfe , Krampfaderbinden ,Damenbinden , nur prima Bett -
einlagestolfe , Verbandstoffe ,Gummiwaren , Irrigatoren ,Spritzen aller Art . JOuft- u. B asser -

kissen hxgien Bedarfsartikel etc.■m Für Damen weibliche Bedienung , mm
A « probierzimmer separat . 10.1

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .
Viele Anerkennungen !

Fettprozent ., greife , sehrhaltbare

Limburger
hell u . feinschnitt ., verpackt i . Kisten
zu 40 , 60 , 80 Pfd . L 40 Pfg . frco .
Ia . fein . fett. Stangeu -Limb.i . Kisten v. 60-80 Psd . 444 Pfg . frco .
Gut. schmackh. Schweizerkäse
vpn 26—80 Pfd . L 86 Pfg . f« o.
Probekolli ca . 12 Pfd ., das Pfd .8124a 6 Pfg . mehr .

Adam Bettle , Kirckheim -Teck (Württ.)

Echtes , garantiert reines

Sehwelneschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Emaitgefätzen als
Wassereimer . Wafserhafe « ,Ringhafen . Teigwanne und
Schwenkkeffeldas Pfd . zu 78 Pfg .
frco ., 15—25—50 Pfd . enthaltend .Blechdose ä 10 Pfd . Mk. 8.20

franco gegen Nachnahme .

mmmm ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

®. m. b. H. . Kitzingen a. M . *
Spezialität : ♦

Fernsprechzellen, D .- R.-G.-M ., unerreicht Eschalldämpfend , bequem zerlegbar . d
Abt. II. X

Eisschränke , Wirtschaftsbuffets, Kühlan - ^lagen , isoliert mit „ Eispanzer"
, >D .- 7R .-G .-M . > 8825a ZAbt . Bl. ♦

Kontor - und Fabrik - Möbel aller Art. £Vertreter an größeren Plätzen gesucht. ?
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »

. Prima Speisekartoffelu
| habe für meine Exporthäuser mehrere hundert Waggons ä 10000Kilos und mehr fortwährend en gros billigst zu verlaufen , ebensoauch Stroh « . Hen U. alle Landesprodukte . M. Cohnen Knipper inStraßburg i . Elf ., Agenturgesch . Igegr . 1876 ). Telephon805 . 9247a*

Da « best «

Pfarrer 8ed. Kneipps
v « -I

Iist das beste Toilettemittel . ■ Infolge der unüber¬troffenen stärkenden,Wirkung auf die Kopfhautverhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildungund das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs . Nur echt mit demBilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum «Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse . J . Dehn A’achll . , Zähringer¬strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . H . Fang Brogerie ,Kaiserstrasse 69, M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien -itrasse 66 und 127, J . Eösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Körnerstrasse ,B . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Beiss , Luisenstrasse , H . Ries ,Friedrichs !* 1*2- Carl Roth , Herrensir ., W . Tscherning , Amalien -
strasse .E . * " 8 « 1, Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , I Wohl -
sehlcgel , Kaiserslrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogeric . 11104

Achtung ! Achtung !

Qemeinden, Fabrikanten , Qewerbetreibende!
{Bevor man durch Slnschluß an große elektrische

ÜBERLAND -ZENTRALEN
sich auf Jahre hinaus bindet , seine geschäftliche Bewegungsfreiheit einbüßt und
sich den K̂onsequenzen mangelhafter oder schängefärbter Rentabilitätsberechnungen aussetzt,

prüfe man die Ânschaffung einer

Lanz
’schen HeiOdampf-

" " -Lokomobile
„System LENTZ “, mit direkt gekuppelter Dynamo .

fJn Qroßen bis zu 1000 {Pferdestärken pro Einheit , ist für mittlere Elektrizitätswerke die LANZ ’sche^Ventil~£ okomobile die bestgeeignetste und sparsamste Betriebskraft ; bei geringstem Raumbedarf sichertsie dem ‘Unternehmer die vollkommenste Unabhängigkeit und Selbstverwaltung im
- eigenen Besitz , - -

gestattet eine jederzeit leichte Betriebserweiterung , läßt die ‘Wahl für die Anschaffung der elektrischenSnstallationserfordemisse frei und sichert die

Auf der
größte BetriebsbereitschafL

Weltausstellung in BRÜSSELS 1000 pferdige LANZ’sclie Ventil-Lokomobile
mit direkt gekuppelter Dgnamo im ständigen Betriebe die elektrische Energie für Licht und Kraft,

KATALOGE, KOSTEN- ÜBERSCHLÄGEetc. durch

HEINRICH LANZ - MANNHEIM .
Größte Lokomobilfabrik des Kontinents . — Export nach allen Weltteilen .

8287a

Auf Kredit
bei strengst. Diskretion.

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefert ein erstklass. Geschäft
Weihwarcn , Herren » und

MMMVWhe . Herren - n .
Damentteiderstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft .

Offerten nebst genauer Adr .
unter Nr . 13429 an die Exp .
der „Bad . Presse " erbeten . •

Sommerville 's
Bremer

‘Börsen-9eder

q in EF, F, 14 Spitze
Eine Bureau - Federvon unübertroffener

Qualität.
Ueberall erhältlich. _

Man verlange gratis Muster! A

MosWer
in den Größen : 12635*

ä 70 /8 « Liter ,
„ 100/130 Liter.
„ 150/180 „
„ 200/280 „

____ _ „ 300 350 „
mit und ohne Türchen , füllfertighergerichtet , liefert billigst
E. Niedermayer , FMahr .,Karlsruhe , Aaiserällee 29.

Süßer
Apfelwein

direkt von der Kelter , fortwährend
Versand Oktober und November
von der 9396a6 .2

Lderrhein . Apselnmukelterei
mit Kraftbetrieb

F. Baumga/taer-Dosssnbaeh,Hoflieferant ,Sfickingen .

! Speisekartoffel !
nur glatt weiße , beste Sortenä Ztr . 3.2 « Mk .. bei 10 Atr . 3.1V Mt

'

Zwiebel»,
Moftäpfel fK 'K

in Ladungen billigst , offeriert
Josef Feehner . Herxheim

Telrphonrus 21 , Rülzheim .

dark im Kleinhandel vom 1 . Oktober 1910 ab nur in Behältnissen verkauft werden , dieden Bestimmungen des neuen Branntweinsteuergesetzes gemäß verschlossen und mitAngabe des Alkoholgehaltes versehen sind. Beim Einkauf
nrhfp rrmn au* Etiketten und unversehrteÄvlll -w llld .ll Verichlußücherungender Flaschen .

Unbeschädigter Verschluß gewährlastet richtigen Inhalt und richtige Gradstärke .

Vorschriftsmäßig in Flaschen abgefüllten, verschlossenen und etikettierten

Brennspiritus Marke „Herold “
in den zur Bedienung von

Spiritus - Lampen : : Spiritus - Kochern n Spiritus - Bügeleisen etc.
erforderiiehen Gradstärken von

(85,6 Gew .-0/,) 90 Vol . - °
jo

^
Preis

" 32 Pfg . ] ausschließlich
<92,4 Gew.-0/,, 95 Voi- % Ä 35 Pfg. j

"ßS """
liefert für Karlsruhe und Umgegend :

Gesellschaft für Brauerei , Spiritus und Preßhefe -
Fabrikation vorm . G. Sinner , Karlsruhe -GrUnwinkel ,wohin wir Bestellungen der Herren Wiederverkäufer erbitten .
Spiritus -Zentrale besÄtê VflU Berlin W. 8 .

Ausstellungs - und
Verkaufs Lokal der

- Lampen und Brenner , -Kocher aller Art ,) - Bügeleisen u . s . w . in nur erprobten und bewährten
Ausführungen erhältlich im 9253a .4 .3

Spiritus -Zentrale p,“ S >«,

SS

illsnfs ^ ^ üas-BsdeöfEii und
IIIIIIIIJ jiyfomatHeiSwasseiappafafV

lah.VaiüanfombtiRemstheid
Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik für Gas -
Badeöfen . — Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei .

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunem
hohe Preise für getragene Herrei °
und Damenkleider , Schuhe , Stiefc
usw . Postkarte aeni 'mt . B38794 .3 .:J . Stieber ,

Markgrafenstraße19.
Telephon Nr . 2477 im Hause .

Spciskkartoffelrr ,
Preßftroh

. liefern nach allen Stationei
| Deutschlands 9378a .3 .:Fwald Tappcrt & Co . , |

Stettin , Hansa- Hans .

! ! Erfinder ! !
Ideen und Erfindungen werden

,wn Untern , gesucht zur 9286a .2.2Fabrikation und Ausbeutung ,
bezahlt werden ev. 3 bis 10000 Mk.urd mehr . Off . unter K . 20 anRudolf Masse, Karlsruhe.

Tafel-Obst
,/eutsches Bodensee - Obst . haltbare
dorren Aepfel und Birneu , von
, Ztr . ab zum Preise von 10 Mk.irr Ztr . inkl . Verpackung versendetan unbekannte Abnehmer gcgci:
, 'achnahme ) 8912a .8 .i

Fi ieeliieh Seyfried .Stetten . Meersbur - ,

Avis f&r
Beamte n . Private !

Leistungsfähige reelle Firma liefert
unter strengster Diskretion gegen- monatl. Ratenzahlangen=
Damen - u . Herren -Garderobe ,Damen - u. Herrenstoffe ,
Bett - u . Leib -Wäsche,
kompl. Aussteuern etc .
Kein Abzahlungsgeschäft . 14328 *

Gefl. Offerten unt . Nr. 14328 an die
Exped. der „Bad. Presse '* erbeten .

Bäckerei in MlsniHe
in stark bevölkertem Stadtteil so-
wrt zu verpachten .

Anfragen unter Nr . BW077 an
di« Exped . der . Bad . Prrffe " . 3 .2
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Dr. Ziegler
Spezialarzt für Magen, Darm, Stoffwechsel ,

ist zurückgekehrt .
Sprechstunde von jetzt ab 10 bis 12 und 2 bis 3 Uhr.

Kaiserplatz >Ecke . 14314 .2.2

Universite de Neuehätel
Faculte des Lettres , des Sciences , de Droit , de Theologie .
Neufranzösisches Seminar fOr Ausländer . Handelsabteilung . Das erste
Semester der juristischen Fakultät entspricht den deutschen Studienordnungen .

Anfang des Semesters: 18 . Oktober 1910 . 8666a
Auskünfte und Programme durch das Sekretariat Der Rektor .

I Fräs Anna Fritsche I
iangjähr, Gesangslehrerin an der ®
Musikbildungs- Anstalt Karlsruhe A

erteilt Unterricht wie bisher . Sprechstunden Mittwoch und Samstag ©
von 3—4 Uhr : Blumenstrasse 3, pari. 13466 .3.3 ©

Stottern!Ueber dauernde Beseitigung gibt Auskunft ums
ehern, sehr schwerer (selbst geheilt.) Stott . :
Ösk. Hausdörfer, Lehrer, Breslau- Wilhelms¬
ruh J. 48 . Zah reiche Danks , und glänzende
Empfehl . v. Aerzten , Geist!., Lehr, u . v . a. “““a

« MIMMM » « » » « MWWH »

S Privat -Tm>;lehr -Jnstit»t $
D (Saal im Haufe) » u, H
• Hermann Voll ratli , Kaiserstr . 235 . G
D Einzel-Unterricht. Nachmittags- und Abendkurse . O
W Beginn dev Kurse Oktober . — ©cfL Anmeldungen erb. d
W HB. Uebernehme auch Tanzkurse auswärts . W

16 »

Hotel Kyffhäuser
vorm. Hotel Müller ,

Karlsruhe , Kreuzstratze 19 .
Schönes «nd gemütliches Familienlokal . Separater Speisesaal .Nebenzimmer für kl . Gesellschaften und Festlichkeiten.Münchner Bürgerbräu bell und dunkel, direkt vom Fast.Offene nnd Flaschenweine erster Firrnen.Vorzügliche Küche . Reichhaltige Abendkarte. Diners « . Soupers*m 10170 1K4rm Abonnement .

Es hält sich bestens empfohlen G .
13172 .16.4

\ V . Haas ,

Anna Fuchs & Berta Fuchs
Modes

177 Kaiserstrasse KARLSRUHE
14151 .2 .2

Kaiserstrasse 177

Elegante Ausstellung
sämtlicher Neuheiten

Pfänder -
Verstelgerung

Am Mittwoch den 12. Oktober
1910, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findetim Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstr . 6, 2 . Stock , die

öffentliche Versteigerung
der. verfallenen Pfänder

Nr . 2343 bis mit Nr . 4560 gegen
Barzahlung statt . ■ 13266 .2.2Das Bersteigerungslokal wird st»Stunde vor Berstergerungsbeginn
geöffnet. Die Kasse bleibt am
Versteigerungstag geschlossen .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1910,
Städtische Pfandieihkasse .

Die Lieferung des Bedarfs an Kartoffeln für das Garnison -
lazarett Karlsruhe für die Zeit vom 1 . November 1910 bis 31. Oktober1911 soll im Wege öffentlicher Ausbietung vergeben werden. Hierzuist Termin aus Mittwoch den 12. Oktober 1910, vormittags 10 Uhr, im
Geschäftszimmer des Lazaretts — Kriegstraße 103 — angesetzt , wo¬
selbst auch die Lieferungsbedingungen zur Einsicht aufliegen . 9400a

Städtische Sparkasse Wiesloch .
Die Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar¬einlagen in Höhe bis zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4°/,.
Wiesloch , den 18. August 1910 .

Der Berwaltnngsrat :
7864n .20.15 Burckhardt.

Handern,
dad . Oberland , milde, sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platzfür Rentner , pens. Beamte rc. ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mitprächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge.

Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen v»n Seiten derStadt bei Neuanlagen . 6640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwässer und alle andern modernenEinrichtungen am Platz. — Nähere Auskunft gratis und franko.

Verkehrsverein Kandern .

Zürich Hotel Pelikan
Centralste, ruhigste Lage

Modernes Haus mit allem Comfort
Civile Preise . Bitte Prosp. verlangen.

G . Gier6 , Bes . 3601al08

Apfelwein
prima Qualität , täglich stische Abkelterung, liefert zu billigem
Preise frei ins Haus die

NIMM« Carl Frantzmann, Dorlach.
Tel . 166 . Wiederverkauser gesucht._ 13753 . 18.6

I
. mm *

Fahrbare i
Brennholz ^ Säge
mdSpaltmaschine

neueste» Modell
Bedeutende Zeit- 0. Seidtrsparnls .
liifechett iedienuog. Gräsre itltkuielt .

Usberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
> Pflügen ft Steinert , EssKngen am Neckar . |'

1 ■ = === = m n
Schönheit'. ! Jugend ! ! ÄÄ 'SgfetttSlvon allen Hautunreinheiten , erzielt nur Dr . Kuhnsebeltoetft 2 50 1.50 und Seife 1.— und 60Pfg . Nur der Name Edelweiß bürgt für erstes Fabrikat,— - alles andere Werse man zurück und verlange Hr . Kuhn ,Kronenparf. Nurnberg . Hier : Herrn . Hieler . Pars . . Kaiscr-stratze 223 . sowte in Apotheken Hro ^. u. Parfümerien

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Graben verpach¬tet Dienstag den 18. Oktober d . I .,nachmittags 1 Uhr . aus dem hiesi¬

gen Rathause die Gemeinderagd,bestehend in drei Jagdbezirken :
a) ca . 583 ha Feld und Wald,b ) „ 526 „ Feld und Waid.c) „ 718 „ Feld , Wald und

Wiesen, auf sechs Jahre .Als Leiter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche im
Besitze eines Jagdpasses sind , oder
durch ein amtliches Zeugnis Nach¬
weisen, daß der Erteilung eines
Jagdpaffes nichts entgegenstcht.Der Entwurf des Pachtvertragsliegt zur Einsicht im Rathauiehier ans. 9267a

Graben » den 30. Septbr . 1910.
Der Gemeinderat :

Bmnstr. , Zimmermann . Krauß .
Jagdverpachtung

Am
Montag , den 17. Oktober bs. IS .,nachmittags 3 Uhr,wird die Jagd aus hiesiger Ge¬
markung mit einem Flächeninhalt
von 714 ha , worunter 114 ha
Wald , für die Zeit vom 1 . Febr .1911 bis mit 31 . Januar 1917 aufdem Rathaus dahier öffentlich
verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche sichim Besitze eines Jagdpasies be¬
finden , oder durch ein Zeugnis
der zuständigen Behörde Nachwei¬
sen , daß gegen die Erteilung des
Jagdpasses ein Bedenken nicht
besteht . . 9272a

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht auf dem Rat¬
haus offen.

Helmsheim, 30 . Septbr . 1910.
Gcmeindcrat :

Bgm . : Eißler . Kurst .
Jagdverpnchlnng

IMMkgflo/Mlibeilk0slo/M
MgMtllU/oWM
Zahlreiche Referenzen so¬
wie Kataloge zu Diensten .
Schneider JaqusiZC ^
Maschinen - Fabrik . o . b n,
Sffässburg-Königshofenis !E!sJ 1488a

CLVitrhfflptpfp werden rasch und billig anaeserttg,IjVUWHvUC ' jv in der Druckerei der «Bad. Preßt-.

Am Dienstag den 11. Oktober,nachmittags VA Uhr, wird die
Jagd auf hiesiger Gemarkung mit
einem Flächeninhalt von 518 ha
Feld und 186 Hektar Wald
für die Zer t vom 1 . Februar
1911 bis 31 . Januar 1917 ifffeni-
lich auf dem Rathaus hier ver¬
pachtet.

Als Steigerer werden nur solchePersonen zugelaffen, welche sichim Besitz eines Jagdpaffes befin¬den , oder durch ein Zeugnis der
zuständigen Behörde nachweiseil ,daß gegen die Erteilung eines
Jagdpasses Bedenken nicht be¬
stehen .

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht auf dem Rat¬
haus aus. 9314a

Diedclsheim , 30. Sept . 1910 .
Gemcinderai .

Sanier , Bürgermstr .
E i s e l e, Ratschr.

Amtsstube des Notars Muths . Bischweiler .

Großes Anwesen
im ersten Stock:

Großes «nd Gastwirtschaftmit Gesellschaftssälen, Nebenräumest und Kellern, nebst vollständigerEinrichtung , bekannt unter der Bezeichnung
„ Caf & Lieb “ ,

im oberen Stock : Wohnungen,
, Alle .s gut vermietet ,soll auf . Betreiben der Erben des bisherigen Eigentümers amDonnerstag den 20 . Oktober 1910 , nachmittags 2 Uhr. imGemeindehaus (Kaufhaussaale ) Bischweiler ,freiwillig versteigert werden . Das Anwesen kann auch vor demTerminfreihändlg verkauft werden . Nähere Auskunft erteilt der kaiferl . NotarMuths in Bischweiler . 9200a .3.2

teii.Viercrdty
Heissluft- und

Dampfbäder
(irische , römlfche und rufflfche

Dampfbäder), 5196

Damenbadezeit : ,,Montag und
Mittwoeh vormittags und
Freitag Dachmittags“ .

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 8—12 ohr“.

sieden freundl . , diskr.älflinni Aufnahme bei Frau
Hrenner , Hebamme . Straßburg -
Nendorf . Spitalstr . 2a. 7351a .10.19

Nersteigervng
von Fundsachen und

Hoh.
Die Fundsachen und unbestell¬

baren Frachtgüter , sowie das nicht
abgeholte Reisegepäck und Hand¬
gepäck vom 2. Vierteljahr 1910,darunter 2 Photographenapparate ,
1 Feldstecher (Goerz ) , 1 Paar
Schneeschuhe , 1 Rodelschlitten, 1
Kleinmotor ( Wechselstrom 110
Volt ) werden am

Dienstag den 11 . Oktober l. I .,vorm. 8 Uhr, und nachm . 2 Uhr
beginnend in unserem Versteige¬
rungsraum ( Eingang beim Ett -
linger Bahnübergang ) gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert.Die besonders genannten
Gegenstände sowie die Schmuck-'achcn. Uhren usw. werden von 11
Uhr vormittags ab ausgeboten .

Ferner werden am Mittwrch
den 12. Oktober l. I . , nachmittags
2 Uhr im Hauptmagazin II (Ein¬
gang Wielandtstraße ) etwa 50
Lose alte Kisten, Körbe, Holz-
stübiche, nachmittags 3 Uhr im
Hauptmagazin I (Eingang Wie¬
senstraße) 60 Lose Absallholz, so¬wie nachmittags 4 Uhr im Haupt¬
magazin III (Eingang Durlacher -
Allce bei der Talgschmelze) etwa
40 Lose Holzabfälle^salte Schwel¬len) und ein Los Sägmehl usw.
öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert. 14118

Karlsruhe , den 1 . Okt. 1910 .Gr . Verwaltung der Eisenbahn-
Magazine.

Jtal . Hühner
vorzügl. Leger, jetzt beste
Bezugszrit für Frühbrut .
Rasscgeflügel,Zuchtgeräte

Katalog gratis , “"' a
Gestügelbof. Mergentheim 221 .

mit 11597 .20 .9

. 100 bi
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A . Müller, Karlsruhe,

Kaiserstratze 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .
Ein sehr schönes

landw.

ist im Bad . Oberland , / bestehendaus einem villaartig , massiv neu¬
gebauten Haus , einen Obstgartenmit über 100 Bäumen
ZU verkaufen .

Das ganze Anwesen beträgt 45
Morgen zum teil beim Haus , da¬
bei 9 Morgen Wald . Zu bemer¬
ken ist, daß eine Wohnung , ver¬mietet ist und in der Pfarrge -
meinde eine Seidenfabrik im Be¬
triebe ist . Das Haus ist im
Jahre 1907 gebaut worden und ist
auf 28 000 M zu stehen gekommen .Das ganze Anwesen ist um den
billigen Preis von nur 28 000 Jl
sofort zu verkaufen.

Auch kann totes und lebendes
Jnvenlar mlterworben werden.

Offerten unter Nr . 9345a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Hölz . Kalltille,
300 Personen fassend, 20 Mir . langund 10 Mir . breit , sehr gut erhalten ,vor 2 Jahren erst neu erstellt, ist
sofort billig zn verkaufen . 2.2

Liebhaber wollen ihre .Offertenunter Nr . 14411 an die Expeditionder „ Bad . Presse" richten.

Vorzügliche Qualität
Erprobte fassform !

Garantie für
Haltbarkeit : :

i Herren u. Dame»
schwarz und braun,

mit nnd ohne Laekkäppen,
auch ganz Lack

Schnür -, Schnallen »,
Zag - n. Derby -Stiefel ,

auch elegante
Fromenaden -Schuhe

jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,
genagelt nnd ungenagelt.

Kaiserstr . 56 .
Varsaii «ach answärts
:: gegen Ifaehnahme. « .
Umtausch gestattet .

Empfehle mich
feinster

im Anfertigen
12678*

nach Original Pariser Modellen.
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damcnschneiderei,
Kaiserstraße 48 , 3. Stock.

ipielnlir
mit 26 Satz Platten , gut imStande , sowie ein

Klavier
preiswert zu verkaufen. Anzusehenm der 14276 .3.2Wirtschaft „zum Auerhahn ".Schützenstr. 58. '

♦OOOODüHOOOQO

0 Apfelwein-
<j

j
> Kelterei. 8

X Unterzeichneter empfiehlt X
U hiermit dem verehrl . Publikum W
0 feilte aufs beste eingerichtete fl

Apfelwein- Kelterei mit elektr. »
Q Betrieb zur gefl. Benützung . 0
fl Hochachtend 13451* Au J91. Oswald X

Karlsruhe . Schützenstr. }2. V
= = Telephon 2384. — - v

NB . Vom 22. Sept . ab ist 0

Gute

Lrchester- Geige
samt Kasten und Zubehör sehr bill.
zu verkaufen . 14407 .2.2Kaiserallee « 1 . 3 Treppen .
2 Paar guterh . Fahrradhosen nebstGürtel u . Weste , sowie 1 Menzen -

hauerscheGitarrezither bill . z .verk
;S38906 .2.2 Sovbienstr . 78 , pari .

0 fortwährend primaMostobst., fl
sowte süßer , täglich frisch ge- V

Q kelterter Apfelmost zu haben 0
qOOOQO 3QOOOOO

37384 Kaufe 10-4
fortwährend einzelne Möbel , sowie
ganze Haushaltungen und Haus -
haltungsgegenüiinde all. Art zn
hohen Preisen . Uebernehme Ver¬
steigerungen in u .außer dem Hause .

D . 4»utmann , Rndoisstr . 1*.

BrmlMiii - Kessel.
120 Liter , mit Wasserbad, Korb¬
flaschen u . Faß zum Einschlagen,
wegen Aufgabe sehr billig zu ver¬
kaufen. Offerten uni . Nr . B38849

S. 4— m ..1- - S» S. - Cll~ Sv
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niedergelassen . $538480.3 .3• Ad . Ulahlbacher , s2 bisher in Duriach . 2?W Sprschstandon : 9‘/*—13 Uhr und 2—6 Uhr. Sonntags >0—12 Uhr . W

Der Obst-, Honig- und
kirschenwastermarkl

der Badischen Landwirtschaftskammer
findet vom 11.—13 . Oktober in der Karlsruher

Ausstellungshalle am Feffplatz statt . 14308

I

Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung.
Meinen werten Freunden u. Bekannten , sowie titi . Nach¬barschaft gefl . zur Nachricht , dass ich mit heutigem die

WH „zur Blume “, Mel 2t
übernommen habe .

Zum Ausschank gelangt ff . Bier an « der Brauerei
Httpfner . sowie naturreine Weine , nebst einer ganz vor¬
züglichen Köche. 14471

Um geneigten Zuspruch halte mich bestens empfohlen
Heinrich Schuhmacher , 5fÄ

— Jeden Mittwoch Schlachttag . =

+ 5ürudilci & cnöc ! +
, Die große Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet meinbei Tag und Nacht tragbares 8442a

Bruchband „Extrabequem"
obne Feder . Eigenes Fabrikat . Zahlreiche Zeugnisse . Leibbinden ,Geradehalter . Gummistrümvfe . Bestellungen nach Muster werdenentgegengenommen in Karlsruhe , Mittwoch den 12 . Oktober ,von 8 —4 Uhr „Hotel Alte Post " , Ecke Hebel - und Kreuzftruße .

SmW -Sw : L. Logisch, Siültpt, Schmbslkttze38a.
Bitte genau auf meine 1894 gegründete Firma zu achten .

108 . R. WEISER
Damenschneider «a

Amalienstr . 65 , parterre.
Atelier für leine und einlache Tailor-
— Made « Kostüme , Mäntel etc . =

,.6 .3

löll
«rstklaffige Fabrikate ,

5 Jahre Garantie .
Hochartn . Idusirschlff chen -

lifthmaschtne , ©oft . Singer ,tue Fußbetrieb Mk . 40 .5 «
Sehwinnchiff - Mhmasch . ,

, vor - und rückwärts nähend , hoch¬feine MöbelauSstattg . Mk . 55 .-
Ccntral • Bobbin - Mihnui '

sebine » vor » und rückvmrts
nähend , für mod . Kunftstickerei
geeignet Mk . 07,50

ürabnuMchlnenm . versenk «
barem Oberteil .

Unterricht unentgeltlich .
Samt !. Ersatzteile , Oel u . Nabeln

Rrvaratnrr » gut und billig .

prech - ^
Maschinen

beste Fabrikate , mit
laKonzert -Tchalldosen
Mk. 10 .75 , 14JS5 ,17 .50 , 21 .—, 20 .50 , 83 .- ,40 .— .

jMP ' Trichterl . Apparate ,
legte Neuheit Mk . 17 .- , 26 .50 ,

Reichhaltiges Lager tu doppel¬
seitig bespielten Schallplatte «.Pbanomon - Platte Mk . 1 .10

Jumboia - Platte Mk . 2 —
Dakapo - Platte Mk . 1.80
Jumbo - Platte Mk . 3 .—Beka - Grand - Rek — Platte

Mk . 2 .--Konzert - ScUal Idosen
Mk . 1 .75 , 3 _ _ 5 .-Konzert -Nadeln, p . 200 St . Mk. — .20

Doppelton-Nadeln p . 200 Sk . Mk .—.40
Starkton -Nadeln, p . 200 St . Mk . — .40
Burchard -Nadein, p. 200 St . Mk . 1 .50 .

Nordische Stahlgesellschaft m . b. H.
Karlsruhe , 81,83 Kaiserstratze 81/83 .

Kataloge gratis . 14264 * Kataloge gratis .

8ie spuren
mehr als die Hälfte an Zeit, Seife u . Feuerung ,wenn Sie sich

Johns Volldampf -
Waschmaschine

anschaflen . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling,20 .12 Kalserstrafie 155 . 1U45
Circa 175 000 Stück im Gebrauch .

IOM «

la . Schweinekleinfleisch
garantiert inländische , tierärztlich untersuchte , saubere .are in Kübeln von 3« Pfd . an p . Pfd . 88 Pfg . Postkollienthaltend 8 Pfd . Mk . 3 .—. Schweinerippen per Pfd . 48 Pfg .Garantie : Nichtgefallendes retour . Alles ab hier p . Nachnahme .

fleischi
Postko

ige

8537a A . thrsfeus , Altona 112 , Adlerstraße 71.

injflhr . Freiw .-Examen best . int .
Kaust , m. Volksschulbild , n . 6mon .
rbereitg . Jnteress . erfahr . Nah .
t«r F. 11506 durch Haasenstein
Vogler » A .-G ., Leipzig . , ,Ka -e-i

^ iAtttSH best . Stande sind , streng
L - uIIIkl ! brskr . liebev . Ausnahme

in isoliert a . Walde grl .P illa m . Gar ten b . alle ! u st .Hevam m r
Vorbock, NaOIoch b. Heidelberg .
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Zum Besuche meiner

Modell -Hut -Ausstellung 5
beehre ich mich ergebenst einzuladen .
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ECKERT - KRAMER
Karl - Friedrichstrasse 22.
Mitglied des Räbatt -Sparvereins. 14438

J. Blatz
Delikatessen

Ttiepkoa 1131 . Kiisirstr. 124
Mitglied de* Bab .-Spar -Vereins .

— Frisch eingetroffen
Fst. junge Poularden ,
n „ Hahnen,
h „ Tauben . j

1 r
Delikatefc-Nuß-Schinken , |
Dellkateß -Ladis -Schinkenj

(sehr cart und mild ).
. . 14040 ]

Gross * Auswahl in j
Likören , Weinen etc. j

Spezialität : j

MzsMÄmm i
der Firma i

Hankart -Ener , Thann , Eis . 1

VE" Schweine
fÄJeiM ( Rippen - . Rücken-,
§ ?■ J «, e< Schnauzen , Obren , flei -

frisch gesalzene , ga -ran an brestge Ware , 10 Pfd .-Colli
SS? 3.60 ; Kübel mit 25 u . 60
M , Inhalt pr . Pfd . 35 Pfg ., 9 Pfd .HoNtetn . Holländer Käse , lästig u.
o Mk. ss.15.
n la Thür . Rotwurst
X Pfb . is Landleberwurst°Ei .laPlockwurftiDauerw .)0 Psb . ja gex, Rückenspeck
f . Pkd . la ger . Rippenspeckliefert ab hier Nachnahme

4.95,6. 10,10.20,
7 .90,7 .90

8163a
8.2 Heinr . Krogmann ,

Nortorf i . H . 78 .

Eier
billigste Bezugsquelle

für Wiederverküuser , Kondi¬
toren , Bäcker rc. ,

Prompt . Versand n . auswärts .Man verlange Preislisten .

]. Hlumpf Hwe . 8 Cie.
Eiergrotzhandlung

Detailverkauf für Karlsruhe :

Waldstr . 53.

©ule Preise
zahlt für gebr . Model , Betten und
Kleider . I4282 . I0 .2
Obr . Hauer . Durlach , Auerstr . 52.

Postkarte genügt .

Neue
Ess-taz - Ftlgen,]

Linsen,
Erbsen,

Bohnen I
4 .3 empfiehlt 141401

iiwnViMn .
I vorm . W . I Schwaab |
Ecke Amalien - o. Ki htrissi.

Ba -aitxurke *.

Rücklrarrspart !
Für Ende Oktober wird ein

Rücktransportwagen von Fieibnrg
i . Br . nach Karlsruhe (3 Zimmeri
gesucht . Angebote uni . Nr . 14364 '
an die Exp . der , Bad . Preste " .

Nürnberger Museums-
Geld-Lotterie

Ziehung 20 . bis 22 . Oktober.

440000
Hauptgewinne

1000001
50000m
30000m

f non & 0 OnPorto « . Liste etc .LUöt » d O.dll SO Pfg. extra.
empfiehlt Lott .-Untemehmer

J. Stürmer
Strassburg i. Eis ., Langestr . 107

In Karlsruhe : 9288a
Carl Götz , Hebelstr. 11/15.

Gebr . GObrlnsrer , Kaiserstr . 60
und alle Losverkaufssteilen .

Chice

Damenkostüme
Paletots , Blusen ,

Kostümröcke,
Unterröcke,

weil keine Ladenspesen
staunend billig .

Hilhelmstr. 39,
1 Tr ., rechts .

unter

★★

billigster Berechnung ★
und tadelloser Ausführung an : )

Nähmaschinen )
Schreibmaschinen |
Strickmaschinen *

{ Fahrräder ★
* samt ) . Fabrikate u . Systeme , vtt Ersatz-Teile. }
4c j
| Georg Mappes $
? Karl - Friedridistr . 20 . ** 10.2 Telephon 2264 . 1366 J
* irk-k-k-k* * * * +* k* * +* * * * +*

Erste lu <“

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
hLurdsllllllgr . u .
üeschäftsleitern ,
Jagdhochsitz «.
Schiehleitern .

Mess! ttenu . Nlv . il er¬
litte i I. best . Aasführ .

Wein -
und Mostfässer
in jeder Größe , mit u . ohne Türle ,empfiehlt billigst B38924 .3. I
P . Best ,

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -«. Franenkieider . Stiefel , Uhren .Gold . Silber «. Brillanten . Mili¬tär- Uniformen. gebrauchte Bel¬len. ganze Hansbaitnngen . sowieeinzelne Möbelstücke und zahlehterfur» weil daS grösste Geschäft
mehr wie jede Konkurrent . GestOfferte« erbittet
An - n. Berkaufsgescha'» or ,

fttmatt für 25 u. 30 M . zu ver -Vlwllll kaufen . B38989
Rüpvurrerstr . 83 , 8. St ., r .

Reue
I Marinaden
aus unserm 3ten direlten I
Waggon , garantiert nur !
frisch « Ware , aus frischen
Fischen hergestellt (nicht
konservierte oder aus ge¬
salzenen Fischen her¬
gestellte , wie solche vielfach |

angeboten werden ).

Bismarck-
Heringe

und 144961MMpft
3 Stück20 Pfg. |

die 4Liter - O « ff «
Dose Mk. 4ilU

Brat-
Heringe
Stück 10 Pfg .

die 8 Liter -
Dose Mk . NZ » - —

Gelee-
Heringe

' /. Pfd . 10 Pm .
die 4 Liter -
Dose ^ Mk.

Russische
Sardinen

offen Psd . Pfg.
Idas 10 Pfd . - ß "7 fl
j Fasset Mk . ■ ■ *

ferner :

Schsenmaul -
Salat

4 Liter - - ^ 29
Dose Mk . OtAV

offen Psd . i

HandKöse
Stück h

Pfannhuch 81
G. m. b. H .

Filialen in allen I
Stadtteilen .

48 eigene Verkaufsstellen |inBadenn . Württemberg I
I
Diskrete Entbindunq
zugesichert in ärztlich geleiteter , aufs
modernste eingerichteter, frei gelegenerAnstalt in grosser Stadt Deutschlands.Näheres auf brieflicheAnfrag, unterIS . 4 . 1650 an Itudoir Mosse ,IScrliu S . W ._ 7800a. 13.8

Zu verknusen
ein Wurf Airedale - Lrrrier
( Polizeihund ), 4 Rüd ., 2 Hündinnen ,beide Eitern prima Sfammbaum
All . 5!ieIiiM ?taler , Lachnerstr. 6,Hinterhaus II. BÄ 5 .2 .2

Privat-Malschule
von

•Jos « Himmel ,
Winterstraße 38, •

für Dekorationsmaler und Vor
bereituna zur Akademie . Kurs
Mitte Oktober bis April . Man
verlange Prospekte . B37958 . I0 .4

2 Damen finden diskrete Aus- d
A nähme bei ' Li9 / diplom . Hebamme e
2 in Genf, 1, rue du Commerce , 8
A Mme. Bouquet . 9102a * ^
rceeee ©e ©eee ©e » eerecri

Schreibmaschine
gebraucht , aber durchaus gut erhal¬
ten , wird zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preis - und Shstem -
angabe an die Agentur der „ Bad .
Presse " in Bruchsal erbeten . 9505 «

Stauer fhtpraknter,
rafferein und stubenrein , 14387 .3 .1

zu Kaufen gesucht.
Offerten unter 8t . 20 an Haasen -

stein & Vogler , A.-G ., Karlsruhe

Beste Existenz
für selbständigen

Bückermeister!
In ein . d . grüßt .» reichst . Orte b.

Pfalz , Bahnst . , ist Krankh . halber
ein . alt ., tadellos gutgeh .M - u. geittÄrei
m. ^plonialianrcnfiölg.
u.. groß .' Anwes . (Doppelh . ) i . d.
noch nebenb . 350 M Mrete eingeh .
u . d. sehr bill . Preis v. 16 500 M
bei 4—6000 M Anz . mit all . Jnv .
z. berk. Jährl . Mehleinkauf 11900
M, Kolonialw. 4000 M, Schoko ! ,
usw . 600 M. Tägl . viel Weck , Brot »
Sonntag viel Brezel u . Feingeb
sow. f. 20—25 M Gefroren . Tücht .
Bäck , gleichv. welch. Konfeff . eine
tadrll . bill . Exist .. deren Off . unt .
Nr . 9500a z. Weiterbef . an,die
Exped . der „Bad . Presse " erb , sind .

Gemischtwaren -
geschäft

auf dem Lande
in wohlhabender : beiOrtschaft

. reibürg nebst neuerbautem
. saus auf sofort oder später
I verkäuflich . 8830a.4.4

Bietet einem rührigen Ge -
l schäftsmann auskömmliche
Existenz .

! Auskunft gibt II . Schick ,
Freiburg i . Br .» Kaiferstr. 88.

3n Karlsruhe , Heidelberg 2C. sollen
Spezialgeschäfte der Mülvotz -

Patent -Schlafmöbel (Berliner Jah¬
resumsatz 160000 M .), eventuell mit
Lizenz sür ganz Baden errichtet
werden . Für Kaufleute , Mödei -
händler,Tapezierer od . ähnliche auch
schon bestehende Geschäfte , sowie für
Damen geeignet , da leichte u . sichere
Existenz . Erfordert . Kapital je nach
Größe des Bezirks5 —10000 M . Gefl .
Offerten : I . Frick , Berlin S . Vi .,
Wilhelmstraße 137 ._ 9467a

Muiilieilhuus
in der Nähe der Post , für
Aerzie , Anwälte re. vorzüglich
geeignet , preiswert zu ver¬
kaufen . Adreffen unter Nr .
B39027 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 3 . 1

2—3 edle Boxer,
7 W . a ., rotgelb u . goldacstrom ., n .
Sepp v . der Maidburg - Schöntal
Werra , höchst präm . , mit Stamm¬
baum . zu verkaufen . B38913
3 .1 Srernbergstraste Nr . 3 .

Sehr bill . verkauf .
weg. Rückgang e:n . Heirat . Mod .
Küchenemrichtung . Kredenz und
Küchenschrank, Tisch und 2 Stühle .
B38845 Lachnrrstraße 10. i .
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der neuen Lokalitäten

Kaiserstrasse 122 (E tI ?

heute !
~

Reformhaus zur Gesundheit (L Neubert), Kaiserstr. 122.
Tel. 2742 . Lebensmittel-Filiale : Kaiserstr . 40 .

Danksagung.
Für die vielen - Beweise herzlicher Teilnahme an dem

unersetzlichen Verluste unseres lieben Gatten und Vaters

Christof Hofmann
sagen wir allen unseren innigsten Dank.

Ganz besonders danken wir auch den Schwestern des
Diakoniffenhauses für die liebevolle Pflege , welche sie dem
Entschlafenen erwiesen haben.

Die tirftrauernden Hinterbliebenen :
Luise Hofmann Wwe .
Emil Hofmann .

Karlsruhe , den 8. Oktober 1910. 14508

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme andem Verluste unserer lieben Gattin , Mutter , Schwägerinund Tante

XCot ^ attna Ttoch
sprechen wir unseren innigsten Dank aus . Insbesonderedanken wir für die trostreichen Worte des Herrn Hofprediger
Fischer , für die vielen Kranz - und Blumenspenden und den -
lenigen , welche ihr während ihrer langen Krankheit Gutes
getan haben. B38992

Die tieftrauernden Hinterbliebene « :
Alfred Koch.

Jakobiue und Arid » Heinzeliuann .
Karlsruhe , den 7. Oktober 1910 .

welche stch ernrgeZeit zurück -^ Ulnru, wollen, finden billige
u . gute Aufnahme nach auswärts .
Strengste Verschwiegenst . Zu erfr .
Mühlburg . Albstraße L. B39083.4 .1

Selbst . Kfm., 27 I . alt . Ehr .,gebildet, gute Ersch ., Bes . eines
kleinen, ied. lukrat ., zukunfts¬
reichen Fabrikationsgesch. I.
Ranges — Sitz in Freiburg —
sucht zw . Gesch.-Vergr .

8 « .Hille Kapital
«mfzunehmeu . jedoch nur von
solcher Seite , wo in der Fa¬
milie Gelegenheit zur Heirat
geboten ist. Diskretion Ehren¬
sache. Offert , unt . Nr . 9448«
an die Expedition der „ Bad.
Preffe " erbeten . 2.2

Kaufm . tech« . Hülfsverein
kostenloser Stellen -Nachweis für

Mitglieder und Prinzipale .
Fortwährend reiche Auswahl von
Vakanzen für männl . und weibl.Personal vorgemerkt. B" "

Geschäftsstelle für Karlsruhe
Faianenftr . 1III . , nächstd.Hochschule

General - Agentur
für Kranken- , Unfall - , Wöch¬
nerinnen -, Familien - und Sterbe -
kassen-Versicherung hat sofort zu
vergeben. 9469a

Fil . Dir . Dresden A . 1 .

Geschäfts-Verkauf
Wegen fortdauernder Krankheit

des Besitzers ist ein Fabrikations -
u . Versandgeschäft der Bauartikel¬
branche mit langjähriger prima
Kundschaft zu verkaufen. Durch
nachweisbar außerordentlichen
Erfolg und leichte Vergrößerungs¬
fähigleit , gilt es für einen Kauf¬
mann der Eisenbranche mit einig,
tausend Mark Kapital als erst¬
klassiges Unternehmen . Roh¬
material kann mit erworben wer¬
den . Nur Selbstreflekt . belieben
ihre Adreffe unter Nr . 9236a an
die Exped . der „Bad . Preffe " ein-
zusenden.

Guterhalt .Jackettkleid fürGröße
46 ist billig zu verkaufen. B39115

Näheres Belfortstr . 11. Part .

Zu verkaufe « :
Mandoline , groß. Reißzeug und
2 Reißbretter . $039055

Kreuzftratze 17, Zigarrenladen.

Kinderwagen ,
blauer , gut erhalten , billig zu
verkaufen. Näheres Durlalher -
straße 2«, Stb . UI ., lks. B39050

Herren - und Damenrad mit
Freilauf , fast neu, äußerst billig
zu verk . Fasanenstr . 3. II . B38638

Stellen -Angebote .

für Zeitschriften sofort gesucht. 1:
lieore Kraus , Bahnhofstr . 4.

Rheinische ü-ektfabrik sucht für
ihre erstklassigen Weine

liicht. Vertreter
für Karlsruhe u . Umgegend. Gefl.
Offerten unter 14480 an die Exp.der „ Bad . Presse"

._ 24

Lebensstellung
findet tüchUger Herr durch den Ver¬
kauf unserer Futterkalke , Dünge¬
mittel , Blutfutter , technische Oele
und Fette rc . an Landwirte und
Wiederverkäufer , auch als Neben¬
erwerb paffend. 9478a .3.1
ü . Hardung & Co ., Chem . Fabrik

Leipzig -Eutritzsch .

Solide Wen;
und hoher Nebenverdienst bietet
sich Jedermann durch den Vertrieb
meiner Fabrikate . Minimales
Kapital erforderlich. Waren franko.

Offerten unter Nr . 9495a an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 2 .1
- Für ein hiesiges großes
zeilerversicherungsbureail
wird ein gewandtes jüngeres Fräu¬
lein , tunlichst mit höherer Schul¬
bildung , als

Stenotypistin
gesucht. Dienstantritt spätestens
1 . Januar 1911.

Offerten mit Lebenslauf und Ge-
haltsanspruch unter Nr . 14470 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

ilehtromatitenre,
selbständige, tüchtige Kräfte für
sofort gesucht . 14479
Snivü ft Oebmicben, Hftt . 26.

Stellen finden :
2 Kellner -Lehrlinge oder

Kellner-Bolontär .
2 tüchtige Buffetfriiulein .
1 Beiköchin . 14504
1 ja. Hausbursche.
I . Wolfarths Büro . Steinftr . 19.

Tüchtige , an exaktes Arbeiten
gewöhnte

Maschinenschlosser
in dauernde , gut bezahlte Stellung
gesucht . 9485a

Angebote mit Zeugnisabschr. an
A . Zahoransky , Mllslh .Wlik

Todtnau (Baden ).

MmsM - Gesuch.
Ein zuverlässiger Gehilfe findet

sofort od. bis in 14 Tagen dauernde
Beschäftigung bei 9475a2.1

Kaminfegermeister Maier ,
Opve » au . Renchtal (Baden ) .

Taglftiiner
kräftige Leute, sofort gesucht.
14481 Grenzstratze 14 .

Ein jung. WM M
Zu melden zwischen 12 und 1 Uhr.
2) 39106 Kronenstr . 22 im Laden.
Hausbursch ,

jung . , ordentl . , auf sof . gesucht. 2 .1
2339117 Bühlinger , Kronenstr . 31.

SlWMMe M
Ein junger Schulentlassener für

Samstags und Sonntags gesucht .
Zu erfragen „Zu den 3 Linden "

Mühlbnrg . 14491

In der feinen Küche bewand.
Köchin

die auch etwas Hausarbeit
übernimmt und ein

Zimmermädchen
das int Nähen , Bügeln und
Servieren durchaus erfahren
ist , auf sofort gesucht. Be¬
werberinnen mit langjährigen
Zeugnissen wollen sich melden
bei Frau Dr. Maas , Kriegstr. 47.

fHaliM/fit wird ein tüchtiges , kath .
MesUU/ » Ästeinm8dchen . welches ,
bürgerlich kochen kann, zu kleiner,
besserer Familie mit oder ohne
Familien -Anschluß . Off . abzugeben
unter Nr . B39110 an die Expedition
der „Bqd. Preffe " .

Nach Bruchsal suche für jungen
Haushalt mit kl . Kind selbständiges

Uädvlien
für Hausarbeit und Küche, evtl,
ältere Person . Offerten unt . ll . IV.
an die Agentur Bruchsal der
„ Badischen Preffe"

. 9543a
Junges , kräftiges Mädchen für

alle häuslichen Arbeiten wird ges.
B39092 Näh . Klauprcchtstr. 8, II .

Nettes , ehrliches Mädchen ge¬
sucht. Kochen erwünscht. B39113
Schlotzplatz13, Eing. Karlfriedrich¬
straße, Möbelhandl-. nlerner. B39113

Junges Mädchen zu kinderlosem
Ehepaar gesucht. B39127

Schütt . Melanchthoustr . 3, 3 Tr.
Tüchtiges Mädchen , welches

bürgerlich kochen kann u . die Haus -
ärbeit übernimmt , findet auf 15.Oit .
in guten Privathaushalt dauernde
Stelle . Zeugn . erford . B38071

Donglasstr . 24 , 4 . Stock.
Eine reinliche Frau

für einige Stunden täglicher Haus¬
arbeit gesucht . 14489

Frau Th . Schwarz ,
Sophienstr . 166 , 3. Stock .

Fra « für einige Stunden im ;
Tag gesucht. 2)39132

Wcltzienstraße 31 , 4 . St . I.

1 Stellen - Gesuche .l
Geb. Fräulein

sucht Stellung als Filialleiterin ,
Empfangsdame , Kassiererin oder
Änfangsstelle als Verkäuferin . .
Kaution kann gestellt werden. .

Offerten unter Nr. B39076 an
di^-Ärm>i>. *w.n —Säß^ . RrgK»". .erb.

IHobel = Betten
Wohnungseinrichtungen
= Brautaussteuern =

in jeder Holzart — in jeder Preislage
ferner:

Herren - und Damengarderobe
Knaben« und Mädchengarderobe
Kleiderstoffe, Weißzeuge
Tisch- und Bettwäsche
Teppiche, Gardinen um
Stiefel , Schirme etc .

ani Teilzahlung !
Sehr bequeme Zahlacgsweise 14 tägig oder monatlich.

t Ittmann
Karlsruhe, Karl-Friedriehstrafle 24
auch Eingang Hoftor. (Rondellplatz).

AMeteS Fmlehl
sucht passende Beschäftigung .
Dasselbe ist geübt im Vorlesen, hat
eine schöne Handschrift, spielt auch
Klavier . Offerten unter B39130
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

« Stellen suchen
( vier «, auswärts : Köchin ,

. aushälterinnen , Stütze , Kin¬
derfräulein , Jungfer , Zimmer -,
Kinder - und mehrere Mädchen für
alles, sowie vom Lande, durch

Frau Reiher ,
weibl. Stellenbüro , Kreuzstr. 9,

Ecke Kaiserstr ., neben der kl . Kirche .

Haushälterin .
Fräulein , das kochen kann und

in allen Häusl. Arbeiten erfahren ,
sucht Stelle in mutterlosem Haus¬
halt . Offert , unt . Rr . B39088 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Tüchtige Köchin
sucht sofort Aushilfstelle auf
4 Wochen . Zu erfragen
B390Ä Körner str . 3, 1 . St .

Besseres Fräulein
vom Lande sucht in ruhigem Hause
paffende Stellung als Stütz « der
Hausfrau . Familienanschluß er¬
wünscht . Offerten mit näheren An¬
gaben unter Nr . 9 >47a an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe " erbeten.

. II « sucht '® SÄ "
guter Familie auf 15. Ott . B39123

Werderstr . 96 . 1 . St . rechts.
München

16 I . a ., welches schon,2 Jahre in
Stellung war , sucht auf 15. Okt .
Stell . Näh. Durlacherallre 21,V.r .

Junges Mädchen aus guter
Familie , sucht Stelle in besserem
Hause, wo sich dasselbe in allen
Teilen der Haushaltung ausbild ,
kann. Lohn wird nicht beansprucht,' agegen Familienanschluß erw.

__ Zu erfr . Kaiserall ce 68, II .
Junge , ehrliche Frau sucht Mo -

atsstelle f . nachmittags 2—3 St .
Offerten unter Nr . B39073 an

Vermietungen .
Laden zu vermieten.
Ein kleines , gutgehend . Geschäft

der Lebensmittelbranche , ist krank¬
heitshalber m. Warenvorrat sogleich
zu vermieten . 2339108

Fr . Frevburaer , Boeckhstr . 26.
Durlacherstraße 87 ist eine frisch
hergerichtete Wohnung, bestehend
aus 1 Zimmer, . Küche , Keller u.
Solzstall auf ' sogl . zu verm.

merwohnung mit Zubehör und
eine 1 Zimmerwohnung zu verm.
B39052 Näheres 2 . Stock , lks .

n »uu4i » ru »»iiluf »r av . rji cmc
zimmerwohnung mit Gaseinricht .
vcr,1 » Nov . tu vermiet . ©39051

Norkstraße 23 ist franz . Mansar¬
denwohnung per sofort oder spät,
zu vermieten . B39061

Näheres im 4 . Stock.

Douglasstratze 26,
1 Treppe, vis- a-vis der Hauptpost,
gut möbl ., ruh . Zimmer
mit separatem Eingang per so¬
fort zu vermieten . B39064
«̂ *̂ ^ a *n *n *n *n *M*n *M*n *M*M|n *n *n *M*M*M*n *.

Freundl . möbl. Zimmer ohne
vis-ä -vis , ist sofort billig zu ver¬
mieten. Zu erfragen B39045

»Winterstraße 40, III .
Ein schön möbl. Zimmer ist an

einen Herrn billig zu vermieten .
2339116 Belfortstratze 11, pari .

2 Zimmer , Part ., mit sep . Eing .
sind möbliert oder unmöbliert zu
vermieten . Zu erfragen Tegen -
feldstratze 4a, Part . B37145

Möbl. Mansardenzimmer ist an
Fräulein oder Frau billig sofort
oder später zu vermieten . B39042
Näh. Werderstr. 70, III . . rechts.

Adlerstraße 18 , 3 Tr . , ist ein gut
möbl. Zimmer sogleich oder spät,
zu vermieten . . B39095

Amalienstrahe 55, Vdhs. Part .,
wird ein anständiger Arbeiter
als Mitbewohner ges. B39094

Amalienstraße 71, Eing . Leopold -
straße, 2 Trepp . , ist möbl. Zim¬
mer zu verm.. Preis 16 M ohne
Kaffee. 2339044

Belfortstratze 15, nächst dem Mühl¬
burger Tor , ist ein möbliertes
Parterre -Zimmer auf sofort zu
vermieten . B39097

Boeckhstraße 26 , 3 Treppen , ist gut
möbl. Zimmer für 20 M mit
Frühstück zu vermieten . B39080

Douglasstraße 26, der Post gegen¬
über , ist ein schön möbl. Par -
tcrrezimmer zu verm . B39068

Erbprinzenstr . 28 , IV. , l. , ist ein
gut möbl . Zimmer mit Pension
zu vermieten . B36919

Gartenstrahe 66, II . , l . , ist schön.,
möbl . Mansardenzimmer , auf d .
Straße gehend , billig zu verm.

Gerwigstraße 12, II . , ist schön
möbl. Zimmer , ohne _ vis -ä -vis
billig zu vermieten , sowie ein
einfaches Zimmer im 5. Stock .

Goethestraße 24 , Querbau I ., gut
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
ist billig zu vermieten . B39056

Kaiserallee 61, 3 Tr . , ist ein kl .,
heizb ., sonniges Zimmer , billig
zu vermieten , auf Wunsch mit
guter Kost. Näh. daselbst . B39098

Kaiserstraße 22, II ., ist möbliert .
Balkonzimmer, sep. Eingang , zu
vermieten . B39079

Kaiserstrnße 67, III . , r . , sind 1
> evtl . 4 gut möbl. Zimmer mit

Pension zu vermieten . B39096
Lammstr . 7a , 4 . Stock , ist ein freund¬
liches Zimmer , 1 od . 2 Betten zu
vermieten . B39133

ist ein gut möbl. Zimmer mit
1 oder 2 Betten zu verm. B39077

Leopoldstraße 35 , III ., Hth., tst
ein schön möbl., Helles Zimmer
mit oder ohne Kost sofort zu
vermieten ._ B39040

Leopoldstraße 39, pari ., ist möbl.
Zimmer an Herrn oder Fräül .
sofort zu vermieten . B39069

Lessingstraße 12. I ., ist ein gut
möbl. Parterrezimmer mit Prn -
sion sofort zu vermieten . B39043

Lessingstraße 21, III ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit 2 Betten ,
passend für Schüler zu verm.

Markgrafenstr . 36 , Hth. 4. St . ist
ein schönes Zimmer an einzelne
Person oder kleine Familie auf
1 . November zu vermieten . Zu er-
fragen 2 . St . Vdh . 3538492

Philippstraße 8, II . , ist möbliert .
Zimmer zu vermieten auf den
15 . d. Mts , oder 1 . Nov . B38985

Rudolfstraße 23 , III . , r .. freundl .
möbl. Zimmer bei kinderl. Leut.
fofort oder 15. Okt. zu vermiet .

Soficnstraße 5, ll ., findet junger
Kaufmann oder Beamter schön
möbliertes - Zimmer ._ B39078

Werderplatz 44 , 2. Stock , ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 2339112

Zähringerstratze 24 , 2 Tr . hoch , in
sehr gutem Hause, ist ein schönes ,
großes , gut möbl. Zimmer mit

ension sofort zu verm. B39065
Zähringerstraße 60d, 3 Trepp . , fft
ein hübsch möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermiet . B39081

Zähringerstraße 72 , II ., tst ein
freundl . , unmöbliertes Zimmer
oder auch möbliert zu vermieten .

Zähringerstratze »* , 3. St . , Nähe
des Marktplatzes , schon möbliertes
Zimmer mit besonderem Eingang
zu vermieten . B39119

Zirkel 13 ist ein elehant möbl .
Wohn » u. Schlafzimmer mit sep .
Eingang , Nähe der Techn . Hoch¬
schule, sofort oder 15. Oktober zu
vermieten . _ 2339122

Miet- Gesuche.
2 Zimmer gesucht .

Zwei Akad . suchen zusammen
2 ungen . , gut möbl. Zimmer (ein
gröberes und ein kleineres ) , wo¬
möglich mit Gas .

Offerten unter Nr. B39036 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Student lucht
für das Wintersemester ein gutes
Zimmer in der Nähe des chemischen
Instituts .

Offerten unter Nr . 14467 an die
Erved . der „ Bad . Preffe " .

Möbl. Zimmer , separat . Eing .,
Mitte der Stadt zum 1 . Novbr. v .
jg . Kaufm . gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . B39086 an die
Erved . der „Bad . Preffe " erbeten.

Unmöbliert . Zimmer zu mieten
gesucht . Adresse bahnpostlagernd
unt . L . K . Karlsruhe erb. 339091
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Telephon 114 Gegtj 1883

im
f fP^atrr Genossenschaftmit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE l B.
Amalienstrasse 31. 7994«

05 = t

Eigene Entwürfe. OD Eigene Fabrikats««!.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung nn Eigene Pofsferwerk -
stfltte. Besichtigung ohne Kaufzwang .— . -. gg

Wilhelm Bauer
Grogh . Hoflieferant Kaiserstrasse 84 .

Hervorragende Mode-Neuheiten in Herren -Fiizhiifen
steif und weich .

Vorzügliche deutsche WollhUte Elegante deutsche u. ausländische HaarhClte
Preislage Mk . 3 . — bis Mk. 6 .— Preislage 6 . 30 bis Mk. IS . —.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . . - 14398

Neubau Glucksiratze 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung fof.
zu vermieten. 1142s*

Näheres Mühlstratze 10( Telephon 1928.
VH» w — iin — a — u — ^

In mittelbadischer Industriestadt ist an vorzüglicher Lage eine
länger bestehende gröbere 3.2

Schankwirtschaft mit Saal.
welch letzterer für Kinematographenbetrieb sehr geeignet ist. Verhält ,
niffehalber demnächst , mietfrei . Tüchtige Wirtsleute , mit Kaution
erfahren Näheres unter Nr . 9431a bei der Exped . der „Bad . Presse ".

e»bnoido ? welch, schon inDamen
ainlillGlUGl, schneideret tätig war ,
sucht dauernde Stellung , wo Ge-
heit ist für weitere Ausbildung .
Offerten unter Nr . B38868 an dre
Exped. der „Bad . Presse". 22,

Ein Fräulein aus besserer Fa¬
milie sucht Stellung als 3.2sucht Stellung

Verkauferrn
n einem Spezerei - öder Cigarren¬

geschäft,. am liebsten nach Mann¬
heim. Gest. Off. u. Nr . B38976an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Fräulein,
gesetzten , Alters , sucht , Steflunx
als Stütze bei Familien -'Anschlus
in geb . Familie . Franz . Sprach
kettntniffe. Geringe Gehaltsan -
sprüche . . . ,

Offerten unter Nr . 9499a an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb .

Xanz - Lehrinstitut
Jos . Braunagel , Nowacksanlage1,II

Einzel -DnterrlcM, Nachmittags- and Abendkurse.
Zu den beginnenden Kursen bitte um gef), baldige

Anmeldungen :
Täglich von ll bis 2 und 5 bis 8 Mir.
Sonntags nur von II bis 2 Uhr.

Rothe kJ Stern JLiuiaie

SLshmsterkhÄHM

Rieb. Graebener, *S
in Karlsruhe «

Kaissrstr. Uta , Sing. Waldstr.

tan C. L. Frank
Karlsruhe , Winterstr . 43

| fertigtEingaben , Bittgesuche I
u. s. w. — Gest. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841* >

MierDmngeiiZ
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianoforlebau .
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11 , parterre .
Italienisch . 'DH

Konversation u . Gram , erteilt Sig£*
Pinazzi nach bewährter Methode.
B37885 .G.4 Doufllasstrasse 28 , pari ,

erteilt konservatorischgebild. Dame .
B38410 Kaiser -Allee 77a, 8. St .

Klavter-Unterricht
erteilt kons . geb . Fräulein zu mäßig

60 Pfg . pro Stunde .)
ophienstr . 1«4 , Part , lks .

Privatunterricht
in den Gvmnastalfächern erteilt
akad. geb . Lehrer zu maß . Honorar .

Offerten unter Nr . B37653 an
die Exped. der „Bad . Presse". 4 .3

Welcher Student ing.
macht kleinere , techn. Berech¬
nungen ?

Gest. Offerten unter Nr . 9301 «
an die Exped. der „Bad . Presse" .
Wlii V* lernt man am beste»
wPf Maschinemschretve «
w. Stenographieren . Offert ,
mit Preisangabe unt . Nr . B38903
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

llntnan finden liebevolle
APUmeil Aufnahme bei
Fra « Koch , Hebamme , ZLh -
ringerstraße 14, 1 Tr . 8337061 .14,3

w Thompson
*

sehimchsnSafflUULVfR
frei von „ Ul

das beste Waschmittel

Vt n Paket 15 Pfg.

Eine moderne, 60—80 PS.

Lokomobile
ist von jetziger Verwendungsstelle
aus , in der Nähe Rastatts , sofort
unter günstigen Bedingungen zu

vermieten ,
evtl, auch mit Vorkaufsrecht. Anfr .
an Gebrüder Lutz, A. G ., Darm »
stabt . Telephon Nr . 407 erbeten .
■ Ständiges Lager von ca . 60 Lo¬
komobilen und fahrbare Keffel zur
mietweise » Benutzung auch mit
V̂orkaufsrecht. 9277a.3.3

Mtm Betriebe einer Fabrik in der
Pfalz , als tätiger , branchekundiger
Teilhaber mit 10—20 Mille Ein¬
lage gesucht. Lage u. Verhältnisse
außerordentlich günstig. 4 .3

Offerten unter Nr . 9349« an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

_W " Büfflerin , ' • C
durchaus tüchtig und selbständig,
sucht noch Kundschaft in befferen
Häusern . Gefl . Off . u . Nr . B38767
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb.

tu

Mcht . Gen -Vertreter
füe Baden u . die Pfalz ges . bei hoh .
Bezüg. für neues Unternehm . Brill .
Exist. für repräs . rout . Herren . Off.
an Postfach 119, Stuttgart . gilta

Expedient .
Funger tüchtiger Mau » für

größeres Versandbureau zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. Offerten
unter Nr . 14333 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erdeten .

übernimmt den Vertrieb eines
Musterschutzes: ein Wunder der
Erfindung , 100—200 Mk. genügen
zur Uebernahme : per Woche 75 bis
160 Mk . Verdienst. Jeder ist Käu¬
fer , eventl . vergebe auch Allein-
verknufsrrcht . Angebote unter
„Verdienst 160 " Karlsruhehaupt -
postlagernd . 9438a .2L
<111 17 «% Uh wöchentlich Damen ,
CiU * * *» Herren und lungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Äeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht ersor -
derlich. Sicheres Geschäft. s°»>a*

Horton, Kattowitz O.-S . No. R .

Lohnende Hausarbeit ! !
Hausarbeiter -Strickmaschlne .

Gesucht Personen beiderfei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine . Ohne Vorkenntnisse
leicht erlernbare , im Hause auszuführende Arbeit .
Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen
die fertigen Waren . Prospekte gratis . 9049a *
R . Genz & Co ., Hamburg :, Merkurstr. 82.

Achtung !
Für einen vielbegehrten
Massen > Artikel

welcher speziell von Viehbesitzern u>
Landwirten begehrt wird, suchen
wir tüchtige 3 .3
Agenten u. Reisende
Hoher Verdienst auch ohne Berufs -
stöxüng sicher . Offerten unt . 9372a
an die Expedit, der „Bad. Presse" .

KebenssteUung !
Für ein absolut solides Unter¬

nehmen wird ein zuverlässiger
Herr fauch Nichtkaufmannt ge-
sucht^OSMÄk«ber,Lago ist, sich mit
4—6000 M zu beteiligen. Das
Geschäft ist grundsolid, wirft hoh.
Nutzen ab und ist jedes Risiko
ausgeschl. Gefl. Angeb . u. 8338860
an die Expedit, der „Bad . Presse" .
Hdnttttd tr können 100 Mk.
■oeunuc IC. monatl . u . mehr
nebenbei verdienen d. d. Verk . v .
Ciaarr . a . Kollegen rc . Willi .
Schümann , Hamburg22. «̂ 8.3

Damen
aller Stände ist Gelegenheit geboten ,
sich durch Verkauf garnierter Hüte
einen lohnenden Verdienst zu ver¬
schaffen . Hüte werden in Kom¬
mission gegeben . 3.3

Offerten unter Nr . 14211 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Klotzen Mieiift
bei leichtem Absatz

sichern sich tüchtige

Reife » Dame «
durch den Vertrieb feiner kos¬
metischer Artikel . Offerten an
Adolf Lohrmann , Apotheker ,

Stuttgart . 9363g .2.2

Damen
besserer Stände bietet sich Gelegen¬
heit, durch Empfehlung bezw.
Verkaufsvermittelung eines Haus¬
haltungs -Gegenstandes hohen Ver¬
dienst zu erwerben. 3 .3

Offerten unter Nr. 14210 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Tüchtige, durchaus selbständige

ElektrWlitme
für Kraftanlagen und Freileitunas -
bau finden dauernde Stellnng bei
Hermann Weiß . Ingenieur ,
14410 Kaiser- Allee 137. 5.2

Tuchschuhmacher
finden Beschäftigung . 9488a.2.2

Mechanische Pantoffel -Fabrik »
„ Dur lach .
Dnvill H . Falk .

ii
ein jüngerer , zuverlässiger , findet
bis in 8 Tagen dauernde Beschäf-" - t - - Kuhn - " ' .tigurig bei __
am Bodensee

in Üeberlingen
9394a .2 .2

u . and . junge Leute ,
, lö —34Jahr «? welch»

in fürstl ., äräfl . und herrschaftlichen
Häusern Diener werden wollen, ge¬
sucht. Prospekt frei . 9324a.3.2

Kölner Dienerfachschule ,
Köln » Christophstr . 7.

Gesucht '
per sofort als Stütze des Hauses
eine Vertrauensperson , die-tadellos
nähen und bügeln kann , um einer
größeren Haushaltung auf dem
Lande vorzustehen, eventl . selbst¬
ständig zu führen , . Gehalt 40 Mk.
pro Monat . Prima Referenzen u.
Photographie verlangt . Off . unter
9426a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten ._ 4.3

Gesucht
utEin solides Mädchen, das

bürgerlich kochen kann auf 15.
tober gesucht . 14428

Näheres Kronenstr . 42.
Gesucht auf 15. Olt . ein ordentl .

Mädchen .
8338413,2.2 Weltzienstr . 25 , II.

In kleine Familie wird
tüchtiges Mädchen

dos selbständig gut bürgerlich kochen
kann, gesucht . Hoher Lohn u . gute
Behandlung . 9373a.3 .3
Paul Krebs , Pforzheim , Kreisstr . 16.

Gesucht wird ein best . Mädchen
für mittags zu zwei größeren
Kindern , zur Beaufsichtigung der
Schularbeiten und muß dasselbe
etwas nähen können. B38948.2 .2

Näheres Karl -Friedrichstr . 20. il .

Tüchtiger, selbständiger

Monteur
für Starkstrom sofort gesucht. 2.2
Gottfried Mayer ,

Göthestraße 31. 14425

gger Steuung sucht,
<3 ^ / beiIanat die „Deutsche

Bakanzenvost ^Eßlingen 76. 322a

im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
6' i F. Wölfl & Sohn, i

Durlacher - Allee 31/33 .

Stel 1 eh- Ge suche^
Rotfeposten-Gesuch t

Tüchtiger Reisender , bewährte
Kraft , sucht , gestützt aus Ia . Re¬
ferenzen u . Zeugnisse, passendes
Engagement per 1. Dezember od .
später in der Kolonial - oder dergl .
Branche.

Offerten unter Nr . 9469a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Generalagentur
für Baden (Sitz Karlsruhe ) sucht langjähriger Reisebeamter
der Unfall-, Haftpflicht- und Glasversicherungsbranche , eventl .

I auch in Verbindung mit Leben . Gefl. Offerten unter Nr . B38483 :
an die Exped . der „Bad. Preffe" erbeten . 3.3 I

Mädchen
das bürgerl . kochen u . allen Haus¬
arbeiten vorstehen kann, sucht bis
15. Okt. od. 1. Nov., gute Stelle .

Offerten unter Nr . B38979 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Vermietungen .
Die Wirtschaft
„Zum Adler"

in Briserrhach
ist per sofort oder später zu per »
mieten .

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden.

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

Jw Weingarten
ist Fit sofort an tüchtige, käütiöns -
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11689

Mühlburger Brauerei
vorm .Freih .v.SeldeneckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Das Kur-Hotel
Dillweitzenstein ,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts-
lokasitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offev
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse" einzu¬
senden.
Laden in Durmersheim
sehr schön, ca . 35 qm groß, für jedes
Geschäft passend , mit Lagerräume ,
Werkstätte ». 3—IZimmerwoh -
nung per sof. od. aufl . April 1911
bill . zu vermieten . Näh. 8338469
Karlsruhe , Gartenftr . 7. b . Heck .

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr . 20,
helle Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß ,
Gas und Wasserleitung, zu jedem
Btoetf geeignet , auf sofort oder
päter , auch geteilt zu vermieten.

Näheres Büro . 5143*

7 Zimmer, mmjRiil,
Ut vermieten — bis 1. Jan . um-
änst — bei Abschl. läng, schriftl .
Vertrags . 13944*
Herrenstraße 15, Briefmarkenlad.

Ettlingerstr. 21 ÄS «,
von 6 Zimmern und Zubehör aus
sogleich oder später an eine kleine,
ruhige Familie zu vermieten.

Zu erst . 1 Treppe hoch . 12710*

Kaiser-Allee 41 , 3. 5t ,
ist eine schöne 6Zimmerwohnunä
nebst Zub . per sof. zu verm. 14373*
Bachstraße 77» 4. Stock, ist eine

schöne 3 Zimmerwohnung auf 1 .
November billig zu vermieten.
Näh , daselbst im 1 . Stock. B38681

Boeckhstrahe 17 3. Stock, 5 schöne
Zimmer , Bad, Balkon, Veranda
und 2 Mansarden , sofort od . spä¬
ter zu vermieten . 3388773
Näheres Äarlstreße 94.

Turlacherstr . 50, Vorderhaus, vier¬
ter Stock , schöne Wohnung, zwei
Zimmer und Küche und ein Zim¬
mer und Küche nebst Zubehör so¬
fort zu verm. Näh. Part. 8338890

Effenweinftraße Nr . 24 ist im Hin¬
terhaus eine 2 Zimmerwohnung
per sofort zu verm. Näh . Vorder¬
haus 1 . Stock .

Hardtstraße 46, schöne 3 Zimmer -
wohnnng mit Mans . sof. od. spät,
zu verm. Näh. 2. Stock . 838818

Kaiserstraße 177, 3 Treppen , neu¬
hergerichtete Wohnung, 5 Zim¬
mer, Küche und Zubehör , sogleich
oder später billig zu vermieten .

Näh . 1 Treppe hoch . B38457
Kaiserstraße 219 ist im Vorder¬
haus eine schöne 3 oder 4 Zim -
mer-M»nsardenwohn. mit Küche
und Keller auf 15. Okt. oder svä-
ter zu verm. Näh . Part . B38766

Kornblumenstraße 4 ist im 3 . St .
eine schöne 5 Zimmer -Wohnung
mit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per sofort oder
spater zu vermieten . Näheres bei
Frau Heckmann , 1 . Stock. 11863*

Knrvenstrahe 17, Stb ., sind 2 Zim¬
mer mit Küche per 1 . Oktober evtl .
früher zu vermieten ._ 13296

Morgenstraße Nr . 37 ist wegen
Versetzung eine freundliche Woh¬
nung von 2 Zimmer mit Zubehör
an ordnungsliebende Familie zu
verm. Näh , im 2 . Stock , rechts.

Schützenstratze 51 ist eine schöne
Mansardenwohnung, 2 .Zimmer ,
Küche und Zubehör, auf sofort
oder 1. November zu vermieten .
Näheres 1 . Stock. B38781

Werderstraße 69, ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche, Keller so¬
fort oder später zu verm . Zu er-
fragen im Laden. B38861

Winterstr . 46 » 1 . St .. 4 Zimmer
auf sofort oder später zu vermiet .
Näh . Beruhardstr . 5. 11988 *

Lifidenplatz 3, Mühlburg , ist eine
£**,i«***xf *«&,% 0 O • tt»•+* <>n .v

Wohn - u. Schlafzimmer,
sehr gut möbliert , mit Kammer , in
gutem Hause, bei besserer Witwe,
zu vermieten. Nähe der Kaserne
Gottesaue . Preis mit Fr . 50 Mk .
B38843 .3.2 Tullastr . 74, 4 . St . r .

3 * ^ Zimmer . •* .
sofort öder später zu vermieten .
B38847 Näh. ,'Manrii 'tr . 54, vart .
Friedenstratze 20, 3 Treppen , ist
ein schön möbliertes Zimmer so¬
fort an einen soliden Herrn zu
vermieten. Näh, das. B38753

Gartenstraße 52 find 2—3 Zim -
odwer, möbliert

zu vermieten.
>er unmöbliert ,

3338110
Gottesauerstratze 14, III ., lks ., ist
ein schön möbl, Zimmer sofort
zu vermieten. Auch ist daselbst
ein ' möbl . Mansardenzimmer zu
verm,, heizbar mix Kaffee 13 Jt .

Herrenstrahe 16, 3 . Stock , nächst der
Kaiserstraße, ist Wohn- u . Schlaf¬
zimmer, auch einzeln per 15. Okt.
zu vermieterr._ 8338987

Leopoldstraße 13, 2 Treppen , gut
möbliertes luftiges Zimmer mit
Schreibtisch sofort oder später zu
vermieten. Auf Wunsch Pension .

Leovoldstraße Nr . 33, Hinterh .,
1 Treppe, links, schön möbl. Zim¬
mer . auch mit zwei Betten , sowie
möbl . Mansarde billig zu verm .

Luisenstratze 18. 3 Stock ist ein
Zimmer zu vermieten .mm »» » *_ ggoiPö

Marienstraße 8, III ., ist ein mö-
bliertes Zimmer z. verm , B38447
chübenstraße 47, Hinterh „ ist ein

Zimmer auf sogleich oder später
zu vermieten. B38372

Beilchenstraße 18, IV ., ist einfach
möbl . Zimmer zu verm . B38822

Waldstraße 16 /18 , 2. Stock. , st
ein möbliertes Zrmmer zu
vermieten. B38786 .2.2

Waldhornstratze 2, 3 Trepp , nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruhiger
Familie ein gut möbl. Zimmer
sofort oder später billig zu ver¬
mieten. . 3338517

Werderstraße 69 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
Laden. _ _ 9338865

Wilhelmstraße 48 ist ein hübsch
möbliertes separates Zimmer im
1 . Stock sofort zu vermieten . Näh .
im 2. Stock._ B38594
In Genf wünscht eine allein »

tehende Dame ein jung . Mädchen
in Pension zu nehmen . Pensions¬
preis — Tee und Wein inbegriffen
— 160 Franks monatlich .

Sich zu wenden an MademoiseUe
Lina Rathgeb , rue de Malag»
non 19 , Genf . 9464a .2 .2

Miet - Gesuche .
Südweststavt-Laden ,
beste Lage , per 1 . April 1911 ge¬
sucht . Offerten unter Nr . B38600
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten._ 3M

3 bis 4 Zinmrwchnmig
mit Küche, Keller, Speicher ufw .,
der Neuzeit entsprechend herge -
richtet , von auswärts zuziehendem
kinderlosen Ehepaar auf 1 . Nov.
gesucht. Offert , unt . 'J ' t . 14363* an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
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Luft- ö,Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes —.

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit
Tageskarten für Erwachsene 30 Psg . (5 Bäder 1 Mk .) ;

Kinderkarten 10 Psg . Abonnements billiger . 7576*

Wilh. Verspohl
Elektrotechnisches Geschäft 13412 .8 .6

Telephon 2725 Karlsruhe i. B. Ksrvenstr. 21 .
Projektierung und Ausführung elektrischer Llcht-
und Kraftanlagen jeder Art und Grüfte . Erweiter¬
ungen und Reparaturen an bestehenden Anlagen.

Treppen-BeleiuTitungen.
Selbstschaltende Abend - und Nachtbeleuchtung
im Anschluss , an das Städt . Elektrizitätswerk .
Prospekte una nähere Auskunft bereitwilligst .

empfiehlt in
allen Preislagen

eigenes Fabrikat , neuester Schnitt und
Dessins

Vorrätig in allen Grössen von Mk . 30 an

Elegante Anfertigung nach Mass
Neueste Stofflager 13864

Waldstr ., im Laden
zwischen KaiserstraBe und

Ludwigsplatz .
TKarl Budwig,

Complette Schlafzimmer
ähnlich wie Abbildung

^öSoaciij

Mk.
engl, nussb. poliert 13661 .4.3

2türiger Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor und Spiegel¬
aufsatz , 2 Bettstellen, 1 Nachttisch mit Marmor .

Kronenstrasse 32 .

Alte Damenhüte
werden nach neuesten Modellen chik modernisiert . neue Hüte elegant ,rasch und billig angefertigt im Salon -Putzgeschäft von 14207 .5.2
12. Breidinger , Karlsruhe , Biktoriastr . 16 , in .
Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis . 5° [„ Rabatt in bar

Gebrüder Roeder,
Darmstadt .

Silberne Staatsmedaille. — — 35 erste Preise .

PSTENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rugfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen .
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis .

Man verlange Broschüre Nr . 76 . 7520a .27 .8

Beste, gutkochende , gelbe und rote

Speise - Kartoffeln
(haltbare Ware)

per Zentner Mk. 3 .80 franko Karlsruhe empfiehlt
Andreas Selter , Aue bei Mach . Telephon 203.

Bei Abnahme größerer Quantitäten oder ganzerWaggonladungen äußerster Preis auf Anfrage. 9407a2 .2

mit auswechselbaren Notenplatten .
Ellison -Phonographen und Grammophone

und Platten , Goldgusswalzen, Schweizer Spieluhren.
Neuheit mit Gtodcen u , Zitherbegleitung.

Fritz Müller , Musikalienhandlung
Kaiserstr . 221 . Karlsruhe Telephon 1988.

Mitglied des Rabatt-Spar -Verein. 10061

ßadifche Presse . Mittagblatt . Samstag de« 8. Oktober 19Mfc Rv . 46b

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel-Unterricht werden
gefl. Anmeldungen erbeten,

L Privat - Tanzlehr - Institut
G. Grogkopf

Mitglied der 6 . D. T.
33 Hei *i*ensti *, 33 .

12347 *

Gröbere Posten
halbwollene 13630
reinwollene
wasserdichte

6 .4

PfndedM
enorm billig abzugeben .

Kaiserstr. 133,1 Treppehoch
im Hause des Weltkinematographen
2 Eingang bei der kleinen Kirche .

Frisch eingetroffen :
Neue

Hellerlinsen
Pfund

Echte

Frankfurter
Paar

3 Paar

lürrfleisch
per Pfund Mk . l. l0

Neues

rlrr
3 Pfund 20 H

10 Pfund 63 H

Pfannlsiicli 81
G in . b . H.

Filialen in allen Stadt¬
teile «. 14409 !

| 42 eigene Verkaufsstellen |
| in Baden » .Württemberg .

32 Nur Zirkel 32
E pelze
aller Arten eingetroffen . 13770^

Verkauf
zu staunend billigen Preisen .
32 Nur Zirkel 32

Ecke Ritterstraße . 1 Treppe hoch.

y

Union ;
Brikels

Reinlichster Hausbrand

Verkauf In den Kohlsnhtndluitgen

Zur Niederkunft
finden- Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Piosp . unterF. 1) . 1009postl , Mannheim .

Die Uebernahme der -

Papier- u. Schreibwaren -Haadhrng
von Cbr . Reinhard # (früher Faass )

Kurvenstrasse 23
zeigt hiermit empfehlend an spaamnpp

Ernst PfeifiTePj Kurvenstrasse 23,

Ergon=Kosmos , A.= G., Karlsruhe
Bannwald-Allee 42.

Gas -

, Benzin -

,
Benzol - Autinmntoro

Sauggasmotoren und Sauggaslokomobilen
stationär und fahrbar.

Einzige Motorenfabrik am Piatage ?

Gebrauchte Motore : Fabrikate me Deutz, Hille,
Körting, Oberursel etc. werden billig abgegeben . 143883.1

S '
i.

Rabatt

garantiert rein und leicht löslich,
billig, nahrhaft ,

bekömmlich , wohlschmeckend

i,1.00 Iii8 i . 2.40
MS M

G . m . b . H .

Europas rrösster Kaffee - Msftni - Befritli.
Fabriken in Viersen , Dülken , Spandau, Breslau,

Heiibronn, Basel.

S

Filialen in Karlsruhe in allen Stadtteilen und in der Umgegend
durch unsere Firmenschilder kenntlich . 13936 .3.3

Niederlage bei ßerrn Franz Schöffier , Weingarten .

für ttsijilipi MWslen
in mittlerer Garnisonstadt werden
per sofort und später tüchtige
kautionsfähigeWirtslente gesucht.
Offerten unter Nr . 9435a an die
Sxped. der „Bad . Presse" . 2 .2

GSnselebern
toerden zu den höchsten Preisen
angekauft .
13641* Zähringerstraße 88 .

Mostäpfel,
mehrere Waggon , werden zu kaufe »
gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 3538601 an die Expodder „Bad . Presse" erbeten 2 .2
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